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Eindeutiges Geständnis britischer Schuld
In England schon Jahre vor dem Kriege die Auswahl der Ziele für Luftangriffe vorgenommen

Lord Winster klärt auf

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Goe . Berlin , 5. Juni .

Der britische Innenminister Morrison
wellt in einer Erklärung über den britischen
Luftterror gegen die deutsche Zivilbevölkerung
die Behauptung auf , nicht England , sondern
Deutschland habe mit dem schrankenlosen Luft¬
trieg begonnen . Ebenso wie Morrison hat Eden
bekanntlich eine ähnliche Behauptung aufge =
stellt. Die Erklärungen Morrisons und Edens
stellen offensichtlich die britische Antwort auf
die vor wenigen Tagen getroffenen amtlichen
Feststellungen über Englands Verantwortung
am Luftkriege dar . Als Beweis seiner Be¬
hauptungen nennt Morrison die Feldzüge in
Abessinien und Spanien sowie die Bombardie :
rungen von Warschau und Rotterdam .
Mit diesen Argumenten versucht er , den briti¬
schen Luftterror zu rechtfertigen . .

er seinen Krieg haben will , selbst wenn die | sächlich bestand schon Jahre Dor dem

Städte Englands dabei in Schutt und Trümmer
sinten sollten ."

Kriege ein Komitee für die Auswahl von
Zielen für Luftangriffe ." Diese Feststellung

Nunmehr liegt jedoch über die historischen Lord Winsters ist nicht nur ein bemerkenswerter
Tatsachen hinaus ein neues englisches Beitrag zur Kriegsschuldfrage , sondern auch ein

Bombenkrieg vor, die von einer offiziellen briti heber des Luftterrors . Es verdient festge.
Eingeständnis über Englands Schuld am eindeutiger Beweis für die geistigen Urs

schen Persönlichkeit , nämlich dem englischen nagelt zu werden, daß zu der Zeit , als Cham¬Oberhausmitglied Lord Winster , stammt . berlain nach München flog , um angeblich den
Lord Winster richtete unter dem 18. Mai 1943 Frieden zu sichern , in London eine Organisation
aus dem Oberhaus ein Schreiben an die tätig war , die teine andere Aufgabe hatte , als
Times " , das diese Zeitung veröffentlichte . In für einen kommenden Krieg die Ziele britischer

diesem Schreiben wendet sich Winster gegen die Terrorangriffe ausfindig zu machen. Wenn
danke zum britischen Luftangriff auf die deutsche Emigrant diese Kommission auf die deut¬
von Reuter verbreitete Behauptung , daß der Ge- Lord Winster ausdrücklich ablehnt , daß der jüdi¬

schen Talsperren von einem südischen Emischen Talsperren aufmerksam machte, jo liegtgranten stamme. Wörtlich heißt es hier : darin das Eingeständnis , daß es deutsche Ziele
„ Abgesehen davon werden wir durch solche Be waren , mit denen sich diese famose Kommission
hauptungen als Dummköpfe hingestellt. Tat¬ (Fortsetzung auf Seite 2 )

Großer strategischer Erfolg der Japaner
Der Rücken unseres Verbündeten nach Westen frei für neue Pazifik - Operationen

Eigener Funkbericht

otz . Tokio , 5 . Juni .

Die letzten großen Erfolge der Japaner in
Tschungking-China haben dazu geführt , daß
unser Bundesgenosse in Ostasien nun trotz des
Chinatrieges für seine pazifischen Operationen
den Rücken nach Westen so weit frei hat , um von
dort her gegen unangenehme Ueberraschungen
gesichert zu sein. So wird sich der Vorstoß der
Japaner über Ichang und über den Yangtsee in
Zukunft im Pazifit auswirken , was
man in Australien besonders flar erkennt . Nach
jeder Vernichtungsschlacht im weiten Raum
Chinas steigt dort ersichtlich die Besorgnis über
die Möglichkeit japanischer Offensive-Unter¬
nehmungen im Südwest - und Südpazifik .

dieWenn Japan jetzt mitgeteilt hat ,
Vangtse Operationen feien abge¬
schlossen , so bezieht sich diese Bemerkung
vornehmlich auf die Erreichung des vorstehend
gekennzeichneten strategischen Zieles , das aus
den geographischen Verhältnissen an der mitt¬
leren China - Front erklärlich wird . Anhand einer
plastischen Karte tann man feststellen , daß die
von den Japanern eroberte Stadt Ichang das
Ende einer nach Westen gerichteten Zunge des
vorwiegend flachen Gebietes darstellt , das sich
fast in gerader Linie von Norden nach Süden
zieht . Am Rande dieser Tieflandgebiete enden
Eisenbahnen und Straßen . Der Vangtse tritt
bei Ichang in Felsenschluchten ein , die sich an
vielen Stellen derart verengen , daß starke Wir¬
bel entstehen . Diese können nur von fräftigen
fleinen Schiffen überwunden werden . Das hält
bis Tschungting an .

Das Ziel und der Feind

Von Menso Folkerts

otz . Die Auflösung der kommunistischen In¬

Mittel sich das Judentum bedient, um sein Ziel ,
ternationale hat fürzlich deutlich gezeigt , welcher

nämlich die Bolschewisierung der Welt , zu ers
reichen. Der reißende Wolf wird aber nicht
harmlos , wenn ihm das täuschende Fell des
zahmen Lammes umgehängt wird . Das erwachte
Europa hat erkannt , daß die Gefahr , die vom
Often her das gesittete Abendland bedroht , wohl
ist wichtig , daß volle Klarheit darüber besteht ,
getarnt , aber nicht verkleinert werden kann . Es

daß ein einheitlicher Wille in Moskau wie in
London und Neuyork gebietet . Wohl machen sich
hin und wieder Gegensäge und Reibungen bes
merkbar , die sich nicht zuletzt aus der Verschie

derdenheit Völkerverführten ergeben .
So ist es bekannt , daß dem USA . - Präsiden
ten Roosevelt aus der ablehnenden Einstellung
weiter Kreise in Nordamerika gegenüber dem
Bolschewismus mancherlei Hindernisse erwach =
sen sind . Um diese zu beseitigen . ließ er durch

stoßen würden , dann fämen sie in ein Gebiet , in feinen Briefträger Davies jenes Bittschreiben an

dem ihnen die wichtigsten Transport - Stalin überbringen , dessen Ergebnis in dem

möglichkeiten fehlen . Tichungting hat neuen Täuschungsmanöver des Kremis zu er
eine Unzahl von Kulis zur Verfügung , die blicken ist.
unter Aufputschung nationaler Gefühle oder Ueber allem Tun unserer Feinde steht der

gleichgültig ob es sich um die Auf¬unter echt chinesischem Zwang alles tragen oder Jude
auf kleinen Karren befördern . Für die Japaner lösung einer Internationale , um die Durchfüh¬
wäre ein solcher Transport wesentlich schwieri- rung eines gemeinen Luftkrieges gegen Frauen

die Verfechtung einesger , vor allem bei Berücksichtigungder Guerilla - und Kinder oder um
tätigkeit, die ein solch riesiges Gebiet nie ganz Ueber -Versailles zur Ausrottung des deutschen
zur Ruhe kommen läßt . Bolkes handelt . So verbindet sich denn auch ,

um mit einem Worfe Alfred Rosenbergs , das er
jüngst auf dem Gauappell in Oldenburg prägte ,

zu sprechen, unser Haß mit der Verachtung für
des Kremls haben erniedrigen lassen. Gewiß
jene Gegner , die sich zu gefügigen Werkzeugen
machen sich gegen die fortschreitende Verjudung
in den angelsächsischen Ländern gelegentlich Wi¬
derstandskräfte bemerkbar , wie die Klagen über
den wachsenden Antisemitismus deutlich bewei¬
sen . Aber insgesamt haben die Weisen von
3ion " alle Macht an sich gerissen , so daß das
Bündnis zwischen Roosevelt , Churchill und Sta¬
lin Ausdruck jenes Unterjochungswillens ist , der
nicht nur das nationalsozialistische Deutschland
und das faschistische Italien niederzwingen soll ,
sondern leztlich die Herrschaft Alljudas über die
ganze Erde anstrebt . So allein wird auch die

lich . Für die Händler von Bank und Börse , die
erstörung unerseglicher Kulturwerte verständ¬

schon einmal

Die Japaner selbst weisen darauf hin , daß
man örtliche Erfolge in China nicht übertreiben

jolle, da Tschungkings Verteidigungsmöglich
tönnen, wenn nicht ernsthafte innere Störungen
feiten ziemlich lange aufrechterhalten werden

im Tichungkinglager hinzufämen . Diese lassen
sich aber an manchen Anzeichen erkennen , vor
allem an der wachsenden chinesischen Erkenntnis
von der Unfähigkeit der Anglo -Amerikaner , die
notwendigsten Waffen und Materialien zu
liefern .

Nur vier Japaner gefangen
Eigener Drahtbericht

Zu den Erklärungen Morrisons und . Edens
nimmt die Deutsche diplomatische
Korrespondenz in ausführlicher Weise
Stellung . Sie stellt noch einmal fest , daß durch
die deutsche Veröffentlichung die Barbarei der
britischen Kriegführung und ihre niedrige Mo¬

ral ebenso bloßgestellt worden sind wie der
lügenhafte Charakter der englischen Bericht
erstattung . Die Morrison -Erklärung ist, wie
die Deutsche diplomatische Korrespondenz sagt ,
der Versuch, diesen Eindruck zu verwischen, in¬
dem einmal neue Lügen aufgestellt werden ,

zum anderen aber der britische Luftterror mit
Vorgängen in Zusammenhang gebracht wird ,
die nicht das geringste mit ihm zu tun haben .
Im abessinischen Kriege waren deut
sche Flugzeuge überhaupt nicht beteiligt.
Aber auch gegen Italien wurde britischer
seits der Vorwurf unmenschlicher Kriegführung
nicht erhoben . Im spanischen Bürger¬
frieg war die „ Legion Condor " nach den
Richtlinien des Generals Franco eingesetzt , die
die größte Schonung der Zivilbe
völkerung vorsah . Infolgedessen wurden
spanische Großstädte wie Madrid trok jahre¬
langer Belagerung fast nicht beschädigt . Was
Polen angeht , so wurde an dieser Stelle erst
vor wenigen Tagen auf die sofort bei Kriegs¬
beginn in dem Rotenwechsel zwischen dem Füh¬
rer und Roosevelt niedergelegte deutsche Stel¬
lungnahme verwiesen . Während des Polen¬
feldzuges fanden deutsche Luftangriffe nur in
Verbindung mit den Operationen
des Heeres statt . Warschau wurde aus =
schließlich deshalb bombardiert , weil die mehr
maligen Aufforderungen zur Uebergabe der
verteidigten Stadt auf britischen Rat
abgelehnt wurden . Ohne diese Ablehnung
würde Warschau so wenig Schaden erlitten
haben wie später Brüssel , Paris oder sonstige
unverteidigte Städte in diesen Ländern . Der
Führer selbst erklärte nach Abschluß des Po¬
lenfeldzuges in der Reichstagsrede vom 6. Of¬
tober 1939 : „ Ich habe mich bemüht , schon in
diesem Kriege mit Polen die Luftwaffe nur
gegen militärische Objekte einzusetzen , Aegypten im Banne der Rechtlosigkeit / Ausgeplündert von Briten und Nordamerikanern
bzw . nur dann in Erscheinung treten zu lassen ,
wenn aktiver Widerstand an einer Stelle ge =
leistet wurde . Es muß aber möglich sein , in
Anlehnung an das Rote Kreuz eine grundsäz¬
liche allgemeingültige internationale Regelung
zu finden . Bei den Weſtmächten blieb
diese Forderung ohne Widerhall . Nichtsdesto¬
weniger hielt die deutsche Kriegführung wäh¬
rend der Feldzüge in Norwegen , Holland , Bel¬
gien und Frankreich an ihrer humanen Ein¬
stellung fest . Auch Rotterdam wurde erst
bombardiert , nachdem die holländischen Mili¬
tärs das deutsche Angebot auf Ueber
gabe ablehnten und die Verteidigung der
Stadt proklamierten . Anderenfalls wäre Rot¬

terdam so unversehrt geblieben wie zahllose
andere Städte in Feindesland .

Die Deutsche diplomatische Korrespondenz geht
auch auf den Luftkrieg zwischen Deutschland

und England ein und stellt anhand der
Wehrmachtberichte nochmals die unzweideutige
Schuld Englands fest . Der Führer selbst for
mulierte die Auffassung der deutschen Krieg
führung über den deutsch - englischen Luftkrieg
in der Reichstagsrede vom 4. Mai 1941 folgender¬
maßen : , ,Meine Warnungen gegen die Anwen¬
dung des von Herrn Churchill propagierten
Nachtbombenkrieges gegen di : Zivilbevölkerung
wurde nur als Zeichen der deutschen Ohnmacht
ausgelegt " Er sagte weiter : „ Ich habe gerade
davor immer wieder gewarnt , und zwar über
dreieinhalb Monate lang . Daß diese Warnun¬
gen auf Herrn Churchill ohne Eindruck blieben ,
wundert mich nicht . Was gilt diesem Manne
das Leben anderer . was gilt ihm die Kultur ,
was gelten ihm Bauwerke ? Er hat es ja bei
Beginn des Krieges beretts ausgesprochen , daß

Wenn die Japaner , was ihnen militärisch
offensiv durchaus möglich wäre , hier weiter vor¬

otz . Stocholm , 5. Juni .

schen Marineministeriums , die von der Stock¬
Nach einer Verlautbarung des amerikanis

holmer Zeitung „ Aftondidningen " erwähnt
wird , sind bei den Kämpfen auf Attu nur vier
Japaner in amerikanische Gefangenschaft gera¬
ten . Diese Tatsache zeugt für die Härte der
Kämpfe auf dieser Insel und das heroische
Selbstopfer der japanischen Truppen , die auf
verlorenem Posten ein glänzendes Zeugnis
unbezwingbaren Geistes ablegten .

Kairo künftig Treffpunkt der Kriegsverbrecher

Eigener Drahtbericht

otz . Antara , 5. Juni .

Kairo soll in Zukunft Treffpunkt aller
Staatsmänner und Generale der achsengegneri¬
schen Nationen sein , nachdem so heißt es in
einer Meldung aus Kairo in Kürze mit der
Aufnahme der diplomatischen Beziehungen
zwischen Aegypten und der Sowjetunion ge¬
rechnet werden kann und einer Einreise sowie
tischer Bürger nichts mehr im Wege steht . Diese
Nachricht hat im ägyptischen Volt große Be¬
forgnis ausgelöst .

Seit der Oktober -Revolution von 1917 Hat
Aegypten aus wohlverstandenem Eigeninteresse
zu den Sowjets feinerlei Beziehungen gepflegt .
„Wer sich mit den Bolsche wisten ab¬
gibt , geht daran zugrunde . " Das war
für die ägyptische Regierung wie für das Volk
seit jeher staatserhaltendes Grundgesez . Aller¬
dings hat der Krieg dem ägyptischen Bolt klar
gemacht , daß es neben den Sowjets noch andere
Feinde besikt . So haben die britischen Amts¬
stellen sich nicht gescheut , sämtliche Lebensmit¬
telvorräte rücksichtslos zu beschlagnahmen .
Neunzig vom Hundert des ägyptischen Volkes
haben heute deshalb nicht einmal das Lebens
notwendige . Soweit noch Lebensmittel vor :

handen sind, werden sie zu unerschwinglichen
Wucherpreisen verschoben . Die Landbe
völkerung ist durch die rücksichtslose Ausplün¬
derung des Landes derart aufgebracht , daß sie
die Beschlagnahmungsabteilungen in verzwei¬
felter Notwehr wiederholt davonjagte . Nur
durch Einsatz von Panzerwagen fonnten die

vor Hunger revoltierenden Aegypter zur Ruhe
gebracht werden .

-

Wallstreet in Gold umgemünzt haben das Blut
nach 1918 in den Tresors der

von Millionen Männern der weißen Rasse , be
deuten die zerstörten mittelalterlichen Kunst¬
schäze europäischer Städte ebenso wenig wie der
Tod von unschuldigen Frauen und Kindern .

Wir müssen uns immer mehr durchringen zur
flaren Erkenntnis dessen , was der Feind will .
Der Erbarmungslosigkeit , die er uns als Volk
angekündigt hat , muß unser Wille entsprechen ,
seine Pläne zu durchkreuzen und statt dessen un¬
ser Ziel durchzusetzen . Wenn Alljuda glaubt , die

eit sei gekommen, um die alttestamentarische
Weissagung zu verwirklichen , ., alle Völker zu

fressen " und einst das Purimsfest auf den Schä¬
deln der arischen Menschheit feiern zu können .

dann ist es erforderlich , daß wir mit allem Ernst
die Notwendigkeiten eines Krieges erkennen ,
in dem tatsächlich über das Schicksal eines
Jahrtausends entschieden wird . Wie fern gerückt
ist der Ausgangspunkt dieses Kampfes , da im
Serbit 1939 man in London sich über die Frage

der Rückkehr der deutschen Stadt Danzig ins

Die von höchsten britischen Stellen gefor¬
derte Ausplünderung des Landes hat bei den
britischen Truppen Schule gemacht, die
heute immer wieder auf eigene Faust Raub
züge unternehmen und die Bevölkerung
drangsalieren . Man ist empört darüber , daß
diese Räuber der ägyptischen Rechtshoheit ent¬
zogen werden . Sie haben sich höchstens vor Reich ereiferte ! Heute wissen wir , daß es sich

britischen Militärgerichten zu verantworten nur um einen gesuchten Grund gehandelt hat ,

und erhalten hier in äußersten Fällen geringe um den man auch 1914 nicht verlegen gewesen
Freiheitsstrafen . ist , als die Lunte ans Pulverfaß gelegt wurde .

Die Zeit des Waffenstillstandes . der im Novem¬
ber 1918 das Ringen an den äußeren Fronten
unterbrochen hatte , war abgelaufen , und die
überstaatlichen Mächte dünkte die Stunde gekom¬
men , reinen Tisch zu machen mit den Habenicht¬
sen , die sich erdreisteten , gegen die Herrschaft des
Goldes das Lebensrecht des gesunden Blutes
durchzusehen .

Neben den Briten haben sich seit einiger
3eit auch die Nordamerikaner breit ge¬
macht , und zwar nicht allein mit ihrem aufge¬
blähten Informationsapparat . Die Aegypter
verfolgen mit großer Sorge die Errichtung einer
Reihe massiver Heeresunterkünfte und den
Auftauf von Gebäuden . Man glaubt daraus
schließen zu müssen , daß die Nordamerikaner
die Absicht haben , sich im Lande festzusetzen .

Zu den Briten und Yankees sollen nunmehr
noch die Bolschewisten kommen . Unter

britischem Druck haben die Aegypter die diplos
matischen Beziehungen zum Kreml aufnehmen
und vor allem Bolschewisten die Einreise
zugestehen müssen . Die ägyptische Regie :
rung weiß sehr wohl , was dem Volke und dem
Lande bevorsteht , nur so sind die Erklärungen
des ägyptischen Ministerpräsidenten Nahas
Pascha zu verstehen , daß die diplomatische Zu¬
sammenarbeit zwischen Aegypten und der So¬
wjetunion die unmittelbare und mittelbare
Nichteinmischung der Sowjets in ägyp¬
tische Angelegenheiten voraussetze .

Der Krieg hat einen anderen Verlauf genom
men , als sich der Feind vorgestellt hatte . Gewiß
verkennen wir nicht , welche Lasten und Opfer
diese schweren Jahre uns auferlegen , da draußen
mit aller Härte gefämpft und drinnen mit un¬
ermüdlichem Eifer gearbeitet werden muß . Im
Gegensatz zur Zeit vor einem Vierteljahrhundert
liegt zudem über der Heimat die ständige Be¬
drohung aus der Luft , die somit auch hier rechte
soldatische Haltung nötig macht . Insgesamt
aber zeigt es sich, daß Deutschland nicht nur der
Mittelpunkt eines unerschütterlichen Kampfwil
lens ist , sondern auch das Herz eines neuen Eus
ropas , das sich mitten im erbittertsten aller
Kriege zu jener Lebensordnung zurückfindet , die
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den gefunden Kräften unseres alten Erdteils die
so notwendige Entfaltung verheißt . Der riesen¬große Raum des Ostens , erkämpft durch dasBlut unserer Besten , wird schon jezt erschlossenfür die Ernährung der Völker , die der Würge¬
frieg Alljudas aushungern wollte , um sie in dieKnie zu zwingen . Und die Frucht wird erst rechtreifen , wenn einst der pflügende Bauer ger
manischer Rasse das Land in seinen endgültigenBesiz nimmt und die bedrückende Enge derMenschen im alten Europa gelockert wird . Dann
wird der Segen offenbar , der uns die Gewißheitgibt , daß feiner mehr zu hungern braucht und
feiner mehr geistig verfümmern muß , nur weil
der Jude uns einzwängen wollte ins Sklaven¬joch seiner Herrschaft .

Ein flares Ziel leuchtet so vor uns , dem wir
Ein unerbittlicher Feind hat unsden völkischen Tod zugedacht . Wir aber wollenDas Leben der guten Rasse , die nicht versinken

-

darf in Nacht und Not. Nicht für den Throneines Monarchen sind die Millionen unseres
Erdteiles angetreten , sondern für Brot und
Freiheit Dinge , die wir greifen und begreifen
fönnen , wenn wir denken an das Elend des Zwi¬
schenreiches, das sich ins Unermeßliche steigernwürde, wenn aus dieſem gewaltigen RingenAlljuda siegreich hervorginge. Daran wollenwir denken, wenn wir im Alltag stehen, gleichgültig , wohin uns der Befehl des Führers ver¬
pflichtet hat . Jeder muß wissen um seine Kraft ,
Dieuns näher dem Siegebringenkann. Tota:ler Krieg - fürzester Krieg! Tuen wir also atles , was Deutschland dient ! Hier liegt das HerzEuropas, ja das Herz der Welt, wissen wir hier
doch den heiligen Gral von Kultur und Rasse ,
der die Erde erhellt , während der finstere Jude
verdüstert die Sonne , die Allmutter des gesun¬den Lebens .

Hohe Ehrung für General Jakob
() Führerhauptquartier , 4. Juni .
Der Führer hat dem General der PioniereJakob in Würdigung seiner besonderen Ver¬dienste um den Aufbau der Befestigungswerte

im Großdeutschen Freiheitstampf das Ritter
treuz des Kriegsverdienstkreuzes mit Schwertern
verliehen und an General Jakob folgendes Telegramm gesandt : In Würdigung Ihres be :fonders tatkräftigen Einjages beim Ausbau derBefestigungen im Großdeutschen Freiheitstampiverleihe ich Ihnen das Ritterkreuz des Kriegsverdienstkreuzes mit Schwertern .

Adolf Hitler ."

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Berlin , 5. Junt .

Der Führer verlich auf Vorschlag des Ober¬befehlshabers der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eifernen Kreuzes on Oberleutnant Geiger , Staffelkapitän in einem Nachtjagdgeschwader . August
Geiger wurde als Sohn eines Maschinensegers am
6. Mai 1920 zu Ueberlingen am Bodensee geboren .

Aenderungen in der Kriegsmarine
() Berlin , 5. Juni .

Das Oberkommando der Kriegsmarine gibteinige organisatorische Aenderungen
im Bereich der Kriegsmarine betannt . So
wird mit Wirkung vom 1. Oktober dieses Jah¬
res bei der Kriegsmarine die Laufbahn , ,Offi .
ziere des allgemeinen Marine =

Dienstes " gebildet. The win. sah ist auf Land¬dienststellen beschränkt. Ferner ist mit Wirkungvom 1. Mai das Marines estungspioniertorps gebildet worden , in dem alle
zur Kriegsmarine versezten Pionieroffiziere zufammengefaßt werden .

Zirkusdirektor Carl Krone gestorben

Kriegsgefangene in bolschewistische Dienste gepreßt Im Mai1257Sowjetflugzeugevernichtet

schen Truppen erobert wurde , gelang es , einen
Als die Stadt Smolenst von den beut :

großen Teil des Attenbestandesaus dem Gu .Gebäude zu bergen und an einen anderen Drt
zu überführen . Auf Grund der durch die Aus =
sagen der Bevölkerung aufgededten Ermordungvon mehr als 12 000 polnischen Offizieren imWalde von Katyn haben die zuständigen Stel¬len eine genaue Sichtung aller GPU . -Atten
werden konnten . Diese Ueberprüfung
vorgenommen , die gus Smolenst geborgen

noch an und hat schon bisher hoch aufschluß
dauert

reiche Ergebnisse gebracht .

Das Schicksal der von den Sowjets ermordeten polnischen Offiziere weiter geklärt
0 Führerhauptq artier , 4 . Juni .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab .() Berlin , 5. Juni , GPU . genannt wurden , sind inzwischen aus den heiterten bei Tag ind Nacht wiederholteAn

Freitag bekannt : Im Raum von Welish

gen worden .
Massengräbern von Katyn als Leichen geborgriffe der Sowjets blutig . 21 feindliche Ban

Scheiterten bet Tag ind Nacht wiederholte An

Einen Liter Wasser mit Mehl täglich übrigen Ditfront wird nur örtlicheKampftätig
zerkampfwagen wurden abgeschossen . Von der

teit gemeldet . Die Luftwaffe bekämpfte in Kaus() Stocholm , 5. Juni , tasien und an der Donezfront fortlaufend feindsDie in Smolenst erscheinende Zeitung liche Truppenansammlungen
schrift , ,Die anderen suchen Sie

owie Flug - undNowy Puti " veröffentlicht unter der Ueber - Punkte . Besonders heftig wurde

chora " einen Beitrag des russischen Journas fliegern der Nachschubverkehrdes Feindes anges

in Betim Zusammenwirten mit ungarishen Kampf¬

listen Sergej Schirokow , der die Gräber griffen . Im Nördlichen Eis eer wurden zwei
genheit des Schidsals der anderen polnischen Zerstörer beschädigt . Im Monat Mai wurden

von Katyn besuchte und sich bei dieser Gele - Bewacher durch Bombenwurf versenkt und ein

Kriegsgefangenen erinnerte , die in der Sowjet - an der Ostfront 1257 feindliche Flugzeuge ver¬

dem Auffah berichtet er aus eigener Renntnis Flugzeuge verloren. Schnelle deutsche Kampf¬
union zu Tode gemartert worden sind . In nichtet . Im gleichen Zeitraum gingen 143 eigene

über das Schicksal dieser anderen polnischen flugzeuge griffen einen feindlichen Ge =
Kriegsgefangenen. Es heißt in dem Auffaz le itsug im Seegebiet vor kap Bon an.
unter anderem : Sie versenkten ein Handelsschiff und

warfen ein zweites in Brand .

einem großen Kreise von Persönlichkeiten des
Die aufgefundenen Akten . Die im Original

In - und Auslandes zur Einsichtnahme zur Ver¬
fügung gestellt werden konnten, hellen das Dun¬
fel um die Tragödie von Katyn etwas auf. Es
tommissariat des Innern für das Gebiet Smo- Rotlas bis zum Fluß Petschora und an den
ergibt sich daraus , daß das sogenannte Bolts¬ Im Norden der Sowjetunion von der Stadt

lensk in Verbindung mit dem Volkskommissa- nördlichen Sängen des Ural, bei Workuty, breisriat des Innern in Mostau , undSauptverwaltung für Staatssicherheit wie ichorit aus, deren 200 000 Einwohner bei sech¬
riat des Innern in Moskau , und zwar der tet sich das Konzentrationslager Uchto -Pet¬

sich die frühere Tscheka und GPU . seit einigen zehn bis achtzehnstündiger Arbeit dort einge¬
Jahren nennt
dem Schidial der polnischen Offiziere beschäf Sträfling fünf Jahre. Im April 1940 tamen

sich seit dem Herbst 1939 mit schlossen sind. Ich selbst befand mich dort als
tigt hat. In den Aften der Smolensker GPU. die ersten polnischen Kriegsgefangenen an, die
befinden sich umfangreiche Listen mit den Natet hatten. Im August waren es bereits rund

früher in den Bergwerken des Donbiß gearbei¬
men , aller in die Gefangenschaft der Sowjets
geratenen polnischen Offiziere , Aerzte und Mi- 20 000 diefer Unglüdlichen . Es waren alles
litärgeistlichen . nur Soldaten . Die Offiziere waren sofort ge¬

führt worden .
trennt von ihnen in Gefangenenlager über¬Es geht aus diesen Atten hervor , daß manzahlreiche polnische Offiziere zu Sandlanger¬

diensten für die Bolschewijten zu pressen ver¬suchte und sie besonderen Verfahren " unterzog ;

gewünschten Erfolg , dann wurde der Betref
führte das „ besondere Verfahren nicht zu dem

fende „ liquidiert ", damit er später nichts überdie an ihn gestellten Forderungen aussagenfonnte .

Staatssicherheit beim Volkskommissariat des
Die Abteilung III der Hauptverwaltung für

Innern in Smolenst bemühte sich unter Führungdes Hauptmannes der Staatssicherheit Kupri¬ia now , des Oberleutnants der Staatssicher¬heit Leibkind und des Unterleutnants der
Staatssicherheit Starttowitsch , solche pol¬
nischen Offiziere zu finden , die gute englische
und französische Sprachkenntnisse hatten, um siefür die sowjetische Militärspionage

wurden Engländer und Franzosen , die einmal
in England und USA . einzusetzen . Ebenso

in deutscher Kriegsgefangenschaft gewesen wa¬ren , im Lager Juchnow einer „Bearbeitung "
unterzogen , um sie den Wünschen der GPU . ge¬
fügig zu machen , als Agenten der Sowjets in
ihre Heimat zurückzukehren . Zahlreiche polnie
fche Offiziere, die in den Akten der Smolensker

machen mußten , ist schwer zu beschreiben . Unter
Was die Kriegsgefangenen im Lager durch

den Polen , die das rauhe

heiten wie Storbut und Typhus aus .

nordische Klima
nicht vertragen konnten , brachen sofort Krant¬

Essen bestand aus einem halben Liter Wasser
Das

mit Mehl am Vormittag , einem Liter abends ,
und Brot , dessen Menge zwischen 300 und

meter
800 Gramm davon abhing , wieviel Kubik¬

hatte , Manchmal gab es an Stelle von Mehl
Kalt der Betreffende gebrochen

mit Wasser ein Stück stinkenden Fisch, den so¬gar die Hunde der Tschekisten verabscheuten,Die Sterblichkeit unter den Kriegsgefangenensteigerte sich von Woche zu Woche . Durch Stor¬
but schwollen die Füße , bluteten die Gaumen ,
fielen die Zähne aus, die Ruhr grassierteund
Menschen starben dahin . Wer von diesen beiden

an . Zweihundert Meter vom Lager am Berge
Seuchen verschont wurde , den steckte der Typhus

Vetlosjan entfernt befindet sich ein Friedhof .
Sier liegen Hunderte und aber Hunderte vonpolnischen Kriegsgefangenen . Täglich wurden
aus dem polnischen Lager fünfzehn bis zwanzig
Mann begraben , und wieviel solcher Lager be¬
finden sich in der Sowjetunion!

Preiserrechnungsvorschriften für das Handwerk
Unter keinen Umständen Ausnutzung der durch den Krieg bedingten Verhältnisse

() Berlin , 5. Juni .
Auf einer Arbeitstagung der Reichs - und

Gauhandwerksmeister in Berlin wurden Fragen
der Preisregelung und Preisüber¬wachung besprochen. Reichshandwerksmeister
Schramm erläuterte die Vorbedingungen , vondenen im Handwerk eine erfolgreiche Preis¬
politik abhängig sei. Grundsätzliche Ausführun¬
wärtige preispolitische Fragen des Sandwerks
gen über die preispolitische Lage und über gegen

machte der Reichskommissar für die Preisbil¬
dung , Minister a . D. Staatssekretär Dr .
Fischboed .

Se

0 Salzburg , 5 . Juni ,
Freitag früh starb in Salzburg völlig uner¬

wartet der Zirfusdirektor Carl Krone im 73.
Lebensjahre . Bis zum letzten Atemzuge warKrone unermüdlich in seiner Wagen- und Belt- stabil zu halten, bestehenirgends Unklarheit. Je

Ueber die Notwendigkeit , das Preisgefüge

der Senior affer deutschen Zirkusdirektoren der mehr sei dieses Geld bereit , einen höheren PreisBorstellung seines Unternehmens beigewohnt . anzulegen und umgekehrt , um so eher sei derNeben seinen riesigen, weltberühmten Schau - jenige, der über die Ware und Leistung verfüge ,zelten erbaute Carl Krone 1918 in München geneigt , nun für diese Ware oder Leistung eineneinen festen Zirtus und erwarb hier Heimat- Käufer zu finden , der den höheren Preis auchrechte . Dieses Zirkusgebäude hat er schon in den tatsächlich zahle , So fage fich heute auch mancherersten Jahren der Bewegung für die natio . Sandwerksmeister, daß es teine Rolle spiele, obnalfozialistischen Kampfverfammer für eine Leistung mehr als den zulässigenlungen zur Verfügung gestellt und Preis verlange , wo doch der Käufer bereit sei,die Partei in ihrem schwan Ringen um mehr zu zahlen . Und damit , daß er einen höherenDeutschland unterstützt. Alte Münchener erin- Preis verlange , werde die Währung noch nichtnern fich an die ersten Versammlungen des Füh - gefährdet .rers im 3irtus Krone in den frühen Jahren
der Kampfzeit . Ungezählte lake haben diealten Kämpfer hier den Worten des Führersgelaufcht und sich die Kraft für ihre weitere
Arbeit um Deutschland geholt .

Geständnis britischer Schuld
( Fortlekung von Seite 1)

im besonderen befaßte , Weshalb Lord Winster
fich im übrigen darüber aufregt , daß ein Sude
die englische Luftfriegführung beeinflußt haben
tönnte , ist um so weniger ersichtlich , als schließ :
lich der ganze Krieg quf Befehl des internatio :
nalen Judentums begonnen wurde .

Die Deutsche diplomatische Korrespondenz
tellt auf Grund dieser Tatsache fest, daß die bristische Behauptung , die RAF . Schlage nur zu

rück" , lediglich der Versuch ist, die moralischeVerantwortung für den Luftterror auf denGegner abzuwälzen . In der Tat ergibt die Dis¬fusion in der englischen Fachpresse , daß die
Engländer das in der ersten Zeit angewandteSystem des 3ielbombens ( targetbombing )
infolge des hohen Standes der deutschen Luft¬
abwehr aufgaben und sich stattdessen des aera¬
bombings zuzuwenden . Dies bedeutet aber nichts
anderes als das wahitose Abwerfen von
Bomben ohne Rücksicht auf die Art der Ziele .
Aus dem gleichen Grunde wird englischerseits
den Nachtangriffen gegenüber den Tages :
angriffen der Vorzug gegeben .

0Daß diefe Spefulation eine Fehlrech
nung ist , stellte Churchill selbst fest , wenn er
während des spanischen Bürgerkrieges einmal
erklärte : Ich bleibe bei der Ueberzeugung , daß
biejenige Seite , die ihre Energie darauf ver =
wendet , die 3ipilbevölkerung abzuschlachten ,wahrscheinlich überraschende Enttäuschungen er
Jeben wird ."

einnehme , es sei irgend jemand berechtigt , aus
Wer aber den grundsäglichen Standpunkt

einer solchen Lage heraus mehr Forderungen zu

Neue Firma Giraud - de Gaulle
Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 5. Juni .
Nach großen Schwierigkeiten ist es in Algier

gelungen , die Verständigung zwischen den strei
tenden Ehrgeizlingen
Gaulle zu bewerkstelligen , allerdings zunächst

Giraud und de

nur im Grundsätzlichen" , wie die Pressekommentare einschränkend fagen . Sorgen genug hat
dieses Einigungswerk gemacht. Noch 24 Stunden vor dem Abschluß gab es zeitweilig Unter¬
brechungen" . Die beiden Generale arbeitetenmit Drohungen , Ultimaten und allem , wasdazu gehört , bis sie mit Hilfe der diplomati¬schen Vertreter Englands und Frankreichs
weich genug geworden waren , um sich irgendwo
auf einer mittleren Linie zu treffen . Allerdingsmill es scheinen , als ob de Gaulle etwas
besser abgeschnitten hat . Ihm ist es gelungen ,
zwei ihm besonders unbequeme Mitarbeiter
Girauds vorläufig wenigstens aus dem Komi¬
tee " , das die Stelle einer provisorischen Regie¬
rung übernehmen soll , herauszuschießen . Inner¬
halb dieses Komitees werden nun die weiterenKämpfe ausgefochten ; ganz einfach werden sie
nicht sein . de Gaulle hat noch zwei Stunden
vor der Verständigung festgestellt ,
nicht daran , seine Truppen dem Kommando

er dächte

Girauds zu unterstellen . Und auch eine Reihevon Personalfragen , die ja in diesen Kreisen
eine besondere Bedeutung haben , ist noch offen
geblieben , vor allem die Frage des militärischen Oberbefehls ; weshalb Exchange -Telegraph

29

stellen , bloß deshalb , weil er diese Mehrforde =
rungen auch tatsächlich erfolgreich durchsetzenrungen auch tatsächlich erfolgreich durchsezenkönne, der solle sich vor Augen halten, daß es
kaum irgendeinen Verkäufer oder Hersteller einer
Ware gebe, der nicht das gleicheRecht, und zwarmit Erfolg , für sich in Anspruch nehmen könne.
Es müsse somit volle Klarheit darüber bestehen,
daß es unter keinen Umständen so etwas wie
irgendeinem Gebiet des Wirtschaftslebensgeben
eine Ausnutzung der Kriegstonjunktur auf
dürfe .

Dr. Fischboed ging dann auf das Bestrebender Preisbehörden ein , den richtigen Aus

das größere Entgelt gebühre. Der Weg dazu

gleich zwischen Leistung und Entgeit zu finden , weil der höheren Leistung auch

festen Reichsmartbetrag ausgedrückten Preis als
führe über den Festpreis , über den in einem

rade im Handwerk gebe es neben immer wieder¬
Entgelt für eine bestimmte Leistung . Aber ge¬
fehrenden Regelleistungen Fälle , die sich für einederartige Preisfestsetzung kaum oder gar nichteigneten . Hier würden einfach zu handhabendeBreiserrechnungsvorschriften
schaffen werden müssen . Es liege nichts fernerals die Absicht , dem deutschen Handwerker , derseine Arbeit ordentlich verrichte . das gerechteEntgelt vorzuenthalten . Der Minister schloß :

Nicht Gehaltsempfänger soll der Handwerker
fein , sondern er ist und bleibt Unternehmer und

bezahlt werden ."
foll daher auch für seine Leistung entsprechend

Dampfer vor Kap Bon versenkt
( Rom , 4. Juni .

Der italienische Wehrmachtbericht vom

Bon (Tunesien ) griffen deutsche Kampfflug¬
Freitag hat folgenden Wortlaut : Vor Kap

zeuge am späten Nachmittas kes 3. Juni einen
dampfer und segten einen zweiten in Brand.
Geleitzug an . Sie versenkten einen

Die feindliche Luftoffensive gegen die Insel
Pantelleria ging weiter . Die Artillerie
von Pantelleria vernichtete zwei Flugzeuge .
Zwei weitere Flugzeuge wurden in Lufttämp

geschossen. Bomben - und MC -Angriffe feind
fen von italienischen und deutschen Jägern abs

licher Flugzeuge auf die Küsten Kalabriens
und Sardiniens forderten einige Opfer

hervor .
und riefen Schäden von geringer Bedeutung
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Die Inseln vor Sizilien

Verstärkter Druck auf Franco

Eigener Drahtbericht

otz . Stockholm , 5. Juni .

, ,Nach aus Tanger vorliegenden Informa
tonen hat es den Anschein, als ob der britischeSchritt zur Wiederherstellung des Inter .

nicht mehr lange auf sich warten lassen wird ".
nationalen Statuts von Tanger

erklärt der United Preß -Berichterstatter in Lon=don. Der Druck auf Franco verstärke sich
zusehends. Täglich habe man Beweise dafür ,
einer freundschaftlicheren Politik gegenüberden
daß Washington ebenso wie London Spanien zu

don werde dazu offiziell erklärt , Franco müsse
Antiachsenmächten zwingen möchten . In Lon

bald einsehen , daß sich die Lage seit dem Ende

seine Politik dieser veränderten Lage, in der es

des Tunesien -Feldzuges in Afrika geändert habe.
Jetzt sei der Zeitpunkt gekommen, daß Franco

in Nordafrika in den Rücken zu fallen , anpassen
ihm nicht mehr möglich sei, den Achsengegnern
müsse.

Roosevelt befiehlt Arbeitsaufnahme

Roosevelt jetzt den Bergarbeitern befoh¬

() Stocholm , 5. Júni .

len , am Montag ihre Arbeit wieder aufzuneh

ge = Wie aus Washington gemeldet wird , hat

men , da ihr Streit gegen die USA .-Regierunggerichtet sei. Wörtlich heißt es in dem Erlaß :Als Präsident und Oberfo . mandeur befehle
ich den Bergarbeitern , daß fe ihre Arbeit am
Montag , 7. Juni , wieder aufzunehmen haben .
Sobald die Arbeiter wieder zur Arbeit zurück¬
gekehrt sind , werden die Verhandlungen zwischen

Oberaufsicht des Kriegsarbeitsamtes und in

den Arbeitgebern und nehmern unter der

Uebereinstimmung mit den üblichen bereits
festgesetzten Verfahren in sola ,en Fällen fortge =führt werden ."

vorsichtig andeutet , daß der in Algier herr¬schende starte Optimismus über die weitereEntwidlung in maßgebenden Kreisen" nichtgeteilt werde .

Zwei Anschläge auf Abdul Illah
0 Rom , 5. Juni .

Wie aus Istanbul gemeldet wird , sind aufden gegenwärtigen Regenten von Izat , Abdul311ah , im Laufe der legten fünf Tage zwei
Anschläge verübt worden . Der Regent blieb unsverlegt . Sein Adjutant und vier Offiziere seinerBegleitung wurden getötet . 40 Studenten sowie
zahlreiche Offiziere und Beamte sind auf Grund
der Anschläge verhaftet worden . In Bagdadwurde der Belagerungszustand verhängt . Manvermutet , daß der Anschlag von iratischen Na¬tionalisten ausgeführt worden ist.

USA : - Offizier ermordet
Eigener Drahtbericht

otz . Antara , 5. Juni .

schaftspläne gerichtete Widerstand der ägypti¬
Der gegen die anglo -amerikanischen Herr

schen Bevölkerung erfuhr einen neuen Beweis
durch die Bekanntgabe eines Mordes an einen

Wochen schon wird ein Offizier der USA .-Luft¬
nordamerikanischen Offizier . Seit

waffe vermißt , dessen Leiche in den letzten Tagen
aus dem Nil geborgen werden konnte . Bei denUntersuchungen wurde festgestellt , daß es sich um
einen Mard handelt und der Tote dann in denFluß geworfen worden war .

Kurzmeldungen

mer , begab sich Freitag in Begleitung des Marine¬
() Der deutsche Botschafter in Tokio , Dr . Stah¬

und des Luftwaffenattachés in das japanische Ma¬rimeminifterium , wo er in feierlicher Weise Marine¬
minister Admiral Shimada das vom Führer anGroßabmival Yamamoto berlichene Mitterfreuzmit Gichenlaub und Schwertern überreichte.

tägigen Besuch in Sofia ein . Der Reichsjugend¬

() Am Freitag tvaf Reichsjugendführer Ays

führer

mann mit einigen Mitarbeitern zu einem mehr¬

Staatsführung in Grwiderung ihres früheren Be¬
folgt einer Einladung der bulgarischen

fuches in Deutschland .
() Das finnische Freiwilligenbatail .

lon der Waffen 44 ist dieser Tage in Finn¬
land eingetroffen , wo es einen mehrwöchigen Urlaubberbringen wird .

() Der Präsident des ungarischen Oberhauses ,

boren . Die Regierung hat ein Staatsbegräbnis an¬
storben . Graf Szechenyi wurde 1866 in Cdenburg ge¬
Graf Szechenyi , ist Donnerstag in Budapest ge¬

geordnet .
() In den südafrikanischen Kohlenbergs

Explosion , der 65 Bergleute zum Opfer fielen und
werken von Northfield ereignete sich eine schwere

durch die viele andere verschüttet wurden.
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Tags in der Schule - nachts in Fabriken illegale inderarbeitgegenüber 1941 um über| --
Kindersklaven in Amerika

Von unserem Lissaboner Vertreter
Werner Schulz

Schicksal einer ausgebeuteten Jugend

otz. Vor einigen Monaten veröffentlichte der
ehemalige Leiter der amerikanischen Schule in
Berlin , Mr. Ziemer , in den Vereinigten Staaten
etnes der übelsten Hezbücher , das gegen das na¬
tionalsozialistische Deutschland geschrieben wor¬
den ist . Es sollte den Amerikanern ein Schrek
fensbild von dem Leben der deutschen Jugend
entwerfen und Ziemer , der jahrelang deutsche
Gastfreundschaft genossen hatte , scheute nicht das
vor zurüd, seinen Landsleuten einzureden , daß
deutsche Mädchen, herab bis zum Kindesalter,
wenn sie sich gegen die Grundsäße des BDM. ver¬gangen hätten , auf den Marktpläzen deutscher
Städte an Marterpfähle gebunden und vor ihren
angetretenen Kameradinnen von h =Männernmit bleigefüllten Beitschen bis zur Bewußtlojig¬
feit ausgepeitscht würden . Um ein weiteres zu
tun, ließ der amerikanische Schulmann dieses
Greuelbuch auch noch unter seiner persönlichen
Anleitung verfilmen . Die Propaganda Roosevelts hatte damit das Stichwort erhalten, und
plöglich hagelte es in den USA . Veröffentlichun¬
gen über eine angebliche Verftlavung " der
deutschen Jugend. Sogenannte „Dramatiker"
wurden in den Dienst dieser Aktion gestellt, und
in Neuyork geht gegenwärtig unter einem Rie¬
fenreklameaufwand eines dieser neuesten Litera¬
turerzeugnisse der USA . , „Die Welt von Mor¬
gen" , von James Bow, allabendlich über die
Bretter , wobei ein Hitlerjunge , Sohn eines deut¬
schen Vaters und einer amerikanischen Mutter ,
als ,, abschreckendes Beispiel " herausgestellt wird .
Eine einwandfreie Zeugin

gesetzen zu befreien und die schamlose Ausbeu¬
tung und Versklavung des amerikanischen Kin¬
des mit patriotischen Phrasen zu tarnen . Diese
Feststellung macht wohlgemerkt eine Amerikane¬
rin , die bekannte Pädagogin und Sozialwissen¬
schaftlerin Vera Connolly , die oft genug ihre
demokratische Einstellung in achsenfeindlichen
Auslassungen zum Ausdruck brachte und also
zweifellos eine einwandfreie Zeugin ist.
Knapp acht Jahre alt

schwere Betriebsunfälle , die dadurch hervors
130 Prozent hinaufgeschnellt , inzwischen ist sie gerufen werden , daß man zehn - und zwölfjährige
noch weiter angestiegen . Bereits 1940 aber Kinder Maschinen bedienen läßt , zu deren
diese Feststellung stammt aus dem Christian Kenntnis eine lange Erfahrung notwendig ist . .
Science Monitor " betrug die Zahl der wider - Vielfach sind diese Kinder , die neben ihren Schule
rechtlich in der Industrie arbeitenden Kinder un- stunden noch bis zu zehn Stunden täglich in den
ter 15 Jahren rund 580 000 Jungen und Mäd - Fabriken arbeiten , so übermüdet , daß sie wäh
chen. Wenn man annimmt , daß diese Zahl sich rend der Arbeit einfach zusammenbrechen . Die
1941 schon während des Jahres verdoppelt hatte Leiterin des USA -Amtes für Kinderfürsorge ,
und nun im vergangenen Jahre weiterhin um Mc . Connell , gibt darüber in einem Bericht
130 Prozent gestiegen ist, hat man ein Bild von Auskunft , der die Anklagen von Vera Connolly
dem ganzen Ausmaß der amerikanischen Kinder - voll bestätigt . In einer Neunorker Konserven
tragödie , wie Vera Connolly diese Entwicklung fabrik stellte man 24 Kinder fest , die während
bezeichnet . Viele dieser Kinder , so verrät die der ganzen Nacht arbeiteten und morgens von
amerikanische Pädagogin auf Grund statistischer der Fabrik aus geradenwegs zur Schule gingen .
Feststellungen , die in feinem Fall übertrieben , Einige von ihnen arbeiteten von 3 Uhr mittagsAls Pädagogin und Sozialwissenschaft¬

lerin scheint sie begriffen zu haben, daß die Ent- londern noch erheblich hinter der Wirklichkeit zu- bis zum Morgen ununterbrochen . In New Has
wicklung des amerikanischen Jugendproblems zu Jahre alt und sogar noch jünger. Unter dem dern 2726 täglich nachSchulschluß in die Fabris

rückbleiben dürften , sind knapp acht oder neun pen ergab eine Umfrage , daß von 4 689 Schulfin¬

einem Verhängnis für die Zukunft ihres Landes Vorwand, es gelte, den Krieg gewinnen zu helfen und Betriebe gehen, davon 627 bis nach zehnwerden muß. In der Zeitschrift „Colliers " er- fen, födert man diese Kinder in die Fabriken Uhr abends und 306 bis nach Mitternacht . Ingreift sie das Wort, um den ganzen Ernst der hinein und findet in ihnen nicht nur billigere, Hartford arbeiten zahlreiche Kinder von zwölfGefahr zu enthüllen, über die der Washingtoner sondern vor allem auch willfähigere Arbeits - Jahren und darunter neben ihrer SchulzeitAgitationsapparat dieAmerikanermit einer bil- fräfte, die nicht in der Lage sind, sichgegen Aus- noch an sieben Tagen in der Woche täglichacht¬ligen und verlogenen Ablenkungsheze gegen die beutung und Umgebung fanitärer und sozialer einhalb Stunden in einem Industriewerk, unddeutsche Jugenderziehung hinwegtäuschen möchte Schußeinrichtungen bei der Arbeit zur Wehr zu zwar lediglich in der Nachtschicht . Wie Veraund doch nicht auf die Dauer hinwegtäuschen sehen. In den meisten dieser Arbeitspläge be- Connolly weiter eingesteht, gibt es in den In¬kann. Unter der anklagenden Ueberschrift Hier steht für die fast immer illegal beschäftigten Kin- dustriestädten eine regelrechte schwarze Börse, wowerden Kinder zu billigsten Preisen vermietet" der weder irgendeine gesundheitliche Sicherung diese Kinder vermietet werden. Eine erhebgibt die Amerikanerin ein eindeutiges und fach noch die Möglichkeit einer einigermaßen regel - liche Anzahl von Kindern wird auf diesen
liches Bild der Zustände, die heute auf dem Ge- mäßigen Verpflegung . Schwarzmärkten auch für Bars , Nachtlokale und
biet der Kinderausbeutung in dem gelobten
Land der demokratischen Freiheit und Brüder¬ Tanzhallen angeworben , wo sie als Geschirr

lichkeit herrschen . Hunderttausende von Kindern
wäscher und Bedienung tätig sind . Oft müssen

sind im Laufe des letzten Jahres in die Indu treten . In einem Neuvorker Nachtlokal beobach
zwölfjährige Mädchen dort als Tanzgirls aufs

striearbeit hineingetrieben worden und die noch tete man , daß zehn- und elfjährige Mädchen vonformell bestehenden Schutzgesetze für das Kind einem geschäftstüchtigen Photographen dazu an¬und die heranwachsende Jugend werden über¬
haupt nicht mehr beachtet. Im Jahre 1942 ist die segen und sich mit ihnen in , ,väterlicher" Umar¬

gestellt waren , sich Männern auf den Schoß zu

mung knipsen zu lassen . In Florida wiederum
werden acht in der un¬
gesundesten

Auf der schwarzen Börse „vermietet "

te , sobald die Schulstunden vorüber sind , in die
Hunderttausende von Kindern wandern heu¬

Fabriken und arbeiten dort so flagt Bera
Connolly bis Mitternacht und später. Täg
lich ereignen sich in den Fabriken
führt die Amerikanerin zahlreiche Beweise an

auch dafür
-

Unwillkürlich fragt man sich, warum die Uebermikroskop entlarvt Menschenfeind fubeften arbeit auf den Zuderfelberneinge¬jüdischen Hintermänner Roosevelts mit ihrer

Greuelheze gegen Deutschland jetzt gerade auf
das Gebiet der deutschen Jugenderziehung hin¬
zielen . Natürlich soll diese Lügenpropaganda

bem imperialistischen Krieg des USA . -Präsiden¬
ten einen humanitären Glorienschein geben , aber
die Ursachen für diesen Sturmlauf gegen die
deutsche Jugend und die ihre Erziehung und
Ausrichtung beherrschenden Grundsäge liegen
zweifellos noch tiefer. Man will damit von den
Problemen der amerikanischen Jugend , die im¬
mer stärker das Interesse der amerikanischen Def¬
fentlichkeit zu bewegen beginnen , ablenken . Es
gibt faum ein anderes als zivilisiert geltendes
Land , in dem die Kinderarbeit und Jugendaus¬
beutung immer eine so ernste nationale Gefähr¬
bung dargestellt hat wie in den Vereinigten
Staaten . Die rein vom kapitalistischen Stand¬
punkt aufgezogene Industrie der USA . hat seit
jeher die billige Kinderarbeit der vollbezahlten
Arbeit der Erwachsenen vorgezogen , soweit das
technisch sich ermöglichen ließ . Der Krieg Roose¬
velts , der für die kleine Schicht der jüdischen
Kriegslieferanten und Rüstungsmagnafen das
große Geschäft ihrer Generation sein soll , hat
feht die gewünschte Gelegenheit geboten , die
Kinderarbeit von den letzten störenden Schutz¬

Stellenangebote

Jüngere Hausgehilfin für mein Ge¬

schäft sofort gesucht. Frau Raap ,
Aurich , Straße der S . 57 .

Junges Mädchen , ehrlich und lieb ,

=

setzt und müssen dort zwölf Stunden am Tag wie
zu Zeiten der Negersklaven fronen und ihre Ges
sundheit aufs Spiel sezen .

Jugendliche Gangsterbanden

Erreger der Kinderlähmung photographiert Medizin vor neuen Tatsachen

otz . Seit deutsche Forscher und deutsche | lin befindlichen Siemens Uebermikroskops
Techniker das Uebermikroskop gebaut haben, die Viren , die als Erreger der spinalen in
das Vergrößerungen auf das 30 000fache und derlähmung bekannt sind , isoliert darzustellen Das ist nur eine Auswahl von Fällen . Sie

darüber gestattet , ist es möglich geworden , in und zu photographieren . Diese Viren sind sind allgemein gültig für Zustände, die, das
eine Welt hineinzusehen , die bisher dem nicht etwa jezt erst entdeckt worden , sie sind kann auch von amerikanischer Seite nicht mehr

menschlichen Augen verschlossen war . Damals schon seit über drei Jahrzehnten als Erreger verschwiegen werden, die Jugend der USA . ge
gelang es auch, die schon seit langem befann der spinalen Kinderlähmung bekannt. 1908 ſundheitlich und moralisch verseuchen und ruis
ten kleinsten Krankheitserreger , die Viren , die wurden sie von deutschen Forschern als die Ernieren müssen . Wenn zwölffährige Jungen und
unter dem normalen Mikroskop nicht sichtbar reger der spinalen Kinderlähmung entdeckt und Mädchen als Mitglieder von jugendlichen Gangs
waren , zu sehen . Die Virusforschung nahm später mehrfach auch von deutschen Forschern sterbanden festgenommen werden , wenn sie mit
einen ungeheuren Aufschwung , für zahlreiche bestätigt . Jetzt haben die beiden schwedischen falter Ueberlegung Raubmorde planen und auss
Krankheiten konnten Viren als Erreger nach - Forscher Tiselius und Gard diese Viren führen , so sind das nicht Einzelfälle , sondern
gewiesen werden. Diese Viren wurden in oft isoliert und mit Hilfe unseres Uebermikroskops Anzeichen einer unaufhaltsamen Entwicklung
mühevoller Kleinarbeit isoliert und rein dar - zum erstenmal photographiert . Damit ist ein der innerlichen Zermürbung eines Volkes , das
gestellt . Und nun wurde das Wunde zur gefährlicher Feind der menschlichen Gesundheit sich an das Judentum auslieferte und nun dazu
Wirklichkeit , daß man diese isolierten Viren zum erstenmal in seiner Gestalt flar erkannt verurteilt ist , ausgebeutet und vergiftet zu wer

unter dem Uebermikroskop zum erstenmal und ein wesentlicher Beitrag zur Erkenntnis den . Die Einstellung aber , die eine Gesellschafts¬
sehen konnte . Man stand gewissermaßen zum des Wesens der Krankheit geliefert . Je ge- und Staatsordnung der Jugend eines Bolfes
erstenmal einen gefährlichen Feind der mensch - nauer und der Feind bekannt ist , um so sicherer gegenüber einnimmt , ist absoluter Wertmesser
lichen Gesundheit Auge in Auge gegenüber . und wirksamer können wir ihn bekämpfen , und für ihre innere Gesundheit und Lebensberechti
Viele Viren sind seither isoliert und mit Hilfe so darf man hoffen , daß mit dieser Wissen - gung . Daran wird auch der Weltprotektor " der
des Uebermikroskops photographiert worden . schaftstat wieder ein weiterer Schritt zur Be - Demokratie , der dieser Ausbeutung des ameria

tämpfung der spinalen Kinderlähmung ge- fanischen Kindes die Wege ebnete , nicht vorNun wird bekannt , daß es zwei schwedischen
Forschern gelungen ist, mit Hilfe des in Bertan ist. überkommen .

Tüchtige Wochenpflegerin für An - Erfahrene Haushälterin , 57 Jahve , Alleinstehender Mann , Mitte 40er , Jagdwagen , gut erhalt . , zu kaufen
fang August gesucht . Angebote fucht passenden Wirkungskreis in sucht auf diesem Wege Dame , 35 gesucht . Angebote mit Preis unt .
unter & 695 OL3 . , Leer . gutem frauenlosen Haushalt . bis 40 J . , auch Witwe mit Kind 688 DT3 ., Leer .

angenehm , zwecks baldiger Heirat
Hausgehilfin für Haushalt gesucht. Angebote unt . 698 OTZ . , Leer . fennenzulernen . Angeb . u . W 81

Bischoff , Bremen -Lesum , Her Stelle im Haushalt sucht 16jähriges an die OT3 . , Wittmund .
mann -Göring -Straße 43 . Mädel . Anni Boelfems , The

für Haushalt gesucht . Meyer, Junges Mädchen, freundlich , für ringsfehn II 180.
Bremen , Friesenstr . 90 .

Tiermarkt

Schlafzimmer , gut erhalten , ริน
faufen gesucht . Angebote unter
A 351 OT3 . , Aurich .

Gemütlicher Sessel zu kauf . gesucht .
OTZ. ,

guter Milchleistung (evtl . auch
Klavierschule Bisping " , Bd . I ,

mit Lämmern ) , zu kauf . gesucht . Zuschneid " , Bd . I , zu kaufen . ge
H. Wieker , Oldenburg - Osternburg , sucht . Georg Janzen , Leer , Hin
Gasweg 30. Ruf 3406 . denburgstraße 22 .

Heine Landwirtschaft, 5 Kübe Waſch- und Hausarbeit nehme noch2 bis 8 oftfriesische Milchſchafe, mit Angeb . unt. A 352 3. uri . Ein eigenes Haus
find zu melfen , gefucht ,
Kramer , Tergast (Sieve ) , Post
Oldersum , Kreis Leer .

Junges Mädchen, freundlich , für
Kleine Landwirtschaft auf fofort
gesucht . A. Kramer , Tergast
(Sieve ) bei Oldersum , Kr . Leer . Zweites Mädchen , ordentlich und

tinderlieb , gesucht . Frau Gilts ,
Meltere Hausgehilfin , auf ganz od . Hage .

% Tage , für Haushalt in Aurich
gesucht . Angebote unter A 355 Tüchtige Hausangestellte , nicht zuOTZ . , Aurich . jung , für Geschäftshaushalt zum

15. 6. oder später gesucht. Geneh¬
Frau Grete Werther , Nordhausen /
migung d . Arbeitsamts liegt vor .

Harz , Rautenstraße 60 .

Gehilfin für Laden und Haushalt
gesucht . Albert Terbeet , Emden ,
Wilhelmstr . 93. Ruf 3010 .

Norden an . Angebote unt . № 259
für 2 bis 3 Tage der Woche in

OTZ . , Norden .

Jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen S kostenlos den
Ratgeber B yon Deutschlands
größter Bausparkassegangi . Jeit . Industriekfm . , Bant¬

und Revisions -Praxis, Buchhlts. Schlachtpferde und Fohlen nehme Jagd- oder Kutschwagen sucht im GdF Wüstenrotdauernd ab . Notschlachtungen Auftrage zu kaufen Reinemann ,

Transportauto
werden zu jeder Zeit mit eigenem Auktionator , Emden .

Finanzen , Steuern , Organisation ,

Wirkungskreis in Industrie oder
Verwaltung , 50 J . , sucht neuen

Zusammenarbeit mit Buch- und
Steuerberater in Oldenburg/Oft
15 674 an a , Berlin W. 35.
friesland . Angebote unter Gü .

Heirat

schlachterei
abgeholt . Roß¬

Emden. Olderfumer Straße 30. Angeb . u . E 1766 O13 ., Emden.
Joh . Rademacher , Nähmaschine zu taufen gesucht .

Fernruf 2394 .

9.Kuhtalb , schwarzbunt , verkauft 2 .
Willms , Fahne .

Fotoapparat , 6 mal 9 , zu kaufen
gesucht . Angebote unter E 1764
OTZ ., Emden .

Personenwagen zu kaufen gesucht .
Angebote an die Ostfriesische
Tageszeitung , Leer .

Haushälterin für frauenlosen land¬
wirtsch. Haushalt gesucht . Angeb.
u . W 82 OTR . , Wittmund ,

Vormittags - oder Nachmittagshilfe ,
freundl . , gesucht . Emden , Schwet¬
fendieckplay 3 III . Kuhtalb , 10 Tage alt , zu verkaufen .Juwelier , 30er , vermögend , sucht Georg Jken , Marcardsmoor .Tüchtige Helferinnen für Haus und liebevolle Dame als Ehegattin .
Küche für Lager der erweiterten Mehrere Stenotypistinnen fucht 258 dch . Briefbund Muttertalb , stammberecht ., zu verNäh . u .

Industriewert Mittel¬Rinderlandverschickung in Thü - großes Treuhelf , Briefannahme Hanno - kaufen . J . H. Janssen , Münteboe . Felle und Säute jeglicher Art fauft
ringen gesucht . Unterkunft u . Ver - deutschlands , it der Nähe Braun¬ ber 14 , Schließfach 20 . Taufend Julius Müller . Leer .
pflegung wird im Lager gewährt . schweigs , zum sofortigen oder Junge Kuh , tragend , berbauft
Besoldung erfolgt nach dem Ta- späteren Dienstantritt . Erforder - Mädchen, 28 Jahre , aus gutem Gerhold Baumann , Therings Klavier , gut erhalten , zu kaufen
vis der NSDAP . Bewerbung mit lich sind gute Kenntnisse in Ste - Hause, Bauerntochter , wünscht sich sehn II .
Lebenslauf und Zeugnisabschrifnografte und Schreibmaschine . netten Briefwechsel mit gebilde
ten find au richten an Die eine untadelige Dienstauffassung tem , solidem Herrn , zm . späterer Junge Kuh , frischmilch , schwer ,
NSDAP ., Hitler -Jugend , Gebiet und eine wendige Arbeitsmethode . Heirat . Angebote u . . B. 100 vertauft oder vertauscht , sowie 2 Gebrauchte Nähmaschinen , auch
Thüringen (17 ) Weimar . Der K. ¬ Wir bieten besonders interessante postl . Oldenburg . Kuhfälber verkauft Koch , The
Verwaltungsleiter . Sonder Tätigkeitsgebiete , angenehme Ar¬ ringsfehn .
verwaltung f

Zuverlässige Arbeitsfrau für Büro¬
reinigung fofort gesucht . Land¬
wirtschaftliche Buchstelle , Emden ,
Straße der SA , 72 .

Jüngeres Vormittagsmädchen mög
lichst sofort gesucht . Vorstellung
bon 3 bis 5 Uhr . P. Müller ,
Straße der SA . 72 I .

Morgenhilfe , sauber , ehrlich , sofort
von 9 bis 12 Uhr , 3 mal wöchent
lich , gesucht . Württembergische
Metallwarenfabrik , Emden , kl .
Brückstraße 34 .

beitsplätze und Dauerstellungen Jung . Mann , Holsteiner , 22 Jahre ,
mit weiten Forkommensmöglichkei - dflbl ., am r . Fuß etwas behindert , Notschlachtungsvieh , sämtliche Sor
ten , je nach Fähigkeiten und Besucht gesundes Mädel , 18 bis 21
währung . Gehaltsregelung er = Jahre , zwecks späterer Heirat
folgt nach innerbetrieblicher Son - fennenzulernen .
derregelung . Unterkunftsmöglich unt . 674 OT3 . , Leer .
feiten nach Wunsch privat oder

Bildzuschriften

ten , auch Pferde , tauft ständig
Conrad Lücken , Wiesmoor . Fern¬
ruf 18 .

Ruhtalb verkauft Harm Ahrends ,
in Wohnheimen mit verbilligter Vermittle Ghen diskret in gesell - Moorlage 87 .
Unterkunft und Verpflegung . An - schaftt Form . Dant meiner aus¬

gute Erfolge zu erzielen . Zuschrif

Hermann
gebote mit Lebenslauf , Zeugnis - gezeichneten gesellschaftlichen Be - Kuh , jung , hochprozentig , im Juni

verkauftabschriften , Lichtbild , Gehaltsbeziehungen und meiner vielseitigen falbend ,
scheinigung der Verdienststelle , Erfahrungen bin ich in der Lage , Löfing , Bunde .
Gehaltsforderung und Angabedes frühesten Dienstantritts¬
termins sind unter Angabe der
Kenn -Nr . B 214 (unbedingt an
zugeben ) zu richter unter 680
an die OTZ . , Leer .

ten mit Bild erbitte an Frau 2 Kühe und 1 Rind , hochtragend ,
Käthe Gröne , Bremen I . Poſt - zu verkaufen . 0 . Jmmega .
Schließfach 497 . Bagband .

Möchten Sie heiraten ? Wir unter - Gutes Milchschaf verkauft Blank .
breiten Ihnen unverbindlich und Timmel .

mit

gesucht . Angebote u .
OT3 , Emden .

1710

reparaturbedürftige , zu fauf . gef .
Hugo Kittel , Mechanikermeister ,
Aurich , Lüchtenburgerweg 9 , oben .

Altmaterialien . Ankauf von Lum¬
pen , Eisen , Papier , Knochen
Metalle usw . J . Amelsberg , Leer .
Lager : Reimersstr . 1. Ruf : 2928

Alte Blumentöpfe tauft jed . Quan
tum Blumengeschäft Lobes , Em
den , Alter Markt 15. Fernr . 3262

Briefmarken Sammlungen tauft
immer Briefmarken Klapper ,
Berlin N 58 , Schwedter Str . 34 a .

Grudeherd taufenzu gesucht .
Lehrer Harms , Loga , Adolf
Hitler -Straße .

Umgebung von Aurich zu kaufen
Einfamilien -Wohnhaus in näherer

OT3 , Aurich .
gesucht . Angebote unter 2 353

=

OTZ . , Leer .

In Ludwigsburg /Württemberg
Geschäftsstelle Berlin W. 15

Uhlandstraße 169.

Es ist nie zu spät !

mit einer wirklich sach¬
gemäßen Fußpflege
zu beginnen !

Eidechse"
Fußpudes

beseitigt und verhütet
Fußschweiß , Brennen ,
Wund - u . Blasenlaufen

, ,Eidechse "
Fußpflege

CARL HAMEL & CO. FRANKFURT-M. 9

gejut nach dem Gefühl
backenJunges Mädchen , zuverlässig , für

Haushalt und Laden gesucht. Halbinvalide od. Rentner für zeit
Menno Janßen , Leer , Adolf weise leichte Beschäftigung gef .
Hitler -Straße 31 . C. F. Reuter Söhne , Leer .

Junges Mädchen , freundlich , für Lehrling , mit guter Volksschulbil¬
Laden und Haushalt gesucht . dung , für mein flottes Lebens¬
S . J . Hesse , Aurich , Straße mittelgeschäft auf fofort gesucht .
der S . 45 . Angebote erbittet Jakob Fröhlich .

Züchtige Hausgehilfin , nicht unter Nordseebad Norderney . Ruf 253 .

18 Jahren , welche an selbständigehrling für das Kraftfahrzeug mit Kind angenehm . Angebote Schlachtpferde und Notschlachtungen Wirtschaft von Wirte-Ghepaar zuges Arbeiten gewöhnt ist , sofort handwerk sofort gesucht . Leer ,
gesucht . Fooke Janssen , Aurich . Bremer Straße 43. Ruf 2314 .Markt 29. Ruf 292 .

Lehrling , kräftig , sauber , zum 1.
Die D. R. K. -Schwesternschaft Elisa Oktober gesucht . Fr . Rethmeyer ,

beth - Haus Bremen stellt noch Schlachtermeister , Weener .
Bernschwestern ein in die Kran
fenpflegeschule des Gerhard -Wag¬
ner -Krankenhauses Hamburg -Eil¬

Stellengesuche

becktal . Bewerbung an Frau Frau , 46 J . , möchte sich im land
Oberin . Steinberg , Bremen , wirtschaftl . Haushalt betätigen .
B. -D. -Bentheim -Straße 18 . Ang . unt . 1765 OT3 ., Gmben .

diskret zahlreiche. persönlich für Ostfr. Milchschaf, 1- bis 3jährig ,Sie in Frage kommende Vor¬ evtl .melt oder tragend ,
schläge ( gegebenenfalls mit Bil - Lamm , zu kaufen gesucht . Ange :dern ) gegen Einsendung von nur bote an J . Horstmann , Dort¬
2. - RM . Germania -Briefbund , mund -Mengede , Am Kreuzloh 27. Gaslampe (Sängelicht ) zu kaufenBremen , Postfach 879 .

Junger Mann sucht die Bekannt¬ Schöner br . Jagdhund , Dtsch. Kurz gesucht. Angebote unter 696
haar . 4 Mon . , zu verkaufen ,

schaft eines netten Mädels , 25 bis Kot , Bunderhee bei Bunde .
35 Jahre , zwecks Heirat . Witme

unter 693 OTZ . , Leer .

Wünschen Sie Neigungsehe mit
oder ohne Vermögen ? Wir senden
unverbindlich , diskret , bei Einsen¬
dung von 1 RM . als Arbeits¬
probe zahlreiche Vorschläge und

Ankäufe

Pachtungen

übernimmt ständig und holt jeder
Beit mit eigenem Transportauto pachten oder kaufen gesucht . An¬
Roßschlachterei Krahe , Emden . gebote poftlagernd U 7, Leer .
Fernruf 2882 .

Zu mieten gesucht

Lagerraum pon etwa 200 Qua
dratmeter Größe , evtl . auch ge
teilt , in der Nähe von Papen
burg für sofort gesucht . Angebote
unter & 694 OZ . , Leer ,

ca. 100 Bilder oder ca . 250 Bilder Kleiderschrank , gut erh ., zu kauf .
gegen 2 RM . 8 Tage zur Ansicht . ges . vb . geg . Herrenschnürstiefel ,
Gos - Briefbund , Bremen , Post - Gr . 43 , au tauschen . Angebote
fach 701 . unt . N 256 OT3 . , Norden .

ist heute zu teuer , gehen ,
Sie lieber sicher , halten Sie sich
an die erprobten zeitgemäßen

Döhler Rezepte
and nehmen Sie möglichst auch

Döhler

Backfein
Dann legen Sie mit Ihrem Backwerk
überall Ehre ein . Beachten Sie abe
auch die angegebene Backzeit , da
bei gibt es keine Enttäuschung und
Sie sparen dabei noch Kohle oder Gas

Rezepte kostenlos duuh

Lorenz Döhler Erfurt



Familienanzeigen

So Gott will , feiern unsere lieben Eltern ,
Jürgen Wilten und Frau Hermine ,
geb. Marter , am 8. Juni 1943 as

50

Ihre Kriegstrauung geben bekannt .
Heinz Morell , Feldwebel , z. Zt . Ur¬
laub , Elfriede Morell , geb. Niemann .
Leer /Ostfriesland Dollartstr . 3, Ham¬
burg , Süderstr . 314, den 5. Juni 1943 .

Fest der Silbernen Hochzeit . Wir Ihre am 5. Juni 1943 vollzogene Ver¬
wünschen thnen weiterhin alles Gute ,
Die dankbaren Kinder . Loga , Hermann¬
Göring -Straße 9 .

Gott will , feiern die Eheleute
Straßenwärter Johann Lalt und Frau
Harmina , geb. Brathuis , zu Flachs¬
meer am 7. Juni 1943 das Fest ihre
Silbernen Hochzeit . Dem Jubelpa .. .
die herzlichsten Glück und Segens¬
wünsche . Die Nachbarn .

Geburten

WilmaKräftiger Junge angekommen .
Kauß , geb. Rulffes , Kurt Kauz , z.
3t . Wachtmeister b. d. Flak Tjücher
Grashaus , 1. Juni 1943.

Unser Stammhalter , Menne Richard ,
ist angekommen . In große. Freude
Annette Martens , geb. Frerits 3. 31 .
Preiskrankenhaus Leer , Harm Martens .
Fedderwardengroden

mählung geben bekannt : Arthur Murra
urd Frau Hinderine , geb. Hegewisch .
Emden , Küstenbahndamm 6/7 , im
Juni 1943 .

Ihre Vermählung beehren sich anzu¬

Wünnemann , geb. Horst .
zeigen : Ernst Wünnemann , Marie

Leer , Kö
Leer ,nigskamp 7 , Wuppertal -Elb .

den 5. Juni 1943 .

Wir haben uns vermählt : Hermann
Peters , Oberzahlmeister , und Frau
Hanna , geb. Severith . Bad Sege¬
berg , Christiansfelde (Holstein ) , den
29. Mai 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Günter
Sokolowsti , Oberleutnant der Luft¬
waffe, Lena Sokolowsti , geb. Grüne¬
feld . Erfurt , Cyriakstraße 9 ,
5. Juni 1943 .

den

bei Wilhelms Verheiratet : Dr . Arend Hoppe und Frauhaven , Luther -von -Braunschweig -Str . 25, |
2. Juni 1943. Luise , geb. Fromme .

1. Juni 1943 .

Tannenhausen ,
den 27. Mai 1943.

erVon seinem Flottillenchef
hielten wir die schmerzliche Gewißheit ,
daß unser herzensguter Sohn , Bruder ,
Schwager , Onfel , Neffe und Better ,
mein heißgeliebter Bräutigam Boots¬
maat

Gerhard Walter
Inhaber des U-Boots -Kriegsabzeichens ,
für Führer , Volt und Vaterland im
25. Lebensjahre gefallen ist Um sr
härter trifft uns der Verlust , da sein
Bruder Onno im Osten vermißt ist .
In tiefer Trauer :

Gerhard Walter und Frau Meta ,
geb. Feldmann , Engelbart Walter
und Frau Gertje , geb Harms , Eg¬
bert Walter und Frau Meta , geb
Müller , Gefr . Karl Hamburg , z. 3t .
Wehrmacht , und Frau Hiemfe , geb
Walter , Obergefr . Hinrich Walter ,
3. 3t Wehrmacht , Matrose Oltmann
Walter , 3. 3t . Wehrmacht , Matrose
Arnold Walter , z. 3t . Wehrmacht ,
Meta , Paul , Gretchen und Emmy
Walter , Luzie Mazioled , als Braut ,
und Familie Mazioled sowie alle
Angehörigen .Norden , den

Karl -Heinz . In dankbarer Freude zeigen |
wir die Geburt unseres Stammhalters Statt Karten . Ihre vollzogene Ver¬
an . Jenny Rüter , geb. Meyer , Gustav
Rüter , 3. 3t . Wehrmacht , z. 3t . Hel¬
fern bei Rothenfelde , Mütterheim .

Die Geburt eines gesunden Mädels zei¬
gen hocherfreut an : Oberfuntmeister
Kohlhas u . Frau . Aurich , Gartenstr . 13.

Verlobungen

Die Verlobung ihrer Tochter Grietje
mit dem Tierarzt Herrn Dr. Lübbert
Lübbers , Emden , geben bekannt Gil¬

mählung geben bekannt : Gerhard
Janßen , Marine -Obergefr . , und Frau
Marie Janßen , geb. Schlereth . Leer ,
Gr . Roßbergstr . 3 , Langenfeld -Pfalz ,
Robert -Ley -Straße 9. Lingen , am
26. Mai 1943

Statt Karten . Ihre Kriegstrauung ge¬
ben bekannt : Jonny Böttcher , Ober¬
bootsmaat , 3. 3t . Urlaub , und Frau
Dini , geb. Junker . Bremen , Nee
moor Kolonie , den 5. Juni 1943.

dert Groeneveld und Frau Marg : - Ihre am 23. Mai 1943 vollzogene Ver¬
rethe , geb. Cramer . Ihre Verlobung mählung geben bekannt : Johann
geben bekannt : Grietje Groeneveld , de Buhr , Johanne de Buhr , geb.
Dr . med . vet . Lübbert Lübbers , 3. 31. Klinkenborg . Neermoor .
Stabsveterinär und Chef einer Bet. ¬
Komp . Emden -Borssum , 3. Juni 1943. Ihre Vermählung geben bekannt : Karl

Ihre Verlobung geben bekannt : Leni
Stört , Friedrich Range , Gefreiter in
einer chweren Art .-Abilg . im Osten ,

Susen , z. 3t . Urlaub , Jlse Husen , geb.
Knoth . Oberaula bei Hersfeld , Bahn¬
hofstraße 216 , Emden , 5. Juni 1943 .

3. 3t . Urlaub . Emden , Kranstraße 65, Ihre Kriegstrauung geben zugleich imEmden , Boltentorstr . 3, 6. Juni 1943. Namen beider Eltern bekannt : Ernst
Ihre Verlobung geben bekannt : Elli

Röstens , Obergefr . Hermann Depping.Holthusen , 3. 3t . Urlaub .

Ihre Verlobung geben bekannt : Hinrite
Redenius , Reinhard Seeba . Blandorf ,
Ofteel , Juni 1943 .

Tini
Oster¬

Ihre Verlobung geben bekannt : Auguste
Kuhnt , Hans Kamlowsti , Gärtnereibesizer . Weener / Ems , Mühlenstraße 24
Berlin -Steglitz , Bergstraße 61.

Ihre Verlobung geben bekannt :
Dallinga , Menno Zaayenga .
husen , Larrelt .

Henriette Ihnen , Emil Günther Brint :
hofer geben ihre Verlobung bekannt .
Walle /Aurich , Ostfriesl ., Essen / Ruhr ,
3. 31. Kriegsmarine , im Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Jann .
Dirts , Wallinghausen , Gefr . Theodor
Payns , Ferderwarden , z. 31 Urlaub .
Jm Juni 1943 .

Vermählungen
Ihre Vermählung geben bekannt : Bertus

Franten , Gesine Franken , geb. Minolts .
Emden , Kl . Deichstr . 18, 5. Juni 1943 .

Emden , Junkershof 33, Ochtel :
bur , Aurich , den 3. Juni 1943.
Wir erhielten von seinem Ober¬

leutnant und von treuer Kameraden¬
hand die schmerzliche Nachricht , daß
unser lieber , guter , hoffnungsvoller
Sohn , unser einziges Kind , unser En¬
tel , Neffe und Better , Grenadier

Ewald Friedrich Pauw

am
im Alter von 19 Jahren bei den
Abwehrkämpfen LeningradDor
18. Mai 1943 gefallen ist . Er wurde
von seinen treuen Kameraden auf einem
Heldenfriedhof zur letzten Ruhe ge¬
bettet . Wir wissen ihn geborgen in
Gottes Hand . In stiller , tiefer Trauer :

Johann Pauw und Frau Bertha ,
geb. Bruinjes , sowie die nächsten
Angehörigen .

Mit der Familie trauert
Reichsbahn -Betriebswerk Emben .

Hinte , den 1. Juni 1943.
Heute erreichte uns die taum
faßbare Nachricht , daß unser ein¬

ziger geliebter , treuer Sohn , unser
lieber Entel und Neffe , Obergefreiter
der Luftwaffe

Jakob Wobben Dirks
im blühenden After von 21 Jahren
den Fliegertod fürs Vaterland erlitten
hat . Hart trifft uns dieser Schlag ,
da er unser Stolz und unsere ein¬
zige Hoffnung war . In tiefer Trauer :

Harm Dirts und Frau Ettje , geb.
van Hove , sowie die nächsten Ange
hörigen .

Beerdigung Montag , 7. Junt , 14. 30
Uhr , von der Kirche in Hinte

Klein -Hesel , den 31. Mai 1943 .
Von seinem Oberleutnant er¬
hielten wir die unfaßbare Nach¬

richt von dem Tode unseres heiß¬
geliebten ältesten Sohnes , unseres un¬
vergeßlichen , lieben Bruders , Neffen
und Vetters , Gefreiter

Fodo W. Bruns
Y 7. 6. 1907. A 1. 5. 1943 .

Von seinen Kameraden wurde er zur
Ruhe gebettet . Um so schwerer traf
uns die Nachricht , da sein lieber Bru¬
der Annäus am 28. November 1942
sein Leben im Osten hingeben mußte .
In tiefster Trauer :

Weert Bruns und Frau Edeline ,
geb. Berghaus , Meine Bruns , Ober¬
gefr . Dirt Bruns , Gesine Bruns .

Esens , den 1. Juni 1943 .
Schweres Herzeleid brachte mir
die Gewißheit , daß mein lieber

Sohn , unser sonniger Bruder , Enkel ,
Schwager , Ontel , Neffe und Better ,
Gefreiter

Alfred Heyen
im Alter von taum 20 Jahren in den
schweren Kämpfen am Rubanbrücken¬
topf am 7. Mai 1943 den Heldentod
gefunden hat . In unsagbarem Schmerz :

Unny Heyen , geb. Uften , Kinder und
alle Angehörigen .

Gebentfeier Sonntag , 6. Juni 1943.
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma T. B. Mammen .

Rehwald , Oberfuntmeister . Hannchen

Plaggenburg, 5. Juni 1943.
Rehwald , geb. Janssen . Kriegsmarine ,

Danksagungen

Statt Karten . Für die uns zu unsere
Verlobung erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten danken wir herzlich . Margarete
Saller , Heinz Peters . Norden , im
Juni 1943 .

Für die guten Wünsche und besonderen
Ehrungen , die mich als Beweise des
Wohlwollens an meinem 70. Geburts¬
tag beglückten , erlaube ich mir , an
dieser Stelle meinen herzlichen Dank
auszusprechen . Oscar Rassau , Apo¬
theter . Aurich . den 3. Juni 1943 .

Für die vielen Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer Silbernen Hochzeit dan¬
fen wir hiermit allen recht herzlich .
Friedrich Plöger und Frau , geb. Ber
tus . Bingum .

Für die uns so zahlreich erwiesenen
Aufmerksamteiten anläßlich unserer
Vermählung danken wir herzlich . Hans
Mansholt und Frau , geb. Strenge .
Folmhusen , den 4. Juni 1943

Rechtsupweg , den 31. Mai 1943 .
Am 22. April erhielten wir von
seinem Kompanieführer die tief =

schmerzliche Nachricht , daß unser her¬
zensguter , unvergeßlicher , stets um uns
besorgter , lieber jüngster Sohn , unser
lieber , treuer Bruder , Schwager und
Onkel , Obergefreiter

Gerhard Bents Janßen
Inhaber des EK . 2. Kl . und der O ,
medaille , am 16. April 1943 im Kampf
um Tunesien im blühenden Alter von
22 Jahren in treuer Pflichterfüllung
für seinen geliebten Führer , Volt und
Vaterland sein Leben ließ . Er wurde
auf einem Heldenfriedhof beigesezt . In
tiefer Trauer und in Demut gebeugt
unter den Willen Gottes :

Harm Emtes Janßen und Frau ,
Kinder sowie Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 20 Juni , in
der Kirche zu Marienhafe , wozu all
herzlich eingeladen sind .

Simonswolde , den 2. Juni 1943 .
Wir erhielten aus einem Feld¬
Lazarett die unfaßbare , traurige

Nachricht , daß mein über alles gelieb¬
ter Mann , meines Kindes treusor¬
gender Vater , mein lieber Sohn und
Schwiegersohn , unser lebensfroher
Bruder , Schwager und Onkel

ren

Hilto Wilts
Obergefreiter in einer Sanitäts -Komp .,
im hoffnungsvollen Alter von 32 Jah¬

nach kurzer , schwerer Krankheit
am 8. Mai 1943 gestorben ist . Unter
militärischen Ehren wurde er auf
einem Heldenfriedhof beigesetzt .
In stiller , tiefer Trauer :

Janna Wilts , geb. Kruse , Töchter¬
chen Gefine , Geste Wilts Wwe . , geb.
Lüppen , Dieke Kruse und Frau , geb.
Stapelmoor , Frerich Wilts u. Frau ,
geb. Kruse , Lüppe Wilts und Frau ,
geb. Saathoff , Gerd Wilts und Frau
geb. v. Rahden , Johann Wilts und
Frau , geb. Weber , Hindert Stapel :
moor sowie alle Anverwandten .

Trauerfeier 2. Pfingsttag , 9. 45 Uhr , in
der Kirche zu Simonswolde , wozu wir
alle einladen .

Neu -Barstede und Groß -Midlum ,
den 1. Juni 1943 .
In vorbildlicher , treuer , solda =

tischer Pflichterfüllung starb am 28
April 1943 an der Ostiront den
Heldentod fürs Vaterland mein über
alles geliebter , guter Mann ,
ser lieber Sohn , mein guter Schwie¬
gersohn , unser lieber Bruder , Schwa¬
ger , Onkel , Neffe und Vetter , Ober¬
grenadier

un

Hindert Murra
Inhaber des Verwundeten -Abzeichens
Krimschildes und der Ostmedaille , im
Alter von beinahe 35 Jahren . Er
wurde auf einem Heldenfriedhof be¬
erdigt . Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige :

Die trauernde Gattin Johanne
Murra , geb. Meinen , 3. Bildhoff
und Frau Amte , verw . Murra . Ede
Meinen Wwe , und Familie .

Gedächtnisfeier Sonntag , 20. Junt , 14
Uhr , in der Kirche zu Barstede , wozu
wir alle einladen .

Gedächtnisfeier am 2. Pfingsttag un
10 Uhr in der luth . Kirche zu Aurich .
wozu alle herzlich eingeladen werden .

Emden und Borkum , den 3. Juni 1943 .
Heute morgen verschied nach langer ,
heftiger Krankheit unser heißgeliebte
Söhnchen , Brüderchen Enkelkind , Neffe
und Better

Karl Johann
im zarten Alter von 6 Monaten .
In tiefer Trauer :

Thomas Offenga und Frau , geb.
Rykena , und Kinder , Frau Rykena
Wwe .,

Für die uns erwiesene herzliche Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes un
feres lieben ältesten Sohnes und
Bruders , Obergefr . Hinrich Seeba ,
sagen wir allen unseren innigsten
Dant . Sarm Seeba und Familie
Upgant .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver
lustes durch den Heimgang unseres
lieben , teuren Gefallenen , Kanonier
Johann Frerichs , sagen wir allen un
seren herzlichen Dant . Familie Fres
richs und Freundin Gertje Apel . Ost¬
großefehn , den 1. Juni 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Schmerz ihre Liebe und Anteilnahme
an dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres lieben , unvergeß¬
lichen Sohnes , unseres treuen , guten
Bruders , Grenadier Siegfried Bolt¬
mar Becher , entgegenbrachten , sprechen
wir , besonders Herrn Pastor Hickmann ,
unseren herzlichen Dank aus . Sieg
fried Becher und Frau Johanna , geb.
Koch, Geschwister und Angehörige .
Ostersander , den 31. Mai 1943 .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , den 6. Juni 1943
Leer . Lutherkirche : 10 Uhr Sup . Ober¬

Dondied . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
nerstag , 20 Uhr Bibelstunde im luth .
Konfirmandensaal .

Christuskirche : 10 Uhr Pastor Hafner .
11. 15 Uhr Katechese .

-
Reformierte Kirche : 10 Uhr Pastor Ha

mer . 11. 15 Uhr Kinderkirche . Don
nerstag , 20 Uhr Bibelstunde im luth .
Konfirmandensaal .

-

Bischöfliche Methodistenkirche : 10 Uhr
Kirchendienst . 11. 15 Uhr Sonntags¬
schule . Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibel¬
stunde

Evang .-frettirchl . Gemeinde (Baptisten ) :
9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntags¬
schule . 17 Uhr Predigt . Donners
tag , 20 Uhr Bibelstunde .

Loga . Reformierte Kirche : 10 Uhr Pa¬
stor Frey . 11. 20 Uhr Kinderkirche .

Lutherische Kirche : 9. 30 Uhr Pastor
Knoche . 11 Uhr Kinderkirche .

Logabirum : 11 Uhr Pastor Knoche .
Uhr Kinderkirche .

Mortmoor : 14. 30 Uhr Sup . Oberdieck .
Soltland : 14 Uhr Pastor Hafner .
Firrel : 10 Uhr Prediger Engelmann .

14 Uhr Kinderkirche .

Leer .
Großwolde : 9

14

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an- Müttermoor : 8. 45 Uhr Pastor Hamer ,"
läßlich des schweren Verlustes unserer
lieben Entschlafenen erwiesen haben ,
sagen wir , besonders Herrn Pastor
Romann , unseren tiefempfundenen Dank .
Garrelt Cilers , Familie Friesenborg ,
Familie Dannemann . Uthwerdum , den
1. Juni 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des unsagbar schweren Verlustes
durch den Heldentod unseres lieben
Sohnes , Bruders u . Schwagers , Ober¬
gefreiter Rudolf Janßen , entgegen¬
brachten , prechen wir unseren tief¬

Dant aus . Familie
Andreas Janßen und alle Angehörigen .
Münteboe , im Mai 1943 ,

empfundenenRudolf Oftenga und Frau ,
geb. Wolken , sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 5. Juni , 14
Uhr . Trauerfeier / Stunde vorher .

Norden u . Ihlowerfehn , 4. Juni 1943.
Heute 10 Uhr entschlief plötzlich und
unerwartet meine geliebte Frau , un¬
jere herzensgute , treusorgende Mutter ,
unsere liebe Tochter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Antje Schmidt
geb . Saaihoff

in ihrem 47. Lebensjahre .
In tiefem Schmerz :

Harry Schmidt , Hanne Schmidt ,
Helga Schmidt , Familie Hinrich
Saathoff , Ihlowerfehn , sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 7. Juni , 13. 30
bzw. 14 Uhr , vom Trauerhause , Groß¬
neustraße 15. Bon Beileidsbesuchen
bitten wir Abstand zu nehmen .

Fahne , den 2. Juni 1943 .
Statt feder besonderen Mitteilung .
Das uns am 14. April durch Gottes
Güte geschenkte

Söhnchen
murde uns heute wieder durch den
unerbittlichen Tod genommen . In
tiefer Trauer namens aller Ange¬
hörigen :

Koob Door und Frau Anni , geb.
Veen .

Fahne , den 3. Juni 1943.
Heute 8 Uhr erlöste der Allmächtige
meinen lieben Mann , unseren lieben ,
guten Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Ernst D. Janssen
in seinem 68. Lebensjahre von seinem
langen , schweren , mit großer Geduld
ertragenen Leiden . Um so härter
trifft uns das Schicksal , da am
20. Mai meine liebe Tochter und un
sere jüngste Schwester von uns gegan¬
gen ist . In tiefer Trauer :

Geble Janssen , geb. Bruns , Drees
Janssen und Frau , geb. Hemmen ,
Dirk Janssen und Frau , geb. Lee¬
ners , Jürgen Janssen , Hara Janssen ,
Sa -Obergefr . M. Jürgens , 33t .
Wehrmacht , und Frau , geb. Janssen ,
Gefr . F. Janssen , 3. 3t . im Osten ,
und Entelfinder .

Beerdigung Dienstag , 8. Juni , 14 Uhr ,
vom Sterbehause .

Hohenneuendorf bei Berlin , Emden .
Nach jahrelangem qualvollem Leiden
entschlief am Ostersonntag im Alter

70 Jahren unsere liebe
und Schwägerin
von Tante

Johanne Meyer
früher Leer , Fabriziusstr . 4 , wohnhaft

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beisehung der Urne ist auf dem
2. ref . Friedhof zu Leer erfolgt .

Die Gedächtnisfeier für meinen lie¬
ben Sohn , Gefr . Remmer Hessenius ,
ist Pfingsonntag in der Lutherkirche zu
Leer . Frau G. Hessenius Wwe , und
Kinder. Heisfelde, den 31. Mai 1943 .

Danksagungen

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heimganges meines lieben , unvergeß¬
lichen Mannes , unseres heißgeliebten
Vaters und Schwiegervaters , Heinrich
3. Tietje , entgegenbrachten , fagen wir
unseren tiefempfundenen Dank . Frauke
Tietje , geb. Saathoff , und Kinder
Selverde , im Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre herzliche Teilnahme anläßlich
des Verlustes unseres unvergeßlichen ,
heißgeliebten einzigen Kindes , Grena¬
dier Berend Grest , entgegenbrachten ,
jagen wir herzlichen Dant . Franz
Grest und Frau Klasina , geb . Garen ,
sowie alle Angehörigen . Dizumer¬
Verlaat , den 30. Mai 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Verlustes un
serer lieben Mutter sprechen wir allen
unseren herzlichen Dank aus . Im
Namen aller Angehörigen Marten
Fleßner , Braut und Geschwister Bang
stede , den 26. Mai 1943 .

Wir danken herzlich allen denen , die
uns anläßlich des Heldentodes meines
lieben Mannes und unseres guten
Baters ihre Teilnahme befundeten .
Frau Else Behrens und Kinder . Esens ,
Lilienstraße .

an¬Für die herzliche Teilnahme
läßlich des Hinscheidens unseres Kindes
danken wir herzlich . Joh . Henten und
Fran . Emden , den 31. Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines innigst
geliebten , unvergeßlichen Mannes mei¬
ner beiden Kinder liebevollen Vaters ,
meines guten Sohnes , Obergefreiter
Johann Kruse , entgegenbrachten , sagen
wir unseren herzlichsten Dant . FrauMajte Kruse, geb. Frerichs , Kinder
und Angehörige . Grimersumer -Alten¬
deich , den 31. Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des schmerzlichen Verlustes un¬
serer lieben Tochter , Liesa , entgegen
brachten , sprechen wir unseren tief¬
empfundenen Dant aus . Familie Chri¬
stians , Rupenest , Familie R. Aden und
Verwandte , Emden .

und

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme andem sc veren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres Heißgeliebten, un¬
vergeßlichen Sohnes Bruders ,Pionier Berend Friedrichs Buscher,
entgegenbrachten , sagen wir unserentiefempfundenen Dant . Familie R. G.
Buscher sowie Angehörige . Loppersum ,
den 31. Mai 1943 .

Allen denen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes mei :
nes geliebten Mannes , unseres lieben
Vaters , Gefr . Harm Müller , entgegen¬
brachten , sagen wir hiermit unseren
tiefempfundenen Dant . Frau Martha

Kinder .Müller , geb. Sluiter , und
Charlottenpolder , den 1. Juni 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heimganges meiner lieben Frau
sage ich allen , besonders Herrn Pastor
Kramer und Herrn Pastor Aden , mei¬
nen herzlichsten Dank . Sarm Wessels .
Emden , Petfumer Straße 74.

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Todes unserer lieben , unvergeßlichen
Tochter und Schwester , Johanna Jans¬
sen , erwiesen haben , sagen wir un¬
seren tiefempfundenen Dank . Johann
Janssen und Familie . Middelburg , im
Juni 1943 .

Aerztetafel

Apothekendienst Leer : Löwen -Apo¬
thefe , Brunnenstr . Sonntag und
Nachtdienstbereitschaft .

Dr . Haple , Emden . Verreist bis
27. Juni 1943 .

Dr . med . Poppinga , Großefehn . Ab
7. 6. 43 wieder Sprechstunden .

Tierarzt Dr . Abts , Leer , Sonntags¬
dienst am 6. Juni 1943 .

Verkäufe

SC
Schwerer Ackerwagen , 500 RM . , zu

verkaufen . Meint Bünting , lag¬
genburg 75 .

Wegen Aufgabe meines Mühlen¬
baubetriebes verkaufe ich nach¬
stehendes , neuwertiges Tauwert :
240 Lfd. Mtr . Weißtau , 40 mm
Durchm . , Gewicht 240 Klgr ., 77
Ifd . Mtr . Weißtau , 35 mm
Durchm ., 15 Ifd . Mtr . Weißtau ,
50 mm Durchm ., 17 Ifd . Mtr .
Weißtau , 35 mm Durchm . , 20
Ifd . Mtr . Weißtau , 35 mm
Durchm . , 12 Ifd . Mtr . Weißtau ,
35 mm Durchm . , 13 Ifd . Mtr .
Weißtau , 40 mm Durchm . , 30 Ifd .
Mtr . Weißtau , 26 mm Durchm . ,
54 Ifd . mtr . Weißtau , 26 mm
Durchm . , 18 Ifd . Mtr . Weißtau .
35 mm Durchm . , 57 Ifd . Mtr .
Teertau , 45 mm Durchm . , 22
Ifd . Mtr . Teertau , 45 mm
Durchm . , 11 Ifd . Mtr . Kokustau ,
26 mm Durchm . Preis 750 RM .
Mühlenbauer Wilhelm Schepfer .
Bargebur b. Norden ( Ostfriesl .).

Haferfutterstroh zu verkaufen oder
gegen Torf zu vertauschen . Heint .
Rosendahl , Ayenwolde 12 ,
Warsingsfehn .

Uhr Missionsdirektor
Ramjauer . 10. 30 Uhr Sup . i . R.
Hamer .

Threnerfeld : 10 Uhr Kinderkirche 14. 30
Uhr Bezirksmissionsfest , Pastor Brun¬
zema und Pastor Wiarda .

Jhrhove : 9. 30 Uhr Missionsdirektor
Ramsauer . 10. 30 Uhr Kinderkirche .

Papenburg : 10. 15 Uhr Pastor Züchner .
Estlum : 8. 15 Uhr Pastor Brouer .
Driever : 9. 30 Uhr Pastor Brouer .
Weener . Reformierte Kirche : 9. 30 Uhr

Pastor Goeman , Taufe . 11 Uhr Kin¬
derlehre . Montag , 20 Uhr Mis
sionskreis .

Evang .-freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) :
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Kinder¬
tirchendienst 16. 30 Uhr Predigt .
Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel¬
Gebetstunde .

Solthusen : 9 Uhr Pastor Steen . 10. 15

un

Uhr Kinderlehre .
Stapelmoor : 10. 30 Uhr Pastor Steen .

Bellage : 14 Uhr Groenewold , anschließ.
14 Uhr Kinderlehre .

Kinderlehre .
Grotegaste : 10. 45 Uhr Pastor Brouer .
Möhlenwarf : 10 Uhr Pastor Petersen .

14 Uhr für die Kinder . Jugend - und
Konfirmandenstunden wie sonst .

Bunde : 10 Uhr Pastor Behrends (Taufe ).
Weenermoor : 10 Uhr Kirchendienst .

11. 15 Uhr Kinderkirchendienst .
St . Georgiwold : 10 Uhr Kirchendienst ,

Pastor Hesse.
Böhmerwold : 18. 30 Uhr Petersen .
Semgum : 9 Uhr Metger .
Marienchor : 10 Uhr Lesepredigt .
Dizumerverlaat : 11 Uhr Kirchendienst .

Vorübergehend
kann es einmal vorkommen , daß Sie
Camelia nicht überall bekommen .
Aber keine Sorge , die Produktion
ist keineswegs gekürzt worden .
Die Versorgung mit Damenbin¬
den ist nach wie vor gesichert .

CameliaDIE

ZUVERLÄSSIGEREFORMBINDE

Unsere

pharmazeutischen
Heilsalben

und

Körperpflegemittel
stehen

SEIT JAHRZEHNTEN
im Dienste

der Gesunderhaltung
und Hautpflege
unseres Volkes

YOBERMEYER & CO

HANAU

Gläser¬
Reparaturen

gut verwendet werden. BittenSie doch den Augen
optiker, die alte Fassungmit

Landschaftspolder : 9. 45 Uhr Kirchen sind nicht möglich aber die Brillenfassungkann

Oldendorp : 14. 30 Uhr Scherz .
dienst .

Rendorp : 9 Uhr Busemann .
Digum : 10 Uhr Lesepredigt .
Hazum : 10. 30 Uhr Busemann .Midlum : 10. 30 Uhr Metger .
Crizum : 14 Uhr Busemann .
Bogum . 10 Uhr Pastor Hafermann , an¬

schließend Kinderlehre .

Verloren

GegenEmaille -Brosche verloren .
Belohnung abzugeb . Voskamp ,
Loga , Friedhofstr . 8 .

Auer - Neophan -Gläsern
zu ergänzen. Sie erhalten dann eine wertvolle

Blendschutzbrille!

Aleophan
das farbentreue , kontrastreiche

Roter Ledergürtel verloren . Gegen Blendschutz - GlasBelohnung abzugeben bei der
OIZ . , Leer .

AUERGESELLSCHAFT A. G.
Zeugiad am 20. 5. verloren . Ab¬

zugeben bei Erdmann , Emden ,
Ernst -Moriz -Arndt -Straße 7 .

2 Zuderkarten der 51. und 54 . Zu¬
teilungsperiode , lautend auf den
Namen Leinert und Maria Mei¬
ners , Walle , bei Kaufmann Red¬
mers , Walle , abhandengekommen .
Wiederbringer erhält Belohnung .
Wir bitten die Kaufleute , die
Zuckerkarten nicht zu beliefern .
Meinert Meiners , Walle Nr . 184 .

Geldbörse , mit Inhalt , am 3. 6. 43
in Leer , bom Postamt , Adolf - |
Hitler -Str ., Hindenburgstr . bis
zum Plytenberg , verl . Abzugeben
Leer , Am Dock 1 .

Damen -Armbanduhr am 16. 5. 43
bon Stapelmoor nach Leer verl .
Abzugeben Leer , Am Dock 1.

Staubmantelgürtel am 4. 6. 43 ber¬
loren . Leer , Kirchstr . 30 .

Versammlungen

Gemeinnüßiger Bauverein für Leer
und Umgegend , e. G. m . b . H.
Einladung zu der am 23 . Juni
1943 , 20 . 30 Uhr , im Haus Hin¬
denburg " , stattfindenden 30. Dr
dentlichen Generalversammlung .
Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht
und Vorlage des Jahresabschluj¬
ses für das Geschäftsjahr 1942 . 2 .
Bericht des Aufsichtsrates . 3. Ge
nehmigung des Jahresabschlusses
und Verteilung des Reingewinns .

Entlastung des Vorstandes
und des Aufsichtsrates . 5. Vorlage
und Genehmigung der Revisions
berichte für die Jahre 1938 , 1939 ,

4 .

KAFFEE¬MISCHUNG
ERSATE
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Runn
Puddingpulver
neute seltener , aber noch immer

ein wundervoller Nachtisch .

1940 und 1941. 6. Wahlen zum Reese Gesellschaft , Hameln
Aufsichtsrat . 7. Verschiedenes .
Leer , den 3. Juni 1943 . Der Auf¬
fichtsrat : H. Düring , Vorsitzender .

Wird Ihr Wäschevorrat

kleiner ?
Geflügelzuchtverein Weener . Sonn - Achten Sie einmal darauf ; Wäscheabend , den 5. Juni , 20 Uhr , in

läßt sich heute nur schwer ersetzen .Alfkens Gasthof : Versammlung .
Wichtige Tagesordnung daselbst . Wenn Sie merken , daß Ihr Wäsche¬

bestand kleiner wird , dann ist es
Veranstaltungen höchste Zeit , dagegen etwas zu

tun Sie stehen sonst eines Tages
Kleinkaliber -Sportverein , Middels . vor leeren Schränken . BeginnenPreisschießen zu Gunsten des

Sie sofort mit einer systematischenDRK . Sonntag . 6. Juni 1943 ,
15 Uhr . Wäschepflege und vermeiden Sie

alle Fehler , die zu einer Beschädi¬
gung führen . Eine richtige Anlei¬
tung zur längeren Erhaltung Ihrer

in Wäschevorräte finden Sie in der

bei

Schöne

Wohnungen

3 - ZimmerwohnungSensstrohballen zu verkaufen . Hebo Aurich gegen größere in Aurich Henkel -Lehrschrift „Wäscheschä¬ban Scharrel , Bunderneuland .

20Kinderbettstelle , mit Matrage ,
RM . , i verkaufen . Leer , Bre =
mer Straße 19 II .

Tauschgesuche

Hohe Kinderschuhe , Gr . 24 u . 25 ,
gegen Gr . 23 zu tauschen gesucht .
Beer , Kl . Oldekamp 7.

oder Stadtrand zu tauschen ge
sucht . Angebote unter A den und ihre Verhütung " . Zusen¬356

dung kostenlos .

Als Drucksache an :sucht Beamter .

OTZ . , Aurich .

Möbl . Zimmer
Volle Verpflegung beborzugt . Persil - Werke , üsseldorf
Angeb . u . N 258 OTZ . , Norden .

Name :
Möbl . Zimmer , mit oder ohne Ver¬

pflegung , sucht berr ab 15. 6. Ort :
Angeb . unt . & 667 DL3 . , Leer .
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Der älteste Einwohner aus Simons =

wolde , Klaas E. Krull , fann am Montag
seinen 93. Geburtstag feiern . Der alte Klaas¬
ohm wohnt bei seinen Kindern und nimmt am
Zeitgeschehen noch regen Anteil .

Am 7. Juni tann Gretje Ulferts aus
Norden , Am Zingel 12 , bei guter Gesund¬
heit ihren 93 . Geburtstag begehen .

Am 31 . Mai feierte in Westeraccumer¬
fiel Johann Meyer , allgemein Opa Meyer
genannt , seinen 87 . Geburtstag . Er arbeitet
noch vom Frühjahr bis zum Spätherbst in der
Landwirtschaft . Oft geht er noch zu Fuß nach
seiner Tochter den 16 Kilometer langen Weg
von Dorumersiel nach Bensersiel hin und zurück .

Bäckermeister H. Iggena aus der Brück¬
straße in Norden , der vor 55 Jahren sein

Geschäft in Norden gründete, wird am Sonntag
80 Jahre . Zugleich kann H. Iggena an diesemTage auch sein 55jähriges Meisterjubiläum be¬
gehen. Troz seines Alters ist der noch immer

Ostfriesische Tageszeitung Sonnabend /Sonntag , 5. /6 . Junt

Matrosen in Leer zu Kapitänen ausgebildet

Um die Seefahrt und Seegeltung und den
hierfür notwendigen Nachwuchs zu fördern ,
hat der Reichserziehungsminister im Einver¬
nehmen mit dem Oberkommando der Kriegs¬
marine zum Stagerraktage 1943 zwei Breise,
den Wilhelm - Bauer - Preis und den
Admiral Lütjens Preis , gestiftet,
die die geldlichen Voraussetzungen für das
Studium eines Faches der Seefahrt oder der
Schiffahrtstechnik geben sollen . Besonders
tommen dafür auch die Reichsseefahrtschulen
in Frage .

Die „ Nautischen Seebeine " wachsen auf den Reichsseefahrtschulen Mathematik und Nautik machen den Seemann

wichtigsten Voraussetzungen , eine praftis | find genau so von dem alten stürmischen Wifin¬
sche Fahrzeit auf Schiffen vorangehen gergeist beseelt wie ihre Vorfahren ; in ihnen
muß ; davon eine bestimmte Zeit auf Seglern . schwingt die Romantik , verbunden mit sachlicher

Richard Wagner läßt den Steuermann zwar zweckmäßigkeit genau wie in jedem deutschen
noch singen, und in vielen alten Seegeschichten Jungen . Groß und unerschütterlich ist ihre Liebe
von Karl Postl bis Conrad spielt der Steuer zur See , zur Handelsschiffahrt , wie unsere Jun¬
mann noch eine vom poetischen Reiz umhauchte gen auf U-Booten, Schnellbooten und Minen¬
Rolle ; aber Steuerleute , die das Schiff steuer - suchern im Kampfe gegen England jeden Tag
ten , hat es schon seit einigen hundert Jahren , als neu mit ihrem Mut beweisen.
die Schiffe größere Maße annahmen , nicht mehr
gegeben . Der Steuermann steuert tein Schiff .
Am Steuer der Schiffe steht der Matrose , der
Rudersmann , weil das Steuer , seemännisch ge¬
sprochen , Ruder und nicht Steuer heißt. Steuer¬
mann sein heißt also Schiffsoffizier sein.

Steuermann auf kleine oder große Fahrt oderSieben solcher Reichsseefahrtschulen, die zum

zum Kapitän vorbereiten , hat das Reich aufzu¬

otz. Jeder Seemann auf deutschen Handels¬
schiffen , jeder Matrose unserer Kriegsmarine
wird das bestätigen : Trotz Turbinen und Krei¬
selkompasse, trok Funk und Mathematik ist die
Romantik der See nicht ausgestorben , sie ist le¬

Wo kommen nun die Schüler her ?

Viele von ihnen stammen aus alten Seefahrer¬
geschlechtern , Schiffersippen , denen die Liebe zur
See altes Erbgut ist ; viele kommen aber auch
aus dem gesamten Reichsgebiet und da beson=
ders wieder aus Ostfriesland und den Küsten¬

nautischen, terrestrischen Dinge ? Alte und junge
strichen . Und wer vermittelt die Kenntnisse der

der Meister aus kleinsten Anfängen heraus ent -
Weltmeere mit einem stampfenden Dampfer oder Anfängen im Jahre 1817 , aus Zusammenlegun : Praxis in lebendiger Weise zu verbinden wis¬

und hilft , wo er helfen kann . Das Geschäft , das auf den heutigen Tag . Ob man die unendlichen weisen . Sie haben sich aus mancherlei kleinen vor dem Mast gefahren haben , die Theorie und

wickelte , wird heute von dem Sohn geführt .

Luftfeldpostverkehr nach dem Osten geändert
() Für den Luftfeldpostverkehr der Ostfront

weist das Oberkommando der Wehrmacht erneut
darauf hin , daß vom 1. Juni 1943 an Luftfeld¬
post tarten dach dem Osten mit einer Luft¬
feldpostmarke, Luftfeldpost briefe mit zwei
Luftfeldpostmarken zu versehen sind . Die Luft¬
feldpostmarken werden in entsprechend erhöhter
Anzahl an der Front ausgegeben .

( Weiterführung der Fettverbilligung für
Minderbemittelte . Nach einem Runderlaß des
Reichsarbeitsministers und des Reichsministers
für Ernährung und Landwirtschaft werden die
Reichsverbilligungsscheine zur Fettverbilligung
für die minderbemittelte Bevölkerung für den
nächsten Zeitraum vom Juli 1943 an wieder für
ein Jahr im voraus ausgegeben . Für
die der Scheine dieselben

mit einem schnittigen Segelschiff erlebt , bleibt
sich gleich , genau so wenig sich die Landschaft im
Taunus oder an der Nordseeküste verändert ,
wenn man sie aus dem Kraftwagen statt aus
der Postkutsche betrachtet .

gen in späteren Jahren zu der heutigen Form
entwickelt . Sie liegen in der Nähe der großen
Meere : in Leer , Hamburg , Bremen ,
Altona , Wesermünde , Stettin und

Wust row . Der Reichsseefahrtschule in Leer ,
die seit dem Jahre 1852 besteht , haben wir ein
mal einen Besuch abgestattet .

Unzählige deutsche Jungen treibt es in jedem
Jahre zur See , und jeder Matrose , der vor dem
Mast steht , hegt den tiefen Wunsch im Herzen ,
Steuermann zu werden oder Kapitän , um selbst die ein Steuermann beherrschen muß. sind auchSo mathematisch nüchtern die Wissenschaften,

einmal auf der Brücke stehen zu dürfen , um das die Schulräume . Ist es nicht immer wieder der

allen Häfen der Welt führen zu können. Wer Aufgaben beflügelt und besessen, der die Räumeeigene gute Schiff durch die Meereswogen nach Mensch, von seinen Gedanken, seinen Zielen und

das möchte, muß etwas fönnen, er muß lernen , überbrückt, der die Sache mit seinem Geist aus¬
so ist das schon seit altersher auf den deutschen füllt ? Immer ist es so gewesen, immer wird es
Schiffen gewesen, und zwar muß er gründlich so sein; die jungen Männer, die in den Klassen
und viel auf den Reichsseefahrtschulen lernen , auf den Schulbänken sitzen, die die verschiedensten
deren Besuch aber immer , und das ist eine der nautischen Geräte kennen und meistern lernen ,

sen !

Vielseitig und viel gestaltig ist

der Unterricht . Wichtigste Aufgabe des Nauti
kers ist , den jeweiligen Schiffsort nicht nur nach

Kurs und zurückgelegter Distanz , also nach rein
geometrischen und arithmetischen Methoden auf
der Erdoberfläche zu errechnen . Dieser Schiffs =

muß auch überwacht werden, um mit sehr großer
ort aber , darauf kommt es immer wieder an ,

Sicherheit den zu steuernden Kurs bestimmen zu

stand des Schiffes und die Ladung abhängen.
können, von dem das Leben der Besatzung, Be¬

Astronomische , physikalische, technische Beobach¬
tungen ermöglichen diese überaus wichtigen Kons
trollen. Die ersteren werden in dem Unterrichts¬
fach Aſtronomische Nautik" ausgewertet , wozu
sämtliche sichtbaren Gestirne herangezogen wer¬
den . Unter den physikalisch - technischen Beobach
tungen werden sämtliche von einem bekannten
Ort ausgehenden Energiestrahlungen und deren

den . Auch die optischen Peilungen der terrestris
schen Objekte , die akustischen der Unterwassers
schallsender und die Funkpeilungen der elektro¬
magnetischen Wellen eines Funksenders gehören
dazu . Die nautischen Anwendungen dieser astros

nomischen und physikalisch - technischen Beobach
tungen und ihre Kombination ist die Aufgabe

timmungen wie im Vorjahre. Auch der Wert Zunächst an das Wehrmeldeamt wenden Richtungsbestimmungen (Beilungen) verſtan
der Scheine ist unverändert .

Emden

otz . Goldene Hochzeit . Am 3. Juni fonnte
das Ehepaar Lübbe Djuren aus der Weber¬
gilbestraße in seltener Rüstigkeit das Fest der
Goldenen Hochzeit feiern. Aus diesem Anlaß
übermittelten der stellvertretende Ortsgruppen¬
leiter und die Ortsfrauenschaftsleiterin dem

Jubelpaare ein Geldgeschent sowie die Glüd:
wünsche und Aufmerksamkeiten der Ortsgruppe
Faldern .

Der

Mit den Unterlagen über gefallene oder vermißte Stalingradkämpfer

0 Im Hinblick auf verschiedene Unklarhei - | Feststellungen und das abschließende Ergebnis
ten über die Nachforschungen nach vermißten der Nachforschungen geben .
Stalingradkämpfern wird erneut darauf hinge¬
wiesen, daß zuverlässige Nachrichten, soweit solche
möglich sind, nur über die bei den Wehrkreisen
bestehenden Arbeitsstäbe Stalingrad " zu er =

halten sind. Die Angehörigen wenden sich mit
in ihren Händen befindlichen Unterlagen zu¬
nächst an das für sie zuständige Wehrmelde

amt , das gegebenenfalls bei den örtlichen
Polizeidienststellen zu erfragen ist . Von den

des Nautikers , wobei es eine unumgängliche

Notwendigkeit ist, daß er die hierbei gebrauch
Es wird verdunkelt von 21,45 Uhr bis 4,15 Uhr

ten, zum Teil sehr hochentwickeltenApparate und
ihre physikalische Wirkungsweise kennt , um Feh

KLV . -Transport nach Salzburg geht morgen , Wehrmeldeämtern werden die Arbeitsstäbe zufüllen . Diese Meldung liegt im eigenenler beurteilen und richtigstellen zu können .
Sonntag , um 4,55 Uhr ab Emden -West . Die
Kinder versammeln sich um 4,30 Uhr an der
Sperre .

otz. Sonntag Konzert auf dem Stadtgarten .
Am Sonntag findet bei günstiger Witterung
wieder von 11 bis 12 Uhr auf dem Stadtgarten
ein Plazkonzert statt . Ein Musikkorps der
Kriegsmarine wird die Besucher durch eine
schöne Programmfolge erfreuen .

otz . Gasmasken gehören mit in den Bunker !
Immer wieder muß die Feststellung gemacht
werden , daß die Gasmasken zu Hause gelassen
werden . Warum eigentlich ? Jeder , ob Mann ,
Frau oder Kind , hat die Pflicht , die ihm vomStaate für wenig Geld überlassene Volksgas¬
maske bei jedem Alarm mit in den Bunker zu
nehmen ! Ueberlege einmal , deutscher Volfs =

Stalingrad “ bei den Wehrkreisen mit den wei¬
teren Ermittlungen befaßt , die den Angehöri
gen unmittelbar Nachricht über den Stand der

Aurich

otz . Was kosten die Ferkel ? Der gestern
hier abgehaltene Schweinemarkt war mit 48
Tieren beschickt . Bei flottem Handel kosteten
vier bis zehn Wochen alte & ertel 35 bis 50
Reichsmart . Ausgesuchte Tiere über Notiz .

otz . Victorbur . „ Wiener Blut " . Der
schöne Tonfilm „Wiener Blut " , gedreht nach
der gleichnamigen Operette von Johann
Strauß , wird von der hiesigen Ortsfilmstelle

Jugendliche ab vierzehn Jahren sind zugelassen.am Sonntag um 20 Uhr bei Hanssen gezeigt.

Auch alle Angehörigen von Stalingrad¬
fämpfern , denen von der früheren Einheit, von
Vorgesetzten oder Kameraden inzwischen eine
Mitteilung zuging, daß ihr Angehöriger gefal .
len oder vermißt sei, werden dringend gebeten ,
unter Vorlage der in ihren Händen befindli¬
chen Mitteilungen das beim zuständigen Wehr¬
meldeamt bereitgehaltene Formular aus =

Interesse der Angehörigen , da sie zur Regelung Daß die Kenntnis des älteren

von Unterhalts - und Gebührnisfra Magnetkompasses , der durch das magnes
tische Feld der Erde und der neuere Kreiselfomsgen notwendig ist
paß , der durch die Rotation der Erde zum Richa
tungsanzeiger wird , einer ganz besonderen theo¬
retischen Durchbildung bedarf , um die bei diesen

| wichtigsten Geräten auftretenden Abweichungen
rechnerisch erfassen zu können , erscheint selbstver¬
ständlich .

In der Mühlenstraße können für diese Zeit kleine
Kinder mitgebracht werden , sie werden von einer
Kreistindergruppenleiterin betreut .

, , Maske in Blau "

dreht werden, so bleibt meistens , außer ein
otz . Wenn Filme nach bekannten Operetten ge¬ Noch viele andere Dinge kommen dazu : die

paar Bestimmungen des internationalen Seerechtes ,

schmissigen , gut ins Ohr gehenden Schlagern ( Die die Rechtsverhältnisse zwischen den verschiedenen
Julischka von Budapest ) nicht viel davon übrig ; Interessenten an Schiff und Ladung , müssen dem
auch die Wahrscheinlichkeitsrechnung geht nur un- Kapitän geläufig sein , er muß die Menschen an
genau dabei auf . Was bleibt , ist die Freude an den Bord kennen , um die Reederei vor Schaden zu

durcheinander quivlenden Vorgängen, den tempe

Dans leseffenes mabelchen, bas Zöchterlein eines Meereskunde , Meteorologie, Schiffsbau, Funken,
vamentvollen Tänzen und die Musik. die man von bewahren , aber auch die an Bord notwendige
der Operette übernommen hat . Da purzelt ein vom Autorität muß er aufrecht erhalten können .

malbeslissenen Professors , in ein verliebtes Aben- telegraphie , Fremdsprachen , die theoretische Sees
teuer ; sie zeigt ihre Tänze , bei der täglichen Haus - wissenschaft , Handelsrecht , Schiffspapiere , Segel

vor Schornsteinfegern , Milchmän = | dienst , Gesezeskunde , Kenntnisse , um die erste
otz. Zelte und Karussells werden aufgebaut . arbeit natürlich .

Der Norder Pfingstmarkt , der am zwei- nern und Straßenbenutzern, und, da sie den Drang Hilfe bei Unfällen leisten zu können, und noch
zur Bühne spürt , was aber auf den Widerstand des manches andere , was zu dem richtigen Seemann

ten Pfingsttage beginnt und am Donnerstag Herrn Papas stößt, baucht ein Helfer auf, der zu¬
darauf endet, wird auch in diesem Kriegsjahre fällig vorbeikommende, berühmte Operetten omponist gehört , ergänzen den Unterricht .
von vielen Schaustellern beschickt . Wenn es Georg Harding (Wolf Albach Retty ) . Das ist
auch keine 130 Vergnügungs - und Fahrgeschäfte der Anfang und auch zugleich das Ende , denn nun
wie in den früheren Friedenszeiten sind , so wird es jedermann klar : dieses reizende Töchterlein

otz. Wichtige Bekanntmachungen , die Beach- haben doch auch zu diesem Pfingstmarkt dreißig Gitta Stadelmann (Clava Tabody ) wird schnell
Schausteller bisher ihr Erscheinen zugesagt , von die steile Stufenleiter zum Star erklimmen. Siein einer Bekantmachung an die Begleichung denen einige schon seht mit ihren hochbelade

in Blau " die Hauptrolle singen , tanzen und spielen eigenen Planten stehen , sie können die

genosse, wieviele Gasmasken zusätzlich nach einem
Angriff vom Staat herausgegeben werden müssen .

otz . Dienstags wieder Diphtherieschuh - Norden
impfungen . Um den Kindern , die bisher noch
nicht oder erst einmal geimpft wurden , Ge¬
legenheit zu geben, die Diphtherieschuhimpfung
nachzuholen , finden bis auf weiteres an jedem
Dienstag von 11 bis 13 Uhr solche im
Staatlichen Gesundheitsamt , Zwischen beiden
Bleichen 1 , statt .

tung verdienen . Das Finanzamt erinnert

- -

wird in der neuen Hardingschen Operette ,,Maske

Haben die Steuerleute und Kapitäne ihre

Prüfungen auf der Schule bestanden (bisher sind
es in Leer allein über 2070) , haben sie die Bes
rechtigung , deutsche Schiffe aller Klassen auf als
len Weltmeeren zu führen . Jetzt können sie auf

und berühmt werden . Davor und dazwischen lie - deutsche Seegeltung dank ihrer gründlichen Auss
bildung überall in der Welt unter Beweis stel

tvagen , aber sonst im Sturm genommen werden , len . Sie sind Steuerleute und Kapitäne , die

wozu nicht unwesentlich ein gewisser Seehauser ihre Kenntnisse jeden Tag im Kampfe gegen

(Hans Moser ) beiträgt . Ein Film mit Schwung , England einsehen . Viele von ihnen gehen auch
Rhythmus , Wiz und Musik. Regie: Paul Martin . zur Marine . In allen aber lebt der alte Wifin¬
(Norder Lichtspiele). Karl Hermann Brinkmann . gergeist, der Geist, der alle Meere überwindet
Leer und zum Siege beiträgt .

der im Monat Juni 1943 fälligen Reichs - nen und mit Gerüsten aller Art behangenensteuern . Das Arbeitsamt erläßt gleich¬
falls eine wichtige Bekanntmachung , die sich großen Wohn- und Schauwagen auf dem Markt- gen noch einige Hürden, die zur Erheiterung bei¬
mit der Einstellung von Hausgehilfinnen be- play eingetroffen sind.
faßt .

otz . Zwei Singer -Nähmaschinen gestohlen .
Aus einem Lagerraum einer Straße im Bol¬
tentorviertel wurden zwei fabrikneue Singer
Nähmaschinen , Klasse 88 , ohne Nickelbe¬
schlag , gestohlen . Die Maschinen führen die
Nummern 3828 515 und 3 835 459 . Wer über
den Verbleib der Maschinen Auskunft geben
fann , wende sich an die Kriminalpolizei .

otz. Verkehrsunfall . In der Wester but
venne wurde ein Personenkraftwagen von
einer Zugmaschine angefahren , dabei wurde die
hintere Wagenscheibe des Kraftwagens
trümmert .

otz . Die Badezeit hat begonnen . Auf der
Insel Norderney , auf Juist und Bal =
trum herrscht an den schönen Tagen schon ein
lebhafter Badebetrieb. Auch in Norddeich ,
das besonders von den Emdern und Nor :
dern bevorzugt wird am Wochenende , sieht
man viele badelustige Volksgenossen , die sich in

den Wellen tummeln .
otz . Wer erhielt Briefmarken ohne Geld ?

In der Zeit vom 24. (mittags ) bis 26. Mai

otz. Aufklärung des Sittlichkeitsverbrechens . (mittags ) ist an einem Postschalter in Leer 1

Das Sittlichkeitsverbrechen an einem jungen ein größerer Minderbetrag entstanden , vermut¬
Mädchen in Süderneuland und der Stra : lich dadurch , daß die betreffende Beamtin bei

henraub , bei dem angeblich dem Mädchen das dem Verkauf einer größeren Wertzeichenmenge
haben den Betrag hierfür nicht bekommenzer - Fahrrad gestohlen worden sein sollte , haben

sich als fingiert herausgestellt . Das Mäd : hat . Da die Beamtin diesen Betrag ersetzen

chen hat alles zusammengelogen . Das Fahrrad muß , wird der Empfänger der Marken gebe¬

Mädchen ist Strafanzeige erstattet .
wurde in Halbemond aufgefunden . Gegen das ten , die nachträgliche Bezahlung vor¬

zunehmen .

Lichtspiele : , , Scheinwerfer im Nebel "

otz . Der italienische Disu -Film Scheinwerfer im
Nebel " schildert das Leben der Fernlastfahrer , jener
Menschen , die tagaus , tagein mit ihren Bastzügen
auf Fahrt sind . Es kommt vor , daß sie mitunter
mehrere Wochen nicht nach Hause kommen . Die
Frauen der Fernlastfahrer müssen diese Unregel
mäßigkeiten schon mit in Kauf nehmen und sich mit
bem Gedanken trösten , daß schließlich auch andere
Berufe Unordnung in das Familienleben bringen .
Dieser Zustand führt auch zwischen dem Fernfahrer
Buigi ebenfalls wegzieht. Beide versuchten nun, sich
herbei , so daß die Frau ihren Mann verläßt und
Buigi ebenfalls wegzieht . Beide vevrsuchten nun , sich
mit anderen Partnern zu trösten , wobei die beiden
Gheleute jedoch zum Schluß durch die Vorsehung
vor einer folgenschweren Dummheit bewahrt mer
ben und sich versöhnen . Wenn auch dieser Einfall
mit anderen kleinen Begebenheiten nicht gerade dem
Leben abgelauscht ist , so hat der Film doch eine
schlichte und innige menschliche Entwicklungslinie .
Auch da , wo die Regie (Giovanni Francioli
vis ) den Film in das Fahrtwasser der Tragödie
faffelt , beglückt er burch eine seelische und gefühls¬
mäßige Verhaltenheit . Fosco Giachetti spielt
ben Luigi , die beiden Frauen neben ihm sind Ma¬
riella otti und Luisa Ferida , die ihre Rollen
Maubhaft zum Ausdruck bringen , Werner Schmidt

otz . Die Schollen stehen nahe an der Küste .
Mußten in den früheren Jahren die Nord¬
deicher Fischer zum Schollenfang ziemlich
weit hinausfahren , um die Schollen zu fangen ,
so stehen die Schollen in diesem Jahre nahe
der Küste . Die Fänge sind dementsprechend
auch noch immer als gut zu bezeichnen. Sobald
die Hauptschollenzeit vorüber sein wird , rechnet
man mit größeren Fängen von Edelfisch .

Neuer Krankenpflegelehrgang
otz . Am 8. Juni beginnt in der Mütterschule zu

Beer wieder ein Lehrgang über allgemeine Ge =
sundheits - und häusliche Krankenpflege .
Richtiges Verhalten in Krankheitsfällen bei Fami¬
lienangehörigen und richtige Krankenpflege sind

heute für den so stark beanspruchten Arzt eine unge¬
heure Hilfe , darum sollte jedes junge Mädchen , jede
Frau und Mutter die Gelegenheit benutzten, sich
Kenntnisse auf diesem Gebiet zu erwerben . Am 17 .

otz . Nähstube der NS . - Frauenschaft beratet . Seit Juni beginnt , ebenfalls in der Mütterschule , weiter
dem 1. Mai 1943 befindet sich in der Mühlen ein Lehrgang über Erziehungsfragen und
straße ( im Parteihaus ) und in der Posthal Anleitung zur Kinderbeschäftigung . Aber nicht allein
terslohne eine Nähberatungsstelle des Deutschen für Mütter ist dieser Lehrgang , sondern für alle ,
Frauenwertes , wo Mütter und Frauen an jedem die mit Kindern umgehen , ganz besonders aber auch
Donnerstag nachmittag sich in der Umän - für die , die gute , verantwortungsbewußte Mütter
derung und Neuanfertigung von Meidungsstücken werden wollen . Dieser Lehrgang umfaßt wie der
beraten lassen können . Es besteht daselbst die Mög - Krankenpflegekursus zwölf Unterrichtsabende
lichkeit für die Frauen , diese Kleidungsstücke unter je zwei Stunden . Die Kosten für den Lehrgang be¬
Leitung einer bewährten Fachkraft selber anzuferti - tragen drei Reichsmart . Anmeldungen hierzu können
gen . Nähmaschinen stehen zur Verfügung . Außerdem in der Mütterschule schriftlich oder mündlich , Fern¬
werden in diesen Nähstuben laufend Bazarettschuhe ruf 2961 , oder bei den Ortsabteilungsleiterinnen ,
für unsere Verwundeten angefertigt und können alle Frau Salweius , Leer , Neue Straße 15 , Frau Zachgo ,
Frauen , die irgendwie noch einige Stunden Zeit ha - | Beer , Bremer Straße 29 und Frau Focken , Leer ,
ben , fich hier einschalten in die Gemeinschaftsarbeit . Seisfelder Straße , erfolgen ,

bott

Karl Hermann Brinkmann .

La
Spinnstoff -und Schuhsammlung 1943

圈

Heutenoch
tue Deine Pflicht

und sortiere Lumpen , alte Anzüge und Kleider ,

Wäsche , Gardinen , Teppiche und alte Spinnstoffe

aller Art aus . Suche alles in Deinem Haushalt

nicht mehr gebrauchte Schuhwerk zusammen .

Diese Altstoffe werden zu kriegswichtigen Roh¬
stoffen verarbeitet oder zur Sicherung der

Arbeitskraft der Rüstungschaffenden unmittel¬

bar eingesetzt , wenn Du bis zum 12. Juni

1943 Deine Spende trägst zur Sammelstelle der

Spinnstoff - u . Schuhsammlung 1943
VOM 23. MAI BIS 12. JUNI

DERGEIGHSBEAUFTRAGTE FORALTMATERIALERESSANO



Weener

otz . Gemeinschaftsabend der Jungmädel . Hitler - Jugend begeht ihr BannsportfestDie hiesige Jungmädelschaft veranstaltet heute
im Saale des Hotels Zum Weinberge " einen Die Banne 251 und 828 ermitteln die Mannschaft - und Einzelsieger in Norden
Gemeinschaftsabend . Es werden in
bunter Abwechselung eine Reihe schöner Mär¬chen , Singspiele , Volkstänze und Lieder ge¬boten . Die Bevölkerung ist zu dieser Veran¬
staltung herzlich eingeladen , um mit den Jung¬
mädeln einige frohe Stunden zu verleben .

otz . Fort mit den alten Plakaten ! In den
Schaufenstern sieht man noch oft Plakate aus¬hängen , zum Beispiel über Veranstaltungen ,die schon längst überholt sind . Die Inhaber
von Schaufenstern sollten darauf achten , die
Plakate von Zeit zu Zeit zu überprüfen und
veraltete zu entfernen , damit die neuen
Ankündigungen wirksamer hervortreten fönnen .

otz . Wieder große Zuchtviehauktion in Leer .Der Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter hatfür den 22. Juni in Leer eine Absazveran
staltung anberaumt . Es gelangen rund
getörte Bullen und fünfzig hochtragende Kühe
und Rinder zum Auftrieb . Auch verschiedene
Züchter des Reiderlandes werden mit ihren
Tieren vertreten sein .

250

otz . Boen -Wymeer . Fuchs plage . Die Fuchs¬
plage macht sich hier wieder bemerkbar . Insbeson =
bere werden die Hühnerställe von den roten Frei¬
beutern heimgesucht . In einer der letzten Nächte
wurden dem Landgebräucher Berends in Boen zehn
wertvolle Hühner von Füchsen totgebissen und ver¬
schleppt . In der Feldmark Wymeer entdeckten
einige junge Burschen eine Fuchshöhle und began :
nen sie auszugvaben . Nach kurzer Zeit tamen zwei
junge Füchse zum Vorschein, die lebend eingefangen

-

werden konnten .

Wittmund

otz . Was bringt „ Kraft durch Freude " im
Juni ? Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch
Freude " , Kreisdienststelle Wittmund , die stän¬
dig bemüht ist , nicht nur den Einwohnern der
Städte gute Unterhaltungsabende zu bieten ,
sondern auch die Ortschaften des Kreises mehr
und mehr in ihre Betreuungsarbeit einschließt ,konnte auch für den Monat Juni wieder eine
ganze Anzahl erstklassiger Künstlertruppen ver¬
pflichten . Insgesamt sind für den laufenden
Monat bisher sechs große Kleinkunstabende
vorgesehen . Die ersten Veranstaltungen finden
bereits Anfang kommender Woche statt , und
zwar in Wittmund am 8. und in Esens
am 9. Juni . Weitere folgen am 15 . in Och
tersum , am 19 . in Narp , am 20 . in
Wiesmoor und am 21. in Carolinen
fiel .

otz. Keine Fahrt ohne amtlichen Ausweis !Immer wenden sich Volksgenossen an die Bür¬
germeister unseres Kreises mit der Bitte um
Ausstellung von vorläufigen Ausweisen für
irgendwelche Fahrten . Obwohl inzwischen hin :
reichend bekannt geworden ist , daß selbst bei
kleinen Fahrten , wie beispielsweise zur Insel
Langeoog, in der Bahn oder auf dem Schiffplöglich Ausweise verlangt werden können , wirdvon vielen Volksgenossen die Beantragung einer
Kenntarte immer wieder hinausgezögert .

otz . Zum Schuldienst einberufen . Zum Schul¬
dienst einberufen wurden die Lehramtsanwär
terinnen Maria Ahrends , Westerholt , und
Johanna Brodmann , Wiesmoor . Plan¬
mäßig angestellt wurde der bisher in West¬ochtersum tätige Heinrich Güter in Groß¬
Holum .

otz . Sohebarg . Fuchs tötet wertvolle
Legehühner . Von einem Fuchs wurden
einem hiesigen Einwohner in einer Nacht nichtweniger als steben wertvolle Legehühner zer¬rissen . Auch aus anderen Ortschaften des Kreises
wird in der letzten Zeit vielfach über diesenRäuber geflagt .

otz . Negenmeerten . Am Sonntag El¬
ternabend . Im Saale Wienholz veranstalten

Ich bin die glücklichste,fraul
ROMAN VON KURY RIEMANN

30 ) Herr Pfannschmidt zahlte mutknirschend den
Künstlern die Gage und machte das Varieté zu .

Nun herrschte Grabesstille in der , ,G, Goldenen
Sonne " . Mal kommt ein Reisender , mal hält
ein Auto. Aber das sind keine fetten Fliegen .
Das Geschäft machen die infamen Kerle draußen
im , , Silbernen Mond ."

oder nicht -

Seit mehr als dreißig Jahren kommt Don¬
nerstags der Stammtisch Fidelitas " in die

Sonne " . Heute ist Donnerstag und der
Stammtisch tommt nicht . Heute sitzt der Herr
Stadtsekretär Plumboom ganz allein neben dem
Wirt am großen , meißgescheuerten Stammtisch .

, ,Ja , ja , lieber Pfannschmidt , ob du' s glaubst
die sind alle hinaus zum „Gil¬

bernen Mond " . Ich hab mir die Zunge in
Fransen geredet , hab hingewiesen auf das
schlechte Beispiel , das wir geben, hab an die
Tradition erinnert aber da war nichts zu
machen . Sogar der Bürgermeister hat abgewinkt .
Sie wollten doch mal sehen , was da vorginge ,
und überhaupt , er als Stadtoberhaupt set ge¬
radezu verpflichtet , sich um die Gesellschaft da
braußen zu kümmern . Na , wenn der das sagt ,
dann mach doch mal was dagegen !" Er zudt be¬
trübt die Achseln . Aber gleich darauf strahlt sein
Gesicht voll Stolz : „ Ich bin dir aber treu geblie :
ben , Alfred . Ich mach da nicht mit . Ich weiß
eben , wohin ich gehöre . "

Pfannschmidt nicht trübe . Ja , ja , du bist
noch hier . Aber du bist kein Stammtisch !"

„ Erlaube ! Wenn es dir nicht paßt , fann ich
fa gehen !"

Quatsch ! Silf mir lieber ! Wenn die Kerle
da draußen noch anfangen , ihre Overette aufzu
führen , dann kann ich mein Geschäft ganz zu¬
machen ."

Der Herr Stadtsekretär frakt sich bedächtig
die Bartstoppeln . Der Fall ist schwierig und
will überlegt werden .

„ Pfannschmidt ," sagt er nachdenklich ,, , was
braucht der Mensch , wenn er Theater spielen
will ? "

Der Wirt sieht ihn mitleidig an . Was er
braucht ? Geld , Schauspieler und ' ne Bühne .
Aber das haben die Kerle ja alles ."

Der Herr Stadtsekretär schüttelt abweisend
ben Kopf . Was geht mich das an , was die Leute

Sitler -Jugend Zeugnis ab von der körperlichen Er wird , findet nachmittags ab 15 Uhr die Haupt¬

ota . Alljährlich in den Frühlingsmonaten legt die | Mannschaftswettkämpfen ausgefüllt sein

tüchtigung der in ihr zusammengeschlossenen deut- veranstaltung statt , an der eine ganze Reiheschen Jungen und Mädchen. Was im Sommer vor- von Ehrengästen teilnehmen wird . Neben Kreis¬her angeeignet und im Winter in Turnhallen oder leiter der wien haben Gebietsführer ohelauf Sportplätzen gefördert und an Leistungen erwei - und Gebietsmädelführerin Suse Nebel ihr Erschei¬
tert worden ist , wird im Frühling einer allgemeinen nen zugesagt. Aus der Fülle des umfangreichen Pro¬
gaben der Hitler -Jugend ist es ja gerade, die Ertüch - zelkämpfer im Lauf , Sprung und Wurf und eine

Prüfung unterzogen . Eine der wesentlichsten Auf : gramms beanspruchen die Entscheidungen der Ein¬

tigung aller Jungen und Mädel an Körper und Anzahl von Staffeln das besondere Interesse . Jung¬Geist durchzuführen . Dabei soll die Erreichung vonSpitzenleistungen nach Möglichkeit zurücktreten , da stische Uebungen für eine reiche Abwechslung Sorge
und BDM . -Mädel werden durch Tänze und gymna¬

für aber um sp stärker die Breitenarbeit gefördert tragen , während die Pimpfe eine bunte Spielwiese
werden . Das schließt natürlich nicht aus , daß wirk veranstalten . Das Musikkorps einer Schiff =
lich tüchtige Sportler , Jungen wie Mädel , ihre ver- stammabteilung und die neuaufgestellten & an fa =
für die förperliche Ertüchtigung und eine Vorprü - werden für den musikalischen Rahmen Sorge tra

diente Förderung erfahren . Eine der Grundlagen renzüge der Jungstämme Emden und Norden

fung innerhalb der Einheiten der Hitler -Jugend bil- gen. Ehrenpreise von Kreisleiter Everwien , Ober¬den die Reichssportwettkämpfe . Bürgermeister Renken , Bürgermeister Meyer - Dege¬
ring , Bannführer Padeken und Bannmädelführerin
Luise Schmidt werden für die kämpfende Jugend ein
besonderer Ansport zu guter Leistung sein . Eine
Siegerehrung wird dieses große Jugendsportfest
würdig beschließen .

um

Diese Kämpfe haben nun am letzten Sonntag imgesamten Großdeutschen Reiche stattgefunden und die
besten Mannschaften und Einzelkämpfer in den Ein¬
beiten ermittelt . Die Banne Emden (251) und
Norden Krummhörn (828 ) veranstalten nun
bereits am Sonntag auf dem Jahnplatz in Nor¬
den ihr Bannsportfest , hierbei ihre
besten Jungen und Mädel im sportlichen Wettstreit
die Kräfte messen zu lassen . Die Sieger erkämpfen
sich hierbei die Teilnahmeberechtigung am Gebiets¬
sportfest , der größten sportlichen Seerschau der Ju¬
gend unseres Nordseegaues . Unsere schmucke Kreis¬
stadt Norden wird morgen ganz im Zeichen des Ju¬
gendsportes stehen und den vielen Besuchern span =
der Vormittag von 8 bis 12 Uhr völlig mit den
nende leichtathletische Wettkämpfe bieten . Während

Es dürfte selbstverständlich sein , daß sich beson =
ders die Norder Einwohnerschaft zu diesem Fest der
Jugend zahlreich einfinden wird , um sich von den
Leistungen der Jungen und Mädel zu überzeugen
und an der Frische und dem Schwung der Jugend
Freude und Erbauung zu finden . Weiter sollten sich
die Eltern der Teilnehmer aus Gmden und dem
Krummhörn auch für diesen Nachmittag freimachen,
um Zeuge dieser schönen Veranstaltung zu sein .

allen Wettkämpfern Ansporn zur Höchstleistung sein.
Denn gerade die Anwesenheit der Erwachsenen wird

Um die Gebietsmeisterschaft im FußballVier Spiele der Handball - Zwischenrunde
() Im Handballsport wird wie am Vor¬

sonntag im Fußball die Zwischenrunde um
otz . Am Sonntag stehen sich auf dem Hindenburg¬

die sportplatz in Leer um 14 Uhr die Meister derDeutsche Meisterschaft ausgetragen . Wenn Banne Leer ( 381 ) und Oldenburg ( 91 ) gegen =auch hier keine Ueberraschung wie eine Schalke-Nie- fiber. Für Oldenburg spielt die Gefolgschaft 4/91, diederlage im Hintergrunde wartet, so lassen doch die sich aus Spielern des dortigen VFB. zusammensetzt.
Recklinghausen, SG . Dresden
Begegnungen . SV . Waldhof Mannheim COOP .

SV . Reinecke Brieg
SGOP . Hamburg , Der Bann Leer wird von dem vorjährigen Meister

Schweinfurt
Berliner HLC . und MTEV . Gefolgschaft 4/381 Heisfelde vertreten . Dieses Treffen

nung vermissen .
TV . Milbertshofen nichts an Span = ist ein Ausscheidungsspiel um die Gebietsmeister¬

schaft 1943 , die nach dem to . -System ausgetragen
wird . Der Sieger nimmt dann an einem der nächsten
Sonntage an der Schlußrunde teil .

-

-

Großes Frauenhandballturnier in Bremen
: : Das vom Gausachwart für Handball , Dolibor ,

Wilhelmshaven , für Sonntag in Bremen angesetzte
Frauenhandballturnier . an dem 14
namhafte Manschaften teilnehmen , begegnet lebhaf¬

fich die Mannschaften
testem Interesse . Aufgeteilt in zwei Klassen , werden

eine Reihe interessanter

brei führenden Bremer Frauen -Handballmannschaf
Kämpfe liefern , sind doch in der A -Klasse neben den

ten : Bremer Turngemeinde . Tura - Gröpelingen und
Bremer Sportverein die aus früheren Entscheidungs¬kämpfen bekannten Mannschaften von Osnabrück 97.

he, Oldenburg , Oldenburger Tbb. , Reichsbahn Sv .
Osnabrück und VfL . Germania Beer vertreten .
Die B-Klasse vereinigt in der ersten Staffel Jahn

ahn , während in der zweiten Staffel Lbd . Varel,
Wilhelmshaven , Tv . Bungerhof und VfL . Zwischen =

Tufp. Aurich und Tus . Westerstede stehen. DasTurnier beginnt um 9 1hr auf den Plägen der Bre :mer Turngemeinde an der Neuenlander Straße .

Bann 381 Leer - Flakabteilung
otz . Heute sindet im Kanalpolder ein and

ballspiel zwischen einer Flakabteilung und der

ihr erstes Handballspiel austrägt , hat in ihren Rei
Auswahlelf des Bannes Leer statt . Die Flakelf , die

hen mehrere bekannte Spieler : die Hitlerjungen da
gegen müssen eine vollkommen neue Mannschaft auf¬stellen .

die Hitler -Jugend und der Bund Deutscher
Mädel , Schar Negenmeerten , am Sonntag um20 Uhr einen heiteren Elternabend . Die Ver¬anstaltung steht unter dem Leitwort „ Ein fröh
lich Herz , ein fester Sinn " und wird sicherlich
allen Eltern und Einwohnern viel Freude be =
reiten .

für ihren Privatbedarf brauchen . Mich interes¬
siert nur , was sie amtlich nötig haben . Und
weißt du , was ein Mensch amtlich nötig hat ,
wenn er öffentliche Aufführungen veranstalten
will ? "

Nein , Herr Pfannschmidt weiß nicht . wo
hinaus das gehen soll ."

Ein Mensch, der ein Theater eröffnen will ,bedarf seitens der Behörde einer Konzession .
Diefelbe wird ihm erteilt : a) in Fällen des Be¬
darfs und b ) bei Nachweis , daß er in der Lage
ist , feinen finanziellen Verpflichtungen nachzu¬
fommen. Außerdem muß der Leiter den Nach¬
weis seiner Fähigkeiten erbringen ."

„ Und ?" fragt Pfannschmidt begierig . „Was
nun ?"

Merkst du was ? Das sind drei Fukangeln .
Erstens der Bedarf . Darüber entscheidet die
Ortsbehörde . Das bin ich. Zweitens die Kaus
tion . Ich fresse einen Besen, menn die Leute fünf¬
tausend Mart auftreiben . Die Höhe der Kau¬
tion ist nämlich auch abhängig von den Fest¬
stellungen der Ortsbehörde . Die Ortsbehörde
aber bin ich. Drittens der Fähigkeitsnachweis .
Na , den müssen sie sich aus Berlin besorgen . Und
die Berliner werden gerade darauf warten , dak
diese Burschen bei ihnen angepilgert fommen .
Nee , mein Lieber , die haben wir feste !"

Pfannschmidt schwankt zwischen Lachen und
| 3weifel . „ Aber wenn die nun eine Konzession

beantragen ? Der Bürgermeister sagt doch nicht
„ Mein !"

,,Sie haben sie aber nicht beantragt ! Und
sind wir verpflichtet , fie darauf aufmerksam zu
machen , daß man ein solches Papier haben muß ?
Bah ! Das sind doch Künstler ! Die denken doch
nie an solche Dinge . Nein , Pfannschmidt , das
laß mich nur machen . Ich hab mit dem einen
auch noch ein Hühnchen zu rupfen . Der hat sich
mir gegenüber vielleicht benommen ! Ich weiß
gar nicht , wie ich das sagen soll ."

„ Ja , und wie denkst du dir das alles ? "

21Ganz einfach . Zunächst sagen wir gar nichts ,
lassen die da ruhig ihre Sache weitermachen .
Und wenn alles fertig ist , die Karten verkauft
und die Einnahmen verteilt sind dann rük¬
fen wir an . So zehn Minuten vor Torschluß .
Ob sie eine Konzession haben . Und die haben sie
natürlich nicht . "

„ Und was dann ? "

-

„ Dann machen wir ihnen den Laden zu .
Bena ! Dann fönnen fie mal sehen , wie sie sich
aus der Klemme ziehen ."

Luftwaffe Emden -· Luftwaffe Jever

otz . Auf dem SA . - Sportplage in Emden
stellt sich Sonntag um 14 Uhr Uhr der CSV . Jever
zum Rückspiel der Luftwaffe Gmben . Nach der knap¬

Gäste diesmal alles daransetzen, um zu einem Siege
pen 5 :6 -Niederlage auf eigenem Plate werden die

Ember Luftwaffeneinheit erkämpft sein will . Es ist
zu kommen , der jedoch erst gegen die spielstarke

auf alle Fälle ein spannendes Treffen zu erwarten .

Fußball -Endspiel am 27. Juni

tag mit den Begegnungen Vienna Wien
() Nach der Vorschlußrunde , die am Pfingstionn =

brücken in Stuttgart und Dresdner SC
FV . Saar :

Solstein Kiel in Hannover stattfindet , hat das
Fachamt Fußball im NSNL . das Endspiel zum
27. Juni erwartungsgemäß nach dem Berliner
Olympia -Stadion angesetzt . Der Vorverkauf beginnt
am 21. Juni . Wie auch die Besehung des Endspiels

einem Treffen Vienna Wien
ausfallen sollte in erster Linie rechnet man mit

im vierten Kriegsjahr wird
Dresdner SC - auch

Haus geben , denn das Meisterschaftsspiel ist und
es ein ausverkaufte ?

bleibt das große Volksfest des deutschen Sports .

-
-

Zum Korvettenkapitän befördert

reglinger , Wilhelmshaven , ist mit Wirkung
() Der bekannte Marathonläufer Kapitänleutnant

vom 1. Juni 1943 zum Korvettentapitän befördert

Korvettentapitän Kreglinger nimmt in diesem
Jahre an seinem 41. und 42. Marathon -Lauf teil .

worden .

,,Großartig ! Mensch , du hast aber ein ausge =
ruhtes Köppchen ! Hauptsache , daß niemand von
der Sache etwas erfährt !"

Sei unbesorgt ! Ich als Privatmann bin

fann also auch keinerlei Mitteilung machen ."
nerschwiegen und amtlich weiß ich von nichts ,

sehen, wir legen diese Burschen hinein , daß es
Er reibt sich frohlockend die Hände . „ Wirst

eine Art hat ! Die sollen an Heidenau denken
und an den Stadtsekretär Plumboom !"

Als der Herr Stadtsekretär gegangen ist , sett
fich Pfannschmidt voll innerer Bewegung nieder.

Ganz im Hintergrund da lauert ein Ge¬
dante . Richtig ! Man muß sich doch mal auf dem
Amtsgericht umsehen , die müssen doch wissen ,
wem der alte Kuchenbäcker

Grokartig ! Ha , wenn das flappen würde !
Für ' n Groschen und drei Gier den ganzen Kram
einfach schlucken. Er reibt sich vor Wonne dieHände .

Wunderbar ! Friz , bring mir ' ne Flaiche von
dem Brauneberger Sasenläufer ! Du weißt schon,
ganz hinten , den wir von der Liste gestrichenhaben !"

Der Ober Frik denkt sich sein Teil . Aber auf
die Wahrheit kommt er nicht . Nicht im entfern¬
testen .

Heute ist der Brief angekommen , auf den
Hilde seit Tagen wartet . Sie fann es nicht per¬
hindern , daß ihre Finger doch ein wenig unsicher
find , als sie den Umschlag haftig aufreißen . Was
wird Richard schreiben? Wird er begreifen , daß
er sich nun entscheiden muß ? Wird er einsehen ,
daß es sinnlos ist, noch länger hinter einer Frauherzujagen , die ihn doch nicht mehr mag ?

Nichts von alledem . Richard schreibt nur furz ,
enttäuschend kurz und unpersönlich .

,,Verehrtes Fräulein Hilde ! Ich danke
Ihnen für die Mühe , die Sie sich gemacht has
ben . Natürlich kann ich zu dem allen keinerlei
Stellung nehmen , ehe ich mich nicht selbst
überzeugt habe . Ich bitte Sie deshalb , mir
ein Zusammentreffen mit meiner Frau zu er¬
möglichen , denn ich will zunächst Ihren Wunsch
noch respektieren und das Zusammentreffen an
einem dritten Ort erwarten . Bitte richten Sie
meiner Frau aus , daß ich von heute ab eine
Woche auf sie hier in B . . . . warte . Ich
wohne im „ Goldenen Lamm " . Kommt sie aber
im Laufe der Zeit nicht , so fahre ich nach Hei¬
denau , um sie dort zu sprechen und alles zu

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Ortsgruppe Emden -Barenburg . Dienstag

20 Uhr Hotel Kronprinz Sprech - Schulungs
abend für alle Politischen Leiter , Walter der
NSV . und DAF . . NS . - Frauenschaft , HJ . - Führer
und BDM . - Führerin . HJ ., DI . . BOM ..
BDM . - Wert und IM . Sonntag Bannsportfest
Norden . Abfahrt der Wettkampfmannschaften ,
Kampfrichter , Wertungsausschuß , Helfer und
Fanfarenzug ab Emden -Weft 6. 29 Uhr . Abfahrt
der Teilnehmerinnen an den Nachmittagsveran¬
staltungen ab Emden - West 8. 38 thr . Für Gemein¬
schaftseffen 10 Gramm Fettmarken , Löffel und
Napf mitbringen . Inngvolfführerschaft Turnzeug
mitbringen . D . - ähnlein 4/251 . Heute 15 Uhr
Emsichule . DI . - dähnlein 5/251 . Heute 15 Übr
HJ . -Heim .

Aurich , Ortsgruvve Wallingbanien . Mitglieder¬
versammlung heute bei Löning in Wallinghausen .

Wehrmannschaft Egels , Bovens . Kirchdorf .
Dienst Sonntag 9 Uhr Gastwirtschaft Buß , Bopens .

NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert , Orts¬
gruppe Ihlowerhörn . Busammenkunft Montag
20 Uhr bei Witwe Gronewold in Lübbertefehn .
$ 3 . - Gef . 8/191 Speßerfehn . Sonntag Schar 1
9 1hr Schule 1 in Speßerfehn . Schar 29 Uhr
Schule in Wilhelmsfehn II antreten . J . - Gef .
11/191 Wefterende . Gesamte Gefolgschaft beute

20 Uhr Schule Westerende antreten . HI . - Gef .
16/191 Walle . Heute 20 Uhr Schar 1 ( euerwehr )
beim Gerätehaus Sonntag ganze Gefolgschaft
9. 30 Uhr bei der Bezugs - und Abfabgenossenschaft
am , Wallerweg , Jugendfilmstunde . Sing - und
Svielichar Aurich . Sämtliche Mädel und Jungen
Montag 19 Uhr Dienst Aula der Oberschule .
Jugendgruppen des Kreises Aurich . Schulungss
vortrag heute 18 Uhr bei Joosten , Mittegroßefehn ,
Sonntag 10 Uhr Mütterschule Aurich . DJ . ¬
Fähnlein 16/191 bow " . Walle . Heute Jung¬
züge 15 1hr in ihren Standorten . Jungzug 4
Bleistift mitbringen . Sonntag gesamtes vähnlein
zur Jugendfilmstunde .

-

-

Norden . Fliegergefolaichaft ( einschl . Bordf . Nachw . .
Kam . ) Sonntag 8 Uhr Sportplay . J . - Gefolg
ichaft 22 Ofteel . Führer und Jg ., die am Bann¬
sportfest teilnehmen , Sonntag 10 Uhr Jahnplay .

BDM . und M. Standort Norden . Sonntag
10 . 30 Uhr mit Sportzeug Sportplay . - BDM . ¬
Greve 31/251 Sage . Alle Mädel (außer Sport¬
und Gymnastikgruppe ) Sonntag 13 . 15 Uhr mit
Fahrrad hei Martini in Uniform . Wir nehmen
am Bannsportfest teil . IM . - Gruppe 29. Süder¬
neuland . Sonntag fein Dienst .

Leer . SA - Sturm 4/3 und 2/3 Warkinasfehn -Neer¬
moor . Sonntag 8 Uhr Abfahrt per Rad av von
Lengen zur Uebungsfahrt . DJ . - Fähnlein 3/381 .
Jungzug 1 und 2 15 Uhr . Jungzug 8 16 Uhr J .
Heim . H . -Marinegefolgschaft . Alle Jungges
nossen , die das HJ . - L. machen wollen , Montag
19. 30 Uhr VfL . - Plaz mit Sportzeug . HJ . - Ge =
folaichaft 9/381 Flachsmeer -Steenfelde . Sonntag
Schule Steenfelde Schießdienst . - SJ . - Gefolgichaft
18/381 Jemgum . Schar 1 und 3 Sonnabend 19 . 30
Uhr Sportplab Jemaum , bei Regen in der Schule .

SI . -Motorgefolaichaft 1/881 . Sonntag Hands
ballmannschaft 10 . 30 Uhr BiL . - Plaß (Germania )
zum Spiel gegen Ma . 1/38 .

Wittmund . SA . und Wehrmannschaft , Sturm 18/1
Carolinenfiel . Sonntag 8 1hr Dienst in Neu¬
funnirfiel . - S -Schar 2 Alt - kunnirfiel . Sonn¬
tag 8. 30 Uhr Schießen in Neu - Funnirsiel . DI .
Fähnlein 1/826 . Jungaenoffen , die am Kriegs¬
einfab teilnehmen . Sonnabend 14 . 30 Uhr mit
Fahrrädern Schulplab . Das übrige Fähnlein
15 1hr Schulplab . $ 3 . - Befolafchaft 25/191 .
Schar 1. Mambera , Sonntag 9 1hr Ordnungs¬

dienst . Gefolaichaft 28/191 Carolinenfiel . Schar 1
Sonnabend 20 Uhr Dienstappell .

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 12 . 35 - 12 . 45

Uhr : Der Bericht zur Lage , 15 . 30 - 16 Uhr : Aus
schnitte aus der PK . - Produktion für die deutschen
Wehrmachtfender , 16 - 18 Uhr : Bunter Sonn
abend -Nochmittag . 18 - 18 . 30 Uhr : Vorschau auf
das Rundfunkprogramm der Woche . 18 . 30 - 19 Uhr :
Der Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte .
19 . 45 - 20 thr : Hans Fritsche spricht . 20 . 15 - 21 . 30
Uhr : Neuzeitliche Unterhaltungsmusik . 21 . 30 bis
22 thr : Vertraute länge .

Deutschlandfender : 11 . 30 - 12 Uhr : Ueber Land und
Meer . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Ron Rolfini bis Hessen¬
berg (Kleines Konzert ) . 20 . 15 - 22 Uhr : C. M.
Ziehrer , ein musikalischer Hörfilm ,

Sonntag , Reichsprogramm : 9 - 10 Uhr : Schatz¬
fäftlein " (Hölderlin , Beethoven ) . 12 - 12 . 30 Uhr :
Lieder zum Mitfingen . 12 . 40 - - 14 1thr : Das deuts
sche Volfskonzert . 15 - 15 . 25 Uhr : filmmusik
(. . Späte Liebe " ) . 15 . 25 - 16 1thr : Hans Bund mit
Elfie Manerhofer . 16 - 18 Uhr : Feldpoft - Rund¬
funt . " 18 - 19 Uhr : Sandn . Schubert . ( Leitung :
Joseph Keilberth . 19 - 20 thr : Eine Stunde Zeits
gefchehen , 20 . 15 - 21 . 30 hr : , ,Macbeth " von Verdi ,

Deutschlandienser : 8- 8. 30 Uhr : Frankfurter Orgel¬
1. und 2. Att .

mufit . (Bach ) . 10 . 10 - 11 Uhr : Vom großen
Baterland " : Ostpreußenfahrt . 15 . 30 - 15 . 55 1hr :
Meger , Larffen (Solistenmufik ) . 18 - 19 lthr :
Bunter Melodienreigen . 20 . 15 - 21 11hr : Instru
mente erzählen Märchen " (R. Schumann Soliften¬
mufif ) . 21 - 22 Uhr : Alte und neue filmmusit .

flären . Ich danke Ihnen für die Dienste , die
Sie meiner Frau und mir leisten .

Ihr Sprenger ."
Na , das ist ja eine schöne Bescherung ! Wie

schreibt er ? Wenn Lore nicht nach Bad B.
fommt , dann kommt er selbst her ? Das darf auf

loren .
keinen Fall geschehen ! Dann wäre alles ver¬

Silde zündet sich eine Zigarette an und geht
mit großen Schritten in ihrem Zimmer auf und
ab . Sie fneift die Augen zusammen , daß sie
Klein und schmal werden . Sie ist unmutig .
iagt er mie ein Besessener hinter einer Frau

Was für ein Narr ist doch so ein Mann ! Da

her , die ihn wahrscheinlich gar nicht mag , und
die andere , die am Wege steht und wartet
sieht er nicht .

die

heißt es handeln . Etwas muß geschehen ?. Vor al¬
Aber das sind müßige Ueberlegungen , jetzt

lem darf Frau Lore kein Wort erfahren . Hilde
gibt sich keiner Täuschung darüber hin , daß
Frau Lore gegen Richards Einfluß mehrlos ist .
Ein Wink von ihm , eine persönliche Begegnung

alles wäre vorbei . Die Frau würde sofort
wieder in seine Arme laufen . Das aber gilt es
zu verhindern .

-

Richard muß vor vollendete Tatsachen gestellt
werden . Wenn er wirklich nach Heidenau kommt ,
dann müssen Lore und Rolf ein Paar sein . Das
bedeutet also : man muß den Bruder ein wenig
ermutigen . Das weitere wird sich dann finden .

ihrem Bruder einen Wink zu geben . Von ihrem
Schon am Abend ergibt sich die Gelegenheit ,

Fenster aus beobachtet sie, wie Frau Lore und
Rolf vom Abendbad im Teich zurückkommen . Er
verneigt sich und füßt ihr die Hand , eine nette
Geste , und eine Art hat der Junge - Hilde
muk lächeln . Sie ist stolz auf ihren Bruder .

Ein furzer Pfiff . Joachim Sans von Zie¬
ten - - ! " Signal ihrer Kinderzeit . Rolf fährt
herum .

, ,Hallo , Silde ! Was gibts , Schwesterchen ? "
Hast du etwas Vernünftiges vor heute

abend ? "
, ,Bis jetzt noch nicht . Soll ich zu dir herauf¬

kommen ? "
Wenn du willst gern ! Aber bring uns

eine Flasche Wein mit . Eintrittsgeld gewisser¬
maßen ."

Genehmigt . Mosel oder Rhein ? "
Am liebsten Mosel . Und Zigaretten nicht

vergessen !"
( Fortseßung folgt .)



Das Unzerstörbare EinBericht von der Bewährung der
Der Saal war nicht allzu groß . Auch wa¬

ren die Stühle nicht in Reihen angeordnet , sie
standen um weißgedeckte Tische , auf denen bunt
und froh Ranunkeln in Glasvasen schauten . Es
füllte sich langsam Zum Glüd war die Nacht
zuvor eine ganze , wunderbare Nacht voll unge
teilten Schlafes gewesen . Man sah es den
Frauen an , die kamen . Ihre Gesichter waren
ausgeruht und erwartungsfroh . Daheim hatte
jede Arbeit in Fülle . Dieses aber sollte eine
fleine Stunde der Besinnung werden , mit Liebe
bereitet , mit Liebe angenommen , am Spätnach¬
mittag vor dem Sonntag . , Stunde mit Goethe "

hieß sie . Gerade wo alle Tage die letzten Lebens¬
fane sein tönnen , wo sich das Leben ganz von
selbst vertieft , tapfer und wesentlich wird , wis
send um Gefahr und die Kraft des Herzens , die
größer ist als alles , gerade da tat not , manchmal
bas Höchste anzurufen , das die Nation reich
macht .

/ Heimat Von Erneste Fuhrmann - Stone1

Inzwischen hatten drei Frauen auf dem Po¬
dium Plaz genommen , eine im Silberhaar am
Flügel , eine junge Frau am Cello . Blond und
helläugig war das Mädchen , das die Geige leise
stimmte . Und dann spielten sie zusammen , als
sei es ein einziger Klang , ganz hingegeben an
das beseelte Bekenntnis , das mortlos , aber mit
mächtigen Tönen Kraft und Troy , Würde und
Freude war , das sie alle , die da mitgingen , ge =
fangennahm . Denn die drei Frauen wußten den

guten Weg , den besten , den es gibt : Das Herz
selber mußte sprechen , um Herzen zu erreichen .
Doch war es wiederum nicht allein die Macht
der Töne , die zum Erlebnis wurde .

Die Frauen im Saale und die auf dem Po¬
dium hatten in vielen Stunden schon nebenein¬
ander gearbeitet , hunderterlei Nötiges und Hel¬
fendes . Heute für Lazarette , morgen für Sol¬
daten an der Front , einmal , wo ein Fest zu be=
gehen , ein andermal , wo Kummer zu lindern
war . Sie hatten Sorgen miteinander geteilt und
Freuden , waren im Herbst auf dem Acer neben
der Bäuerin gestanden , das Jahr über oft ge =
nug bei der Nachbarin , die erkrankt war , oder
vor Maschinen in großen Werken . Sie fannten
einander , wo die Söhne standen und fielen , die
Männer sich bewährten . Sie wußten aber auch
das alles , was die fliegenden Mordbrenner
nächtlich an Frauen , Kindern und wehrlosen Al¬
ten verübt hatten , und vieles mehr , das im eng¬
sten Kreise des Hauses beschlossen ist .

In dem ersten Jahre noch hatten sie ohne
Rührseligkeit und Mitleid mit sich selber , denn
sie liebten ihre Stadt , ihre Schönheit , ihre
Kunstfreudigkeit , ihren Fleiß gezählt , wie oft
sie die Sirene mit den schlaftrunkenen Kindern
in den Keller trieb und die Hölle des Hasses ge¬
gen alles deutsche Leben draußen losgelassen
war . Als dies hundert und mehr zerstückte Näch
te waren , denen doch Tage unentwegten , desto
heißeren Schaffens folgten , da gaben sie es wohl
auf , diese merkwürdige Buchhaltung der Bewäh¬
rung weiterzuführen . Da wuchsen sie immer
mehr in die von vielfältiger Tragit durchwirfte
unumgängliche Prüfung . Not schweißt zufrm - gen , sie dachten an manches, das mit den dreien

men , Not weckt überwindende Kräfte .

Das alles schien heute weggeschoben .

„ Stunde mit Goethe " - die gekommen waren ,
wollten wahrhaft bei ihm einkehren .

Eine der Frauen ging mit behutsamen und
flugen Worten in sein bewegtes Leben hinein ,
von der liebevoll betreuten Kindheit an , über

das Puppenspiel , vom Vater erzwungen das
Studium der Juristerei " und den genialischen
Ausbruch aus dem Gestrüpp der Paragraphen ,

als der schönen Wissenschaften Liebhaber " . Und

die Mutter schrieb dem Sohne nach Straßburg :
Sooft ich was Gutes von dir höre , werden alle

in meinem Herzen bewahrten Verheißungen le¬
bendig ."

Und da die Stunde mit Goethe an den leid¬

vollen Stationen des Lebens vorüberging , flan¬
gen seine eigenen Worte auf :

,,Alles geben die Götter , die unendlichen ,
ihren Lieblingen ganz :

Deshalb folgten sie nicht allein den Klän¬

verbunden war , die da vor ihnen musizierten .

Es gehörte unlöslich zu ihnen .

Bei einem Angriff im September hatte die
Frau im Silberhaar ihre einzige Tochter und
das kleine Enfelchen verloren . Ihr großes , reis
ches Haus war in einer Nacht wie ein Karten¬

Ein Brief von Tiber
otz . Musik und Lärm erfüllten die Straßen

Roms , als Cäsar siegreich in die Stadt einzog .
Cornelia aber , ein junges Mädchen , hockte im

Garten des Hauses . Was da draußen vorging ,
hörte sie nicht ; denn alle ihre Gedanken galten
dem Brief , den sie in Händen hielt . Sie sah das

Siegel , zwei Herzen von einem Blütenzweig
verbunden , und dieses Siegel zeigte ihr , daß der
Brief vom Heißgeliebten Tiberius kam , der mit
Cafar ins Feld gezogen war und von dem sie
mehr als ein halbes Jahr nichts mehr gehört

hatte . Nun hielt sie seinen Brief in der Hand ,

sie brückte die kleinen , mit einem roten Faden
zusammengebundenen Brettchen an die Brust ;
und ihr war , als höre sie aus dem Briefe die
Worte des Geliebten . Wie laut und schnell ihr
Herz schlug ! Draußen tönten Tuben und stürmi¬

Zurufe . Der Feind war geschlagen , Cäsar
fehrte an der Spize der siegreichen Truppen nach
Rom zurück.

alle die Freuden , die unendlichen ,

alle Schmerzen , die unendlichen , ganz ! "

Dabei war es den Frauen im Saale , als sei
dies zu ihnen selber gesprochen . Hatten sie doch
ihre Freuden , auch die kleinsten , von innen her
belebt , waren auch die Nöte in nächste Nähe ge¬
tommen , Tod und Verlust benachbart dem Werksche
tag , Und dennoch , oder gerade deshalb , ließ sich
von ganzem Herzen mitjubeln , was jezt gejagt
wurde : Wie herrlich leuchtet mir die Natur !"

oder später : , ,Weit , hoch , herrlich der Blick rings

ins Leben heinein !" Nun glänzten lebensvolle
Worte des Dichters schöner als je .

Atemlos folgten sie der Schau über das

Schaffen eines Gewaltigen . Es wuchs das Ge =

fühl von dem , das immer und unvergänglich
bleibt , Besigtum eines ganzen , großen , oftmals
leidgeschlagenen Volkes , dennoch Geschenk auch
dieses Volkes an die ganze Welt .

Aber noch etwas anderes erstand aus der

Feler für die Frauen , ohne daß es gesagt wurde .
Und das ergab sich so :

Eingeflochten in die Erzählung seines Lebens
war auch manches , das Lied geworden war .

Einmal fang eine flare , innige Stimme das
wunderbare Lied in die Stille : Ueber allen
Gipfeln ist Ruh ." , oder in stürmischer Lei¬
denschaft danach : „ Dem Schnee , dem Regen , dem

Sturm entgegen !" Dann wurde der Vortrag be =

schlossen von den Versen , die gerade in jener
Stadt vielsinnig aufflangen :

Allen Gewalten

zum Truh sich erhalten ,
nimmer sich beugen ,
fräftig sich zeigen ,
rufet die Arme der Götter herbei !

Cornelia aber dachte nur eines : Er ist auch

gekommen, er , mein Tiberius , der schönste, der
liebste , der einzige Mensch auf der Welt ! Und
hier halte ich seinen Brief !

Immer wieder füßte sie den Brief , und im¬

mer wieder drückte sie ihn an die Brust . Da
tam ihre Schwester : sie schüttelte den Kopf . „ Cor¬
nelia , du hast dir nicht den Triumphzug ange¬
sehen ? Was ist dir nur ? Deine Augen blicken
verklärt , deine Wangen glühen !"

e

f

e
t

,,Ach , Metella , er hat mir geschrieben ! Tibe¬
rius !"

Und was schreibt er ? Wohl etwas Wunder¬
bares ! " .

B

D
11,,Ach , Metella , Tiberius schreibt nur herr¬

liche Liebesbriefe ! . . . Jetzt aber wirst du mich
auslachen : Ich habe den Brief noch gar nicht ge¬
lesen !"

,,Noch nicht gelesen ? Du bist ein Kind , Cor¬

nelia ! Und du freust dich , ohne zu wissen , was
er geschrieben hat ? "

A

, ,So freue ich mich zweimal Jetzt , da nur

mein Gefühl den Inhalt des Briefes fennt ! Und

wenn ich den Brief lese , wird meine zweite

Freude noch größer sein . . . Ach , wie lange tit f

es her , daß mir Tiberius nicht geschrieben hat ? F

Urahns goldenes Buch / Von Carl H. Schoon 11

otz . Der Großvater set , so hieß es bei allen , | enträtseln . Aber diese Mühe barg ihren Lohn .

die eine Wegstrecke des Lebens mit ihm gewan¬
dert waren , ein glücklicher Mann und wohl gar
ein Sonntagskind gewesen . Sie rühmten ihm
Geradheit der Gesinnung nach und Aufrichtig
feit des Herzens . Sie priesen auch seine förper¬

lichen Vorzüge und die Stattlichkeit seiner re¬
spektgebietenden Erscheinung. Vor allem aber
war in aller Gedächtnis die stets gelassene Hei¬
terkeit , mit der er den guten wie den bösen Ta¬
gen seines an Arbeit wie an Erfolgen reichen

Lebens stets offen ins Auge gesehen . Diese Sei¬
terkeit habe ihn , so sagte man , und wünschte
sich Gleiches in der Stunde des eigenen Ab¬
Schieds aus der Zeitlichkeit, auch auf seinem
Sterbelager nicht verlassen . Ja , es sei gewesen ,
als habe er , während langsam die Dunkelheit
aus dem Unbekannten auf ihn zugekommen ,

lächelnd dem Tod die Hand gereicht , und tapfer
sei er alsdann durch das große dunkle Tor ge :

schritten. Dieses Lächeln der letzten Stunde sei
einem Vermächtnis gleich unter denen geblie¬
ben , die er zurückgelassen .

Und darum ist der , der darüber berichtet , ge¬

neigt , jenes unscheinbare , vergilbte Heft , fledig S
und mit allen Spuren des Vergessens behaftet ,

des Großvaters goldenes Buch zu nennen , weil es d
ihn einen Schlüssel dünkt zu den Pforten und
Verborgenheiten eines wohl stillen und schlich¬
ten , aber doch mutvollen , tapferen Lebens , dem
wahrlich das Leid nicht fremd , das aber aus
sich die Kraft schöpfte. Leid in Segen zu
wandeln .

Solcherweise wurde vom Großvater gespro¬
chen . Und man hätte meinen können , dieses Les
ben sei immer nur auf Höhenwegen , dahinge¬
schritten , immer dem Lichte nah , immer im

Glanz der Sonne , und nie habe es hinabsteigen
müssen in die tiefen , verschatteten Täler .

Allein es ist anders gewesen. Ein Nachfahr
vom Blute dieses Mannes , den seine Freunde
glücklich priesen , will es bezeugen. Doch nicht
eigentlich er ; denn er spricht durch des Groß¬
vaters Mund .

Eine gar vortreffliche Frau war dem Groß¬
vater zur Seite . Um ihre Hand hat es jedoch
einen harten Strauß gegeben mit dem eigenen
Vater , dem der Grundsaz galt . daß Besitz zu
Besitz kommen müsse. Jenes Mädchen aber sei,
wenn auch vortrefflichen Charakters und reich
an Tugend , eben doch arm und daher uner¬
wünscht auf dem Hofe . Der Großpater hin¬
gegen vertrat nachdrücklich die Meinung der
Jugend , die er auch bis zu seinem letzten Erden¬
stündlein nicht zu bereuen gehabt hat , daß man
mit einem prallen Geldbeutel schwerlicher denn
mit einem tapferen , mutigen Herzen die Unbill
des Lebens bezwingen und aller Widerwärtig¬
feiten Herr werden könne .

Darum tat er , was er tun mußte und ge¬

wann sich das tapfere , mutige Herz Elisabeths .

Fünf Kinder schenkte die geliebte Frau dem
Manne . Ehe jedoch die zarten Menschenknospen
sich entfalten konnten , streifte deren zwei der
Tod , und sie erstarrten im Eishauch seines
Atems . „ Es war hart , und es war so dunkel in

Unlängst fiel dem Enkel ein vergilbtes uns " , schrieb der Großvater in sein Heft , aber

Heft in die Hand , das unter das Gerümpel des Elisabeths Tapferfeit trug uns wieder empor ,

Dachbodens geraten war . Die Schriftzüge , vor und wir fanden den Weg in einen neuen Tag ."

mehr denn zwei Menschenaltern geschrieben , wa - An einem späten Sommertage , die Ernte ist

ten verblaßt . Der Lesende hatte Mühe , sie zu leben eingebracht , springt der rote Hahn in das
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Scherenschnitt : Anna de Wall

Der schüchterne Gast

Von Rudolf Neẞ

otz . An einem schönen Frühlingsabend des
Jahres 1786 war in einem der prächtigen Gär
ten Wiens eine gewählte Gesellschaft versam
melt . Ganz nach der steifen Mode jener Tage

gekleidet , stolzierten die Herren in ihren bunt¬
farbigen Röcken einher ; und nicht minder präch¬
tig zeigten sich die Damen in ihren schweren
Kleidern von geblümten Damast und mit den
turmähnlichen , gepuderten Frisuren .

Noch aber fehlte der Gastgeber , ein reicher
Kaufherr . So wäre die Unterhaltung beinahe
ins Stocken geraten , hätte nicht einer , der für
einen Verehrer aller schönen Künste galt , das

Gespräch auf das Musikleben der Zeit gebracht .

Es waren gerade jene Jahre , in denen die

man sprach von den Bemühungen Kaiser Jo
Over allenthalben wieder aufzuleben begann .

sephs , neben dem deutschen Schauspiel auch eine

deutsche Oper zu gründen . Man erwähnte dies
sen und fenen Meister , dessen musikalische Werke
sich die Bühne erobert hatten . Und man vergaß

auch nicht den damals gerade dreißigjährigen
Salzburger Konzertmeister , dessen reizende Oper

Die Entführung aus dem Serail " viel Anklang
gefunden hatte . Man wußte , daß von dem glei
chen Künstler in allernächster Zeit ein neues

Musikwerk zu erwarten war , das einen spanis

ichen Intrigenstoff behandeln sollte .

Die Unterhaltung fand ein Ende , als der
Hausherr erschien und die Gesellschaft in die
festlich geschmückten Räume des Hauses führte .
Nun wandte sich die Aufmerksamkeit aller einem
jungen Manne zu . der mit ihm gekommen war .
Seine schmächtige Gestalt umschloß ein Frack von
zimmetfarbigem Tuch , dazu schwarze Kniehosen ;
an den Füßen truq er Schuhe mit großen , silber .
nen Schnallen . Doch am eindrucksvollsten schien
allen das schöne Gesicht mit der kühn gebogenen
Nase , über dem eine sorgfältig gepuderte Perüde

mit langem 3opf thronte .

Groß war die Ueberraschung , als der Gast¬

geber den Ankömmling vorstellte : „ Wir haben

heute die Ehre , Herrn Mozart unter uns zu

sehen !" Man flüsterte sich ehrfurchtsvoll den Na¬

men zu . Mozart ? Das also war der junge

Meister , dem man eine so glänzende Zukunft
voraussagte , dieser schüchterne junge Mann , der

sich vor Verlegenheit kaum zu lassen wukte . Das
Getuschel wollte fein Ende nehmen . Verlegen

blidte Mozart in die Runde . Doch dann hellte

sich sein Gesicht auf , seine Züge belebten sich . Ab¬

inn , die Frau mehrend hob er die Hände , als man ihn in ein

tenden Augen Gespräch ziehen wollte . Schnell noch eine ents

ihrer Habe . schuldigende Verheugung : Nur einen Augens
ausrat nichts blick , meine Herrschaften , ich bin gleich wieder
ere gesunden da !"
zum Zimmer¬
ihm den Wie¬

wwwnings haben wir

damit begonnen . . .

Herzeleid und Verdruk und manchen bösen
Tag bereitet dem Großvater ein Rechtsstreit
mit seinem Grundnachbarn . Es mag ein Grenz
stein , die Gerechtsame an einem Fußbreit
Acers , gewesen sein , deretwegen sich nun zwei
Menschen grollen , die vordem nebeneinander
lebten in der schönen , erquickenden Luft der
Eintracht . Aber " , so heist es beim Großvater ,
das Recht muß in der Welt bleiben. Und

darum fann ich nicht nacha ben ; denn wo kein
Recht mehr ist , da ist das Chros nicht weit !"

So steht noch manches in den Heftlein auf
geschrieben zwischen täglichen Eintragungen aus
Stall und Garten . Bon manderlei Unglück
und nur schmalem Glück wird besichtet . Aber
je härter es den Großvater anpatt und schüt¬
telt , desto breitbeiniger ſtellt er sich now ih
auf : Bezwingen tust mich doch n

Haben das alles nicht die gem

noch von dem Großvater als eine

Mann sprachen ?
Wenn man wähnt , daß das

ebenen Bahn , auf glatter Straße
tändelnd daherkommen müsse . dan
der Großvater ein todunglücklich
wesen . Wenn man hingegen da
ist , daß man sich ein Glück , und s

gering , nur erkämpfen , erleiden
fann , dann freilich haben die r
Großvater einen glücklichen Mann

Das Schicksal wirft uns in der

Stromes , daß wir uns bewähren u

Verwundert blidte die Gesellschaft auf die

Tür , die sich hinter ihm geschlossen hatte . Was
fonnte dieses eigenartige Gebaren bedeuten ?

Doch man hatte nicht lange Zeit , sich in Vers
mutungen zu ergehen ; denn bald kehrte der
junge Meister zurück. Alle Schüchternheit war
verflogen , in anmutigem Geslauder bewegte er
sich unter den Gästen und setzte sich sogar unauf¬
gefordert an den Flügel , einige Proben seiner
Kunst zu bieten .

Erst am späten Abend ging die Gesellschaft
auseinander . Da war es der Hausherr , der
Mozart fragte , weshalb er sich denn eigentlich
vorhin einige Augenblicke zurückgezogen habe .

Saben Sie jenes Flüstern und Tuscheln bet
meiner Ankunft gehört ? " fragte der junge Mei¬
ster mit leuchtenden Augen . Und vernahmen

Sie , wie mein Name von Mund zu Mund lief ?
Kommen Sie zur ersten Aufführung meines

Nigaro " und Sie werden die Antwort auf
ten ."

Mai 1786 das Publikum des

ers zum erstenmal an den be =

gen des Figaro " entzückte ,

ze Gesellschaft jenes Abends

paren sie alle da erstaunt , als
rbaren ersten Finale , wenn die
ane und diese dem Figaro die

n Pagen zuflüstert , genau jene
anten , die sie unfreiwillig auf
Is der junge Mozart in der
erschienen war .

ie Ocfen heil und rein ,

vird ' s von Vorteil sein !



Apollo , Emden

Nur bis Montag :

Warum lügt Fräulein Käthe

Jugendliche nicht zugelassen

EVE

Spare bei der

Amtl . Bekanntmachungen

Aufruf zur Meldung von Haus¬
gehilfinnen . Die 7. Durchfüh
rungsanordnung zur Verordnung
über die Beschränkung des Ar
beitsplatwechseis vom 23. 2. 43
verpflichtet Haushaltungen , die
eine oder mehrere hauswirtschaft¬
liche Kräfte beschäftigen , dies dem
Arbeitsamt nach Maßgabe eines
besonderen Aufrufs anzuzeigen .
Auf Grund erteilter Weisung
rufe ich zur Erstattung der An¬
zeige folgende Haushaltungs¬
gruppen auf : 1. Haushaltungen ,
a ) in denen die Haussvau melde
pflichtig ist gem . BO . vom 27. 1 .VOLKSBANK 13, b) frauenlofe Saushaltungen,

Aurich , Borkum , Emden ,Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney , Westrhauderfehn .

Die Biocitin - Fabrik

Ulrich Patz , Berlin
SW 61 , hat mit ihrer
Fabrikation seit über
35 Jahren Anklang
gefunden und steht
mit ihren Erzeug¬
nissen im Dienste

der Volksgesundheit .

Zuerst
Kalt anrühren¬

cine

and dann unter Rühren an die
kochende Flüssigkeit gießen
Mondamin-Vorschrift, die man sehr
gut beachten muß, wenn man keine
Klümpchen In der Mondamin .
Flaschenmilch oder Speise für die
Kinder haben will. Heute ist die

sorgfältige Behandlung von Monda
min doppelt geboten, da kein Gramm
vergendet werden darf.

Pelikan
SCHREIBBÄNDER

und Pelikan -Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann halten

Sie noch länger ! Kohlen¬
klau darf sie nicht halb aus¬

genutzt im Papierkorb finden ,

sonst vergeuden wir Roh¬

stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation ,

Unsere Schutamacke
für pharmazeutische Erzeugnisse

M. BROCKMANN
Chemische Fabrik

Leipzig - Eutritzsch

Seit über 40 Jahren das

Wahrzeichen für unsere

wissenschaftlich erprob¬
ten und in aller Welt

bewährten Präparate

Chinosolfabrik
Aktiengesellschaft Hamburg

6)

zu =

2. Haushaltungen , in denen die
Hausfrau nicht meldepflichtig ist
gem . VO . vom 27. 1. 43 (z . B.
weil sie über 45 Jahre alt ist ) ,
a ) die mehr als eine hauswirt¬
schaftliche Kraft beschäftigen ,
die eine hauswirtschaftliche Kraft
beschäftigen und denen keine
Kinder angehören , die eine allge¬
meinbildende Schule besuchen
oder noch nicht schulpflichtig sind .
Die Anzeige ist auf einem Form¬
blatt zu erstatten , das bei den
Arbeitsämtern und ihren Neben¬
stellen sowie den Bürgermeistern
der Land - und Inselgemeinden
Juist und Baltrum erhältlich ist .
Die ausgefüllten Vordrucke find
von den anzeigepflichtigen Haus¬
haltungen bis zum 23. 6. 43 den
Arbeitsämtern bzw . ihren
ständigen Nebenstellen zurückzu¬
geben oder durch die Post zuzu¬
senden . Von der erneuten Anzeige
befreie ich die Haushaltungen der
Gemeinden Leer , Heisfelde und
Loga sowie die Haushaltungen
in den Gemeinden des Kreises
Aschendorf -Hümmling , die bereits
fürzlich einen ausgefüllten Er¬
mittlungsbogen über hauswirt
schaftliche Kräfte bei ihrem Block¬
leiter abgegeben haben . Das Ar¬
beitsamt tann von den anzeige¬
pflichtigen Haushaltungsvorstän
den die Anzeige durch Zwangs¬
geld bis zu 1000 RM . erzwingen .
Anzeigepflichtige , die gegen die
Vorschriften der Verordnung
verstoßen , werden auf Verlangen
des Leiters des Arbeitsamts oder
des Reichstreuhänders der Arbeit
mit Gefängnis und Geldstrafe
oder einer dieser Strafen bestraft .
Eniden , den 2. Juni 1943 . Der
Leiter der Arbeitsämter Emden
und Leer . In Vertretung : gez .
Neeland .

Meldeschluß für aktive Offizierlauf¬

dea

am

zufügen . 4. Der Verkauf der ge -f
nannten Tiere an nichtlandwirt¬
schaftliche Tierhalter ist verboten ,

Soldatengrüße
HOHerren Straßen Anzüge nur an

Private , 3teilig , solide Qualität ,
nur für Normalfiguren 44 . 46 ,
18 , 50 52. Preis etwa 75 RM .
sowie Bezugschein oder 80 Puntte
der 2. und 3. Kleiderkarte . Vers
langen Sie erst Angebot . ( Ums
tausch od . Geld zurück . ) Aachener
Tuchversand M , Reiners . Aachen 24 .

-

sofern nicht die Einkaufsgenehmi - Folgende Arbeitsmänner fenden
gung vorgelegt wird . 5. Das Ein - der Heimat aus dem Warthe
kaufsgewicht bei Ferkeln und Läu - land die schönsten Grüße : Heinrich
fern , die zwecks Hausschlachtung es , Grosheide ; Johann Teb¬
gehalten werden sollen , darf am ben . Emden ; Janns Remmers ,
Tage der Einstellung in den eige Larrelt ; Hans Roolfs , Norden ;
nen Stall 50 Kilogramm nicht Martin Siebelts , Utarp ; Alfred
übersteigen . 6. Nur wenn die Riefen , Esens ; Berthold Santier , Zuerst talt anrühren und dann
Einkaufsgenehmigung erteilt oder Esens ; Fridrich Tieste , Borkum ; unter Rühren an die kochende
die Einstellung angezeigt worden Heike Terbeet , Loquard ; Jann Flüßigkeit gießen eine Mona
ist , wird fünftig nach Erfüllung Redeker , Warfingssehn ; Johann damin -Vorschrift , die man sehr
der sonstigen Voraussetzungen die Leise M gut beachten muß , wenn man
Genehmigung zur Hausschlach feine Klümchen in der Monda¬
tung erteilt . 7. Zuwiderhandlun min -Flaschenmilch oder - Speise
gen gegen diese Anordnung wer¬ für die Kinder haben will . Heute
den nach den geltenden Bestim ist die sorgfältige Behandlung
mangen bestraft . 8. Die Petannt¬ von Mondamin doppelt geboten ,
machung vom 30. April wird da tein Gramm vergeudet wer =aufgehoben . 9. Diese Bestimmun - Roosenboom' s homöop. Mönchenöl

den darf .
gen treten sofort in Kraft .

rf ; Johann Schäfer
Loga b . Leer ; Frizz Stölker . War¬
singsfehn ; Christof Sonnenberg .
Beschotenweg .

Geschäftliches

Emden , den 5. Juni 1943. 3 aller Apotheken vorräti
ist in bekannter Güte wieder in Der Schleifstein im Wasserglas .

gleich namens der Landräte obi¬
ger Kreise .
meister .
Abt . B.

Der Oberbürger - Kohlenschlacke und Splitt für We¬
Stadternährungsamt gebau liefern nach allen Statio

nen Herm . C. van Jindelt Nachi
Emden .

Gemüsekonserven und Trockenge :
müse bestellten 100 Gramm Trof

Stadt Emden . Abgabe von Troden¬
gemüse . Ab Montag können die
auf Grund der Bezugskarte für Wegen Erkrankung unseres Boten

bitten wir die Zeitschriften selbst
abzuholen . W. J . Leendert , Buch¬
handlung , Leer .

Schuhreparaturen fönnen vor
Pfingsten nicht mehr angenom

6 . Hafen , Leer ,nen

tengemüse bezogen werden . Die
Kaufleute , bei denen die Bestel :
lung erfolgte , haben den Bezugs¬
abschnitt (rechts oben) abzutren¬

und für Kontrollzwecke in

zum 31. 7. aufzubewahren .
Emden , den 5. Juni 1943 .
Oberbürgermeister .
nährungsamt Abt . B.

men werden .

einem besonderen Umschlag bis Burfehner Weg 111 .

Holz zum Schneiden kann ich vorDer
Stadter¬

Nur wenige missen es , aber es
ist denkbar einfach . Man drückt
die abgenutzte Fasan -Rasierklinge
leicht mit dem Zeigefinger gegen
die innere Wand eines normalen
Wasserglases , bewegt sie mehr¬
mals hin und her , wendet sie
und wiederholt die gleiche Bewe¬
gung , und die Fasan - Klinge ist
wieder gebrauchsfähig . Sparsam¬
feit Gebot der Zeit ! Auf den
Versuch kommt es an und
Uebung macht den Schleifermeis
ster ! ( Rasierwinke der Fasans
Rasierklingen - und Fasan -Rafiers
appavatefabrik .)

und Strom
dem 15. Juli nicht mehr anneh - Parole : Spar Kohle ! Kohle , Gas
men . H. Engelmann , Sägewerf .
Hesel .

Saatbohnen (dopp . holl .
Prinz .) noch für einige Heftar
auf Anbauvertrag sofort ab Ca¬
ger lieferbar . Menno Dirts .
Weener . Ruf 140 .

Stadt Emden . Auf Anweisung des
Herrn Reichsstatthalters in Ham - Gute
burg Bevollmächtigter für den
Nahverkehr habe ich mit Wir
fung vom 1. Februar 1943 den
bisherigen stellv . Fahrbereit
schaftsleiter , Herrn Carl Hüsecten ,
Emden , Adolf -Hitler -Straße 73, Kräftige Weiß - und Wirsingkohl¬
als Fahrbereitschaftsleiter für pflanzen abzugeben . J . Grimjes .
den Stadtkreis Emden nach den Emden , Grasstraße 16 .
Bestimmungen Des Reichsver¬
fehrsministers R 41/14520/42 vom Diepholzer Futterkohlpflanzen ,
10. 6. 42 eingesetzt . Das Büro der blaustr ., größerer Posten , hat ab¬
Fahrbereitschaft befindet sich nach zugeben G. Goldenstein , Loga¬wie bor im Rathaus , Gasthaus birum .
gebäude , Zimmer 10. Es besteht

Der Oberbürgermeister der Stadt
Emden . Renten .

eine fernmündl . Verbindung über Saatbohnen in einwandfreier Qua¬
Emden 3541/05 und Emden 2377 . lität stehen für Anbau noch ge
Emden , den 1. Juni 1943 . nügend zur Verfügung . Buizinga

& Pals , Bunde .

Stadt Aurich . Abgabe von Salz - B. Winterboer , Tichelwarf .
Grünkohlpflanzen zu verkauf . Jan

heringen . Von Montag bis Don
nerstag (7. bis 10. 6. 1943 ) wird in
den beiden Fischfachgeschäften
Weißig und Treumann in
Aurich gegen Vorzeigung der
Auricher Fischkarte je Karte ein
Salzhering ausgegeben . Auf
Fischkarten , die in letzter Zeit mit

-Schalotten Abnahme gebündelt ,mit Kraut , sowie sämtliches Ge¬
müse Dienstag und Donnerstag ,von 14 bis 17 Uhr , bei unserm
Lager . Bindegarn vorrätig .
Buizinga & Pals , Bunde .

fauren Heringen beliefert sind . Steckrübenpflanzen , größere Menwerden Salzheringe nicht ausge - gen , abzugeben. Tjart Jansen .geben . Gefäße oder Packpapier
sind mitzubringen . Aurich , den

Pewsum . Ruf 187 .

3. Juni 1943 . Der Bürgermeister Stummeltohlpflanzen , großes Beet ,der Stadt Aurich . Ausg . -Stelle
d . Ern . und Wirtschaftsamtes .

zu verkaufen . Gerke Geifen , Neu¬
Etels .

Stadt Wittmund . Für den weite Blautohlpflanzren Einsatz bei den Torfarbeiten Feifes , Bunde , Weener Str . 360.
( 1 Beet ) zu verf .

in Wiesmoor werden Meldun
gen auf dem Rathaus ( Polizei - Kohl - und Steckrübenpflanzen zuböro ) entgegengenommen . Witt verkauf . H. J . Koets , Bunderhee .mund , den 3. Juni 1943 . Der
Bürgermeister . Porree , Steck - und Runkelrüben¬

-

müssen heute vor
allem unserer Wehrmacht dienen

also auch der Herstellung wich¬
tiger pharmazeutischer Präpas
rate für die Volksgesundheit .
Wer Kohle spart , trägt dazu bei .
Bauer & Cie . , Berlin SW 68 .
Seit Jahrzehnten bekannt für
hochwertige Präparate auf dem
Gebiete der Körperfräftigung
und der Vorbeugung gegen An¬
steckung bei Erkältungen und
Grippe . Fortschritt baut auf
Fortschritt auf !

Verschiedenes

Zuchtstuten Versicherungsverein ,
Greetsiel . Wegen Notschlachtung
einer Zuchtstute mußte noch eine
Hebung ausgeschrieben werden .
Die Aufnahmetermine werden
nach folgendem Plan stattfinden :
Montag , den 7. Juni , 9. 30 Uhr
bei Henze in Pewsum , für Bes

zeten , Pewsum ;
zirke Freepsum , Canum , Wolte

14. 30 Uhr bei

zirte
Roelfs in Groothusen , für Bes

Upleward , Hamswehrum ,
Manslagt , Groothusen ; Mittwoch ,den 9. Juni , 10 Uhr bei Osten in
Greetsiel , für Bezirke Middelste =
wehr , Pilsum , Hauen , Greetsiel ;

für Bezirke Uttum , Bisquard .
14. 30 Uhr bei Janssen in Jennelt ,

Gilsum , Jennelt ; Freitag , den
11 . Juni , 10 Uhr bei Adden in
Grimersum , für Schoon .- Polder ,
Schoonorth , Grimersum ; 14. 30
Uhr bei Hinrichs in Wirdum ,
für Wird . -Neuland , Wirdum ,
Alande usw . Die Deputierten
werden gebeten , an den Terminen
teilzunehmen . Frühere Aufnahmes
bescheinigungen ხვედ. Abstams
mungspapiere mitbringen .

Stadt Leer . Betr . : Verkauf von pflanzen in größeren Mengen Gr . Soltborger - und Bentumers
gebr . Haushaltsgut . Am Diens gibt ab Frau Gröbler Wwe . Sielacht . Die Schauung der Tiefe
fag , dem 8. Juni 1943 , findet in Leer , Deichstr . 15 . und Bugschlöte im Bereich obiger
der Turnhalle in Leer , Straße Sielachten findet statt am 11 .
der A. , ein Verkauf von Schlafginal ), Rotkohl (Westfalia), Blu¬

Kopffohlpflanzen (Langendyker Ori - und 12. Juni 1943 . Die bis dahin
und Wohnzimmern , Einzelbetten
aus Holz und Metall , Schränken , Vier Jahreszeiten ) gibt ab Hein¬

menkohl ( Erfurter Zwerg und
Zischen , Stühlen , Sesseln u . a .

Land ) .
gebr . Haushaltsgut statt . Kauf - rich zum Buttel I. Loy (Oldb .
berechtigt sind Einwohner des
Kreises Leer , mit Ausnahme der Schalotten und sonstiges Gemüse ,Städte Beer und Weener , sowie
Loga und Heisfelde. Der Verkauf
erfolgt von 8. 30 bis 10 Uhr nur
an Inhaber on Fliegerschaden¬
und Berechtigungsscheinen . Ab
10 Uhr Freiverkauf . Leer , den 3 .
Juni 1943 . Wirtschaftsamt des
Stuerses veer

nicht ausgeführten ordentlichen
Reinigungsarbeiten werden auf
Kosten der Säumigen vergeben
bzw. ausgeführt . Die Sielrichter .

Abwässerungsgräben findet am
Dieler Sielacht . Die Schauung der

Sonnabend , dem 19. Juni , statt .
Fehlende und mangelhafte Arbeit
wird auf Kosten der Säumigen
instand gejezt . Die Sielrichter .

Denjenigen , der in der Nacht von
Montag auf Dienstag mein Fahrs
rad am Bahnhof Weener entwen
det hat , ersuche ich , dasselbe ins
nerhalb 3 Tagen zurückzubringen ,
andernfalls Anzeige erstattet
wird . Fru H. Paut , Holthusen .

bahn im Heer . Angehörige des
Geburtsjahrganges 1926 , die sich
für die aktive Offizier -Laufbahn

Heeves bewerben wollen ,
müssen ihr Bewerbungsgesuch
bis spätestens 30. Juni 1943
einreichen . Bewerbungsgesuche
sind an die dem Wohnort des
Bewerbers nächstgelegene An¬
nahmestelle für Offizierbewerber
des Heeres " , deren Nachwuchs
offiziere oder an das zuständige
Wehrbezirkskommando zu rich¬
ten . Oberkommando des Heeres ,
Heerespersonalamt .

Reichssteuermahnung . Im Monat
Juni 1943 find fällig : am 10 .
Juni 1943 : Steuerabzug vom Ar¬
beitslohn mit dem Kriegszuschlag
einschl . Sozialausgleichsabgabe
und der Ostarbeiterabgabe nur
für Monatszahler 10 .
Juni 1943 : Einkommensteuer¬
und Körperschaftssteuer -Voraus¬
zahlung für das II . Viertel 1943 ,
amt 10. Juni 1943 : Umsatzsteuer¬
Vorauszahlung der Monatszah¬
ler , am 10. Juni 1943 : Beförde =
rungssteuer im Personenverkehr

Monatszahler am 15. Juni
1943 : Tilgungsraten für Ehe¬
standsdarlehen , am 20. Juni
1943 : Beförderungssteuer im
Güter , Möbel - und Werkfern¬
berkehr Monatszahler
Schecke und Ueberweisungsauf¬
träge sind nicht an das Finanz¬
amt , sondern unmittelbar an die
Finanztasse zu senden . Bei Ueber¬
weisungen sind stets Steuerart Hauptschule Leer . Für das neue Der bekannte ABC -Schnitt , Haupt¬
und Steuernummer anzugeben . Schuljahr werden Anmeldungen ausgabe , für die Hausschneiderei
Zahlfartenvordrucke für die ge¬

von Schülern und Schülerinnen , enhält 96 Modell -Bildkarten mit
bührenfreie Einzahlung die freiwillig die Hauptschule be =| 240 Schnittvorlagen für groß
Reichssteuern bei den Postämtern

suchen wollen , aus dem ganzen und flein , nebst Hilfsmitteln
werden bei den Postdienststellen Aufsichtskreise Leer entgegenge und Anleitung . Preis 9. 20 RM . Rauhhaariger Jagdhund am 1. 6 .
und den Bürgermeistern derl Die Meldungen mit Nachnahme , portofrei . Sofort lie
Landgemeinden unentgeltlich ab einer Abschrift des letzten Schul - ferbar . W. Winterberg . Emden 10.
gegeben . Die Fälligkeitstermine zeugnisses und einem Gutachten
der im Monat Juni 1943 zu ent Les Klassenlehrers sind mir ge - Süßmost flüssiges Obst hat
richtenden Abschlußzahlungen an

sammelt durch die Herren Schul - höchsten Gesundheitswert ! Sorgen
Einkommensteuer und Körper - Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer ,

leiter bis zum 12. Juni einzu - Sie frühzeitig für Flaschen und Auktions -Bullen , II . Zuchtw . -kl .,
schaftssteuer sowie der sonstigen Norden und Wittmund .

reichen . Ueber die endgültige Zucker für Beeren und Kirschmost . halte zum Decken empfohlen .
durch Veranlagung festgesezten migungspflicht beim

Geneh Aufnahme entscheidet eine Prü Ostfriesische Gartenbaugenossen - Deckgeld Mindestsatz . Joh . Mein¬
Steuern und Abgaben ergeben Berkauf von Ferkeln , Läufern Der Schulleiter .

Ein - und fung in der zweiten Juliwoche . schaft , e. G. m . b . H. . Aurich . ders , Weenermoor .
fich aus den zugestellten Steuer¬
und Abgabebescheiden. An die lasses des Reichsministeriums für

und Schafen . Auf Grund des Er - Mütterberatungen am 8.
Zahlung wird hiermit öffentlich Ernährung und 1943 : Leer 13. 30 Uhr ; 11. Juni
erinnert . Beträge , welche bis zu Landwirtschaft 1943 : Hesel 14. 30 Uhr , Klein¬
den Fälligkeitstagen bei der Fi¬ II A 12 - 1200 Sesel 15 Uhr , Holtland 16 Uhr ,nanztasse nicht eingegangen sind , liche Tierhalter für den Einkauf

bedürfen nichtlandwirtschaft Brinkum 17 Uhr .
ohne weitere Mahnung von Fecteln und Läufern sowiezwangsweise beigetrieben . Partei und Gliederungen

Bahlungen nach den Fälligkeits¬
von Schafen und Lämmern einer

tagen wird für rückständige Be¬
träge über 100 RM . bei einer

oder Abgabeart
Säumniszuschlag von 2 v. H. des

werden

bon

Bei

ein

Emden , 3 .

bom 7. 4. 1943

nommen .

Ausgabe täglich, mit Ausnahme
Sonnabends . B. Holtkamp , Bunde .

Blumenkohlpflanzen , nur in besten
Sorten , sowie Porree - und Grün¬
fohlpflanzen gibt ab Alfred
Schulze , Gartenbau , Wittmund .

- -

zugelaufen . Abzuholen gegen Er
stattung der Unkosten . Johann
Driefholt , Pettum . Ruf : Older =
sum 207 .

Film Theater

Emden . Ein Born der
Freude u . des Humors : „ Warum
lügt Fräulein Käthe ?" Mit : Al¬
brecht Schönhals , Dolly Haas ,
Jda Wüst , Paul Westermeier ,
Wilhelm Bendow , Walter Stein¬
beck . Ein Film voll Tempo und
Fröhlichkeit . Täglich 19. 30 , Kasse
ab 18. 00 , Sonnabend und Sonn
tag 16 . 30 und 19. 30 , Rasse ab
15 . 00 Uhr .

Ruf 567 .

Juni , Wekola - Veim " , der Klebstoff für
alle Zwecke . insbesondere zur Re - Apollo ,
paratur bon Säcken , Planen ,
Bindetüchern . Leder . Filzschuhen ,
sowie allen Stoffarten . Denn Sie
reparieren jedes Garderobestück

Eint ussgenehmigung des Ernäh - NSDAP ., Filmstelle Logabirum .

garantiert unlöslich und wasser¬
fest ! Dosen zu 2,30 3,50 und 6,20

rungsamtes oder sind , soweit sie Montag , den 7. Juni , RM . gegen Nachnahme zuzügl .20 Uhrso theSteuer¬ Tiere bereits eingestellt Großfilm : „ Die Entlassung " .
Porto . Alleinhersteller : Weber &

haben, verpflichtet , dies under - NSDAP ., Koch . Langenchursdorf /Sa .Filmstellezüglich dem Ernährungsamt an
Holtland .Rückstandes erhoben . Sonntag , den 6. Juni , 19. 30 Uhr . Nasse Füße ? Weg damit : Schüß 'Juni 1943. Finanzamt Emden , zuzeigen , sofern die Tiere noch

Filmvorführung :in ihrem Besit sind . Hierzu wird sung " .für die Finanzämter mit sofortiger Wirkung angeord : Wochenschau,
zugleich , , Die Entlas - die Sohlen durch Soltit " ! Soltit Lichtspiele , ,Schwarzer Bär " , Aurich .
Aurich, Leer , Norden , Weener net : 1. Selbstversorger der Gruppe

Beiprogramm . Neueste gibt Ledersohlen längere Haltbar - Sonnabend , 16 . 30. 19 . 30 : Der
und Wittmund . feit , macht sie wasserabstoßend ! Edelweißkönig " . Sonntag bis

Bhaben den Antrag auf Ein - Bannsportfest der Hitler - Jugend Auskünfte über Firmen und Pri 14. 00, 16. 30, Mittwoch auch 16. 30.
Donnerstag , 19 . 30, Sonntag auch

taufsgenehmigung bei dem für 1943 . Sonntag , 6. Juni 1943 , fin¬ihren ständigen Wohnsiz zustän- det in Norden auf dem Jahnplab erteilt schnell und korrekt Aus¬
bate an allen deutschen Plägen Der neue große Tobis -Film :

digen Ernährungsamt , Abt . B , das Bannsportfest der Hitler , ,Meine Freundin Josefine " . Ein
bzw . Kartenausgabestelle (je nach Jugend statt . Die Hauptveran¬ tunftei Dettmer u . Co. , Dana - bon seiner Unwiderstehlichkeit
örtlicher Zuständigkeitsregelung ) staltung beginnt um 15. 00 Uhr . brück , Riedenstraße 4. Ruf 5559 . überzeugter Don Juan berliert
einzureichen bzw. die Einstellung Die Bevölkerung ist herzlich ein- Melzers Eierschutz gewährleistet ein

seine Selbstsicherheit und auch
unverzüglich anzuzeigen . 2. geladen . sein Herz . Mit : Hilde Krahl , Paul
Selbstversorger der Gruppe C Die Deutsche Arbeitsfront , NSG . brauchs - und genußfähige Eier ,

Jahr und länger 100 Proz . ge- Hubschmid , Fita Benthoff u . a .(Anstalten , Lager usw . ) haben Kraft durch Freude " , Wochenschau . Kulturfilm . JugendKreis¬ garantiertGenehmigungsanträge bei frei bondienststelle Aurich . Mittwoch , 9 . jeglichem hat teinen Zutritt .
für ihren Sitz zuständigen Ralf -Geschmack . Zu haben in denEr Juni 1943 , 19 . 30 Uhr , in Brems einschlägigen Geschäften .nährungsamt , Abt . A (Kreis - Garten , die Operette Frauen

Lichtspiele Weener . Sonntag und
bauernschaft ), einzureichen bzw . haben das gern " , Montag , 19 . 30 Uhr , Sonntag
die Einstellung unverzüglich an¬

Walter Bei der Kopfwäsche das Haar nicht auch 16 Uhr : Willy Birgel inKollo . Aufgeführt vom Oldenbur - regellos durcheinanderreiben , son - demzuzeigen . 3. Dem Antrag bzw . atschen Staatstheater . Gintritt : dern mitreißenden Usa - Film
der Einstellungsanzeige ist bei der Massage in einer Diesel " . Der dramatische Lebens¬der 1. Platz (num . ) 2 . - RM ., Seiten Richtung nachNachweis der eigenen und aus plag 1. RM . Vorverkauf ab

schieben ! tampf eines deutschen Erfinders .
reichenden Futtergrundlage sowie Montag , 15 Uhr , in der Kd Kopfwäsche

Sonst berfilat es leicht . Zur Die Deutsche Wochenschau . Jus
bisheriger Hausschlachtungen bei - l Dienststelle , Ostertor .

Das nicht - altalische gend hat Zutritt ., ,Schwarzkopf -Schaumpon " .
Jugendvors

stellung Anfang 13 Uhr .
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